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Ghicano, mittwoch, den 21. April 1915. 5 27.2 
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Die Ruſſen ſind ſo siemlidh „ertig“! 


Heer der Alliirten landet in der Nähe der 


Blutige Köpfe Für nichts! 


Ueue Angriffe der Framoſen wiſchen 
Maas und AMoſel ſcheilern. | 


Die Lage in Belgien. 


(Ge'iefert bon der . 


ı Neutralität, 
äußerſte Vorſicht 
lichung unbeſtätigter Nachrichten, 


Amerika vor Allem! 


+ Und die Pilicht nnierer Nation ge 


nenüber dem WWeltkrien. — Bedent- 
jame Nede von Bräi. Wilion über 
Mentralität nnd etwaige Vermitt- 
lung. 

Aſſoziirten Breffe*.) 

21. April. Strenge 
Amerika vor Allem, und 
in bet Veruffent: 


Nem Hort, 


das waren die Grundtöne einer großen 


Rede, welche Präfident Wilfon aeftern | 


auf dem Jahresbantett der „Affoziir- 


(Seliefert bon der Preſſe“.) 
Berlin, 21. April. (Ueber London, 3:12 Uhr Nachm.) Das Haupt— 
quartier der deutſchen Armee meldet heute vom weſtlichen Schauplatze: 
„Eine Batterie des Feindes, die nicht weit von der Kathedrale 
von Reims zu bemerken war, wurde von uns unter Feuer genommen. | 
„an den Argunmen bennsen die ranzoien eine Bombe, welche die | 
Wirkung hat, Yente zum Erbreden zu bringen. | 


„Aſſoziirten 


„Ein Angriff des Feindes nördlich von Four de Paris ſcheiterte. 

* „Zwiſchen Maas und Moſel wurde geſtern zu Flirey ein Au— 
griff, der ſich über eine große Front erſtreckte, zurückgeſchlagen, mit ſchweren 
Verluſten für die Franzoſen. 

„Im Walde von Le Pretre gewannen wir weiteren Boden. 


„In den Vogeſen griff der Feind erfolglos unſere Stellungen 
nordweſtlich und ſfüdweſtlich von Matneral und zu Sondernach an. Hier, 
erlitten die Aranzojen shwere Nerlinite. | 

„Geitern früh warf ein Aliener des Feindes Bomben anf Lörrad), | 
Baden, und bejdjädigte eine Seidenfabrif, welche einem Sdjweizer aehört, 
und nod) zwei andere Gejicdhäftsaebände.“ 

Baris, 21. Mpril. (lleber Yondon, 2 Uhr 
ſiſche Kriegsamt gab Folgendes iiber 
fannt: 

Eine Kanonade don einiaer 
geitern jtatt. 

Swiichen der Dife und der Nisne, zwiihen Maas und Mosel, und im! 
Walde von Vontmartre, nabe der Yanditraje von Flirey nad Ejien, mad)- | 
ten ——— Angriffe ein wenig Fortſchritt, und zwei deutſche Gegenangriffe 
auf die Schützengrabenlinien, die wir am 20. April gewonnen hatten, wur— 
den zurückgeſchlagen. 

Belgiſche Flieger haben das Arſenal 
Fliegerplatz zu Liſſevegh bombardirt. 


Sügenmeldung feitgenagelt! | 
Berlin, 21. Mpril. (Aunfenmeldung über Sayville, 2. 3.) Amtlic wird | 
eine (Wwahrjicheinlich von Yondon aus beitellte) des Nopen 
hagener Blattes „Tidende“ zurüdgewieien, daß die deutſchen Offiziere | 
Belnien „entmiutint” würden, und ihr Abzun in Balde zu erwarten jeci. 
Es wird hinzugefünt, dat die dentiche Militär verwaltung den belaiidhen | 
Landlenten mit Bilanz zkartoffeln nnd Dafer anshilit, unter der Bedingung, | 
daR die Yandleute nad) der nächiten Ernte diejelben Inantitäten zurückgeben. 


| 


| 
Nachmittags.) Das franzo- 
den Verlauf von eindieligfeiten be- 


Seftigfeit fand in der Gegend von Arras 


ce 


zu Brügge (Belaten) und den 


“ 


nr 


Bleineiirieg: snagri ten |! 


Musloſe 
London, 21. 


ſtört. Der angerichtete 
auf 8225,000 geſchätzt. Der Leiter des 
Decatur „Bafeball Teams“ und neun | 
feiner Zeute fonnten fi, nur notbürf | 
tig gekleidet, retten. Die Entjtehungs: | 
rlache des Brandes it unbefannt. 


-—:3——— 


Shlimm verbrüht. 


Schaden wird 


— — 

April. Amerikaniſ 
Verſender beſchweren ſich kräftig 
amerikaniſchen Botſchafteramt 
dem ameritaniſchen Konſulat darüber 
daß ſie unter den Verordnungen der 
britiſchen Admiralität gezwungen wer 
den, die Koſten zu tragen, die aus Ver 
zögerungen im Prüfen der Ladungen 
von Schiffen erwaächſen, welche zu 
Kirkwell und anderen britiſchen Häfen 
feſtgehalten werden. 

Der britifhe Generalanwalt hat's 
(wieder einmal) dem amerifanifchen 
Generaltoniul Robert P. Sfinner die 
Zufierung oegeben, dab alle Be 
mübhungen aufgeboten werden würden, 
die Freigabe amerikanischer Wepfel 
ladınaen zu Deichleunigen. 


‚Nleines Kind in eine Wanne mit heitiem | 
Waſſer geſtürzt. 

Schwere Brühwunden, denen er 
wahrſcheinlich erliegen wird, hat heute 
Mittag der ſieben Monate alte Morig 
Fragen in der elterlichen Wohnung, 

1712 Eites Avenue, erlitten. Die 
—— wollte ihn baden und hatte be— 
reits heißes Waſſer in die Wanne ge 
tan, die ſie auf eine neben dem Küchen 
tiſche ſtehende Bank ſtellte. Um das 
nötige kalte Waſſer zu holen, legte ſie 
den Säugling auf einen Augenblick 
auf den Tiſch, und damit führte fie 
das Verhänanik herbei. Denn da? 
Rind fiel vom Tijch hinab in das heiße 

MWajfer binein, mobei es fo jchlimm 

zugerichtet wurde, daß die Aerzte des 
Chic 190 Union Hospitals, mohin es 


gebracht wurde, da& Schlimmite be 
fürchten. 


Augeblicher Stimmentauf. 
elieſert von der Aſſoziizten RNreſſe“.) 
Paris, Ill., 21. April. H. Clay 
Moſe und Mres. Hattie O'Neil, welche 
geſtern Abend unter der Anklage ver 
haftet worden waren, Stimmen bei der 
Stadtwahl geſtern getauft zu haben, 
wurden heut e unter Bürgſchaft freige 
laſſen. Die Verhandlung ihrer Fälle 
findet nächſten Dienstag vor Richter 
V. V. Hardin ſtatt. 
e Angeklagten ſtellen mit Ent— 
Pe die Angabe in Abrede, daß fie 
jiwei Stimmgeberinnen je 3 Dollars 
ür ihre Stimmen bezahlt hätten. 

Andere Verhaftungen werden noch 
n Auzjiht geitellt 

Bontiac, SI, 21. —— 
County Oakland, welch 
der erſten Berichte über | di 
5. April den „Irodenen“ beiaezählt 
worden mar, aber fpäter nach einer 
Reuzählung als von den „Nafien“ 
wiebergemvonnen erflärt wurde, aina 
bei der aeitern abaehaltenen Wahl wie 
derum in die „trodene” Kolonne, mit 
26 Stimmen Mehrheit. Dies fonnte! 
ıber nur dadurch geichehen, daß die 
Wahlbehörde das Votum von 11 
‚Zomwnihips“, meil die betreffenden | 
Stimmfäften nah dem Schluß ber! 
bitimmung nicht verfiegelt worden | 

dat (in Polen) zu feinem Kamera- 


varen, einfach perwarf. 
ven: „Na Staiferjager, Du bit ia 


beunt gar jo arantt — was halt D’ 
denn ?“ „An Zurn bab’ i! Zu 
Hatı$ jagt man auf Nnerhähn’ und 
jen Geichäftsteil der Stadt gefährlich | Samsböf — umd bier in den Sau 

ju werben drohte, wurden heute das |ländl auf Ungesieflt auf Läus 
Arcade und das Decatur Hotel zer: !umd Ruffen!” i 
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Leihen gefunden. 


* Achtzehnjähriger junger Mann im Flufſſe 
ertrunken. 

Von dem Wärter der State Str.:! 
Br üde wurde heute Morgen in deren 

Nähe die Leiche eines ungefähr 18jäh 
tigen jungen Mannes aus dem Fluß 
gezogen. Keine Spuren von Gewalt 
waren daran zu finden. In einem 
Notizbuch, welches in einer Seiten 
taſche ſteckte, ſteht der Name Harry M. 
Grayhyliſh, Nr. 4348 Carroll Ave. wo 
raus die Polizei ſchließt, es mit deſſen 
Leiche zu tun zu habe 

Ungefähr um —* Zeit zog 
Kaptain Carland von der Lebenäret 
ungsfation in der Nähe der Bundes 
mole die Leiche eines ungefähr : 30jäh— 
tigen Mannes aus dem See. Sie hatte 
bereits ungefähr fehs Wochen im 
MWafler gelegen, 


— — 


Das 
auf Grund 
Wahl vom 


ıben 


Grund genug. — Tiroler Sal» 


—— —— 
Preſſe.“) 


der „, ziirten 
Decatur, Ill., April. Durch ein 


Feuer, welches geraume Zeit dem gen 


(Geiiefert bon Alice 
9 2 
21. 3 


Tiſchen, 
und Frauen waren auf der Gallerie. 


aufgenommen. 


mögen. 


tann. 


Meinung ſchließlich die Welt. 


ten Preſſe“ hielt, dem eine große An—⸗ 


zahl Zeitungsherausgeber 
leger von 
wohnte. 


und Ver— 
allen Teilen des Landes bei 
300 Gäſte ſaßen an den 


Vorker Politit, 
Auslaſſungen 


»„‚Zeddy‘‘ gegen Barnes, 

Geliciert von der „Aliosiirten Breffe“.) 

Syracuie, W, 9., 21. April. 
Rerleumdungsprozel; vom alt repu 
blifaniihen „Boi;“ Wm. Barnes ge 
aen Oberſt NRovjevelt war Xekterer 
jelber geitern md beute auf dem 
Jeugenitand und zeiate ich Dabei jo 
fampfluitio, wie nur je, 

Er durfte aber nicht Wlles jagen, 
was er.über die Sejchichte der New 

und über frubere 
von Barnes ibm ge 
genuber zu jagen winmidte, 

Spracufe, N. 9., 21. April. Oberft 
Roojevelt Ichlug alle Augenblide, wäh 
rend er feine Zeugenausfagen über den, 
bon Wm. Barne gegen ihn ange 
ftrengten Verleumdungäprozeh machte, 
mit der einen Hand auf die andere 


Im 


verbiſcher Heldenmut. 
Serbiſche Offiziere bergen ſich im 
Kampfe hinter ihre Lente, über— 
nehmen aber bei der Flucht dic 
Führnng. 
(Eigenberidt der „Wlbendpoit”.) 
Waſhington, 21. April. in eigen: 
tümlicher Beleuchtung ericheint der 
SKaratter und der Mut jerbifcher Ar: 
meeoffiziere in den Beröffentlichungen 
des Gerbifchen 
Hilfstomites, dos hier im Lande das 
Antereffe am Kampfe gegen Inphus 
in Serbien und für die Aufbringung 


von Geldmitteln wachzurufen fucht, um | 


den Aderbau im Reiche König Peters 
wieder zu beleben. 
Vom Hauptquartier 


des Komites 


Der Feldzahnarzt. 


Zahmatelier 


und nad etwa 100 Männer 


Trant B, Noyes vom „Wajhinaton 
Star“, Präſident der Wifoziirten 
Breiie, ftellte Herrn Wilfon mit einer 
Anſprache vor, worin er deffen „Mei 
fteribaft in der Aufrechterbaltung 
wahrer Neutralität“ hoc pries. Alle 
erhoben fih und tranten auf Herrn- 
Wilfon, und das Orcheiter fpielte d 
„Sternenbefäete. Banner“, mas ioie 
derholt wurde, ala Herr Wiljon jid 
zum Sprechen 'erhob. 

Dab Herr Wilfon jelber feiner’ 
Rede bejonders arofen Wert beileate, 
ergibt fich jhon daraus, daß er darum 
erjuchte, bei der Veröffentlihung der 
Anfprabe nur den Bericht des, von 
ihm jelbit mitgebradhten Stenographeit 
zu benugen. eber Sab feiner Aus 
lafiungen wurde mit aropem Beifall 


us 


Wilions Nede, 

Der Präfident faate wörtlich 
gendes: 

„sh bin tief befriedigt von dem 
meitherzigen Empfang, den Sie mir 
geboten haben. Es läßt mich mit einer 
Beimifhung von Bedauern auf frü 
bere Gelegenheiten zurüdbliden, als 
ih an diefer Gtätte jtand und ein? 
größere Freiheit genoß, als jie mir 
heute gewährt it. Es gab Zeiten, als | 
ih auf diejem Fled ftand und jagte, 
mas ich wirklich dachte, und ich bitte 
Gott, daß dieje Tage des Sichgehen- 
lafjjend mir wieder bejchieden merben 
Aber wie ich jebt bierber ge 
fommen, bin ich natürlich etwas ein 
geichräntt durch ein Gefühl von Ber- 
antwortung, der ich nicht entgeben |, 
Denn ich nehme die „Alloziirte 
Preſſe“ ſehr ernſt. Ich kenne die un- 
geheure Rolle, welche Sie in den An-⸗ 
gelegenheiten nicht nur unſeres Lan—⸗ 
des, ſondern der Welt ſpielen. Sie 
haben mit dem Rohmaterial der öffent— 
lichen Meinung zu tun, und wenn 
meine Ueberzeugungen irgendwelche 
Giltigkeit haben, ſo beherrſcht die 


> 


‚Fol 


Prüfzeit für die Nation. 
Sch dente daher an jehr ernite 
Dinge, wenn ich vor dieſe Verſamm— ai 


(Fortfegung auf der 3, Seite.) 


| 6 Uber 


hl 


. 


unter freiem Simmel in einem aaliziihen Dorf. 


und lehnte jich weit vorwärts nad) dem | 


Sichworenenraum zu. Es gab großes 
Gelächter bei den Zujchauern, Gejchmo 
tenen und Anwälten, als 
Roofevelt jaate, die Tammany Hall 
demofraten hätten geholfen, den offi 
ziellen. republitaniichen Staatsführer 
(Allds) zu ermwählen. Nah Wieder 
beritellung der Ordnung machte der 
Gerihtshof eine Baufe; in der Nach 
mittagsſitzung ſagie Rooſevelt noch 
immer aus. 


„Dynamitattentat““. 
elieſert von der Aſſonirten Vreſſe“.) 

Grie, Ba., 21. April. Infolge der 
Seritörung ihres Haufes burh eine 
Dopnamiterplofion wurden heute Sa: 
muel Leonoff getötet, und feine Gat- 
tin Katharine jchwer verlegt. Zur 
Zeit befanden fih in dem Gebäude 
nod 12 andere Leute, bon denen 
Mehrere ebenfalls Verletzungen da— 
vontrugen. Leonoff war bis 
—— der Sefretär der Schiffäner 
r-BVereinigung, und alö er einen 
Nachfol ger erbielt, weigerte er fich 
feine Bücher abzuliefern. Die Poli: 
jei vermutet, daß aus beftimmten 
Gründen unter einer Ede des betref- 
fenden Haufe Dynamit zur Erplo- 

fion gebracht worden jei. 

a 


Das Wetter, 


bicago und Umgegend: Babriud 
tchauer beute Kakbmitt an oder 
ion teilweile bewölit mit 
Narigr bis iriſcher 
Nlınois Wahrſcheinli Regenſchäner heute 
iachmittag oder Wben®, mor« teilmeife b 
wöllt umd im morböftliden Teil wärmer, 
Indiana Wahrſcheinlich Regenſchauer 
end und morgen. Im nördlichen Teil 
mer 
kiebermidigan: 


be un 
teigender Yultwarme 
Oftwind, ipäter 


G 


beute 
mär 


Zeilmeile bewölft beuteAbend 
und morgen, im füdmweltliden Teil wabrihein 
ih NRegenihaner, Steigende Lultwärme, 
Zunnenumteraang, beute: 6:37, 
Son ncnaufaana, morgen: 4:58. 
tonduntergang: Morgen früb 1:26, 


Temperaturitand. 
Nachitebend der Temperaturitand nadı | 
| der frünblichen Aufzeichnung des Wetters | 
amte8 von gneitern Nadımittan 3 Ubr an: 


3 Ubr Nahbm......5% 3 Ubr Morgens 8 
4 Ubr Rachm. . . * 4 Uhr Morgens 
5 Ubr Radm......52 5 Ubr Morgens 
Abends. . .. Uhr Morgens 
Ubr Morgens.. 
Ubr Morgend.. 
Ubr Wiorgens.. 
Uber 8 

Ubr 

Uhr 

Uber N 


Upe Radın. ua 


a 
7 Ubr 
8 Ubr 
Ubr 
Ubr 
Ubr 
Ubr 
ubr 
Uhr 


ir 
Abende, ...! 

Abends ( 
Abends. ...53 
Mbendbs....D4 
Miltern’ ät. 51 
Morgens...50 
Morgens... .48 


10 31 
11 
1 


Oberſt 


vor · 


werden von Zeit zu Zeit Mitteilungen 
veröffentlicht, durch welche das Mitge— 


fühl Amerikas für das Land geſtärkt 
das die erſte Anregung zu 


werden ſoll, 
dem großen europäiſchen Kriege gege— 
ben bat. 
nen Bericht wird auf Auszüge aus dem 
Iagebuche eines ferbifchen Soldaten 
Bezug genommen, das in die Hände ei 
ner Kirontenpflegerin fiel, und von ihr 
unter Beicheiniqung feiner Gchtheit 
nach den Bereiniaten Staaten gelandt 
wurde. Das Tagebudy war auf fleinen 
| Stüdchen Bapier. geführt und in einer 
Ledertafche aufbewahrt worden. Zwei 
Gintragungen, in englijch überfeßt, die 
während des Rüdzugs der Serbier, 
eine am 19., die andere am 20. Auguſt 
gemacht wurden, find hejonders inter- 
elfant. Die erfte Eintragung befagt: | 
„Der Hauptmann mit gezogenem | 
Schwert in der Hand, ruft: „Stillges | 


ftanden oder ich Ichiehe Dich nieder!“ 


Sobald jeboiy eine feindliche Granate 
in der Nähe platzt, reitet er ſchnell weg. 
Wer iſt der Feigling?“ 

Die zweite Notiz iſt noch weniger 
ſchmeichelhaft für die Männer, die ih— 
ren Untergebenen durch Mut und Ta— 

pferleit ein Beiſpiel ſetzen ſollen. Sie 


lautet: „Die Kompagnien ſind oft ohne 


Befehlshaber, ohne Führer. Sie ſind 


| meiftens hinter Schubmwehren zu fin=| 


den. Alles jtürzte zum Savefluß, um 
fi auf die Fähren zu begeben. Die 
Pioniere verrichten wundervolle, heroi— 
Ihe Arbeit. Plaßende Granaten fals| 
Ten faum bundert Yards entfernt. Die! 
| Offiziere halten die drängende Menge 
mit gezogenen -Revoivern zurüd. „Wer | 
bie Bontons beiteigt,“ fagen fie, „wird | 
niebergejchoffen, Yhr feige Hunde.“ 


Trogden find fie die Erften, in die) britiihen Tuppen auf der (ariehijhen) Iniel 


|Boote zu fpringen, und laffen 
\ Leute am Ufer zurüd, wo fie verſuchen 


Landwirtſchaftlichen 


| folge von den 


In einem fürzlich ausgegebe: | 


* 


7 


ardanellen. 


Nullen verloren Tarıow. 


Zuben offenbar im Südoſten 


ganz „ausgeſpielt“. 


An den Dardanellen. 


(Geliefert von decr „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 21. April. (Annfendepeide.) Tarnow, die wichtige galiziſche 
Stadt, 45 Meilen öſtlich von Krakau, welche vor mehreren Monaten von 
Oeſterreichern verloren worden war, iſt neueſter Wiener Meldung zu— 
Ruſſen wieder geräumt worden. Alle ruſſiſchen Truppen wur—⸗ 


um das Feuer der ſchweren öſterreichiſchen Artillerie 


den X 


‚den zurückgezogen, 
| zu "vermeiden! 

Die Ruifen haben nad) einige 
„mit ihrem Yatein zn Ende“. 

And Meldungen Berliner 2 Telegraphenforrejpondenten aus den Karpa⸗ 

then ſtimmen darin überein, daß die Ruſſen völlig lahmgelegt ſind, und die 

| einzelnen Fleinen örtlichen Gefechte, welche noch vorfommen, feine Bedentung 
mehr haben! 2* 

Genf, Schweiz, 21. April. (Neber 2 London.) Nach einer ruſſiſchen Ans 

gabe, die aber jhon am legten Sam Staa it, wurden die Ruſſſen 
| aus mehreren Stellungen im Uszokpaß hinausgeworfen, nahmen aber dieſe 
Stellungen nach der Aufbietung von Verſtärkungen wieder. Die Ruſſen 
geben die öſterreichiſch —— Verluſte bei dieſen Kämpfen auf 78,000 
Mann an, jagen aber nichts über ihre eigenen —— 

St. Betersburg, 21. ae (leber London, 4 
rusitiche Kriegsamt meldete Folgendes: 

„Im wejtlichen Salizien iwiejen wir Dienſtagnacht einen öjterreichiichen , 
Angriff nahe Gorlig zurüd. Am Montag hatte der Feind unſere Ste-ungen 
in der Gegend von Verfheide, Jablonka, Polen und Nord-Oroszepataf alt» 
gegriffen, aber ohne Erfolg. 

Befonders heitig war die Angriffsbewegung des Feindes gegen die 
Söhen von Bolen und jeine Berluite waren }ehr groß. 800 Gefangene mur- 
den dort bei uns eingeliefert, und das war mir die erite B artie, 

Andere Teile der Front blieben im Sanzen rubia. 

Bei der Bombardirung von Bialvitof, Rolen. durch ein deutſches 
plangeſchwader wurden eine Anzahl Ziviliſten getötet und verwundet. 
angerichtete Sachſchaden war nicht beträchtlich.“ 

(Dieſe Depeſche beſtätigt, 

| teidi 


tqung balten.) 

Deutiche Slieger bombardiren polnijche Stadt! 
| St. Petersburg, 21. April. (Ueber London, 4:10 Uhr Nachm.) Zehn 
dentſche Aeroplane machten einen Streifzug über die Stadt Bialyſtok in 


Ruſfiſchpolen (45 Meilen ſüdweſtlich von Grodno), geſtern Vormittag, und 
warfen über 100 Bomben auf die Stadt. 


— J dd J 
Ein „Zeppelin wieder nahe! 
London, April. Meldungen aus Hull bejanen, da bei Tagesan« 


brud) in der Nähe der Hüfte von Horfibire ein Zeppelininftfreuzer gejehen 
wurde, welcher ji in öftlicher Nicdıtung bewente. 


— — 
Der Turtle Bai-KFall. 

Berlin, 21. April, über London. In einem „Der amerikaniſche Trubel“ 
betitelten Leitartikel bezweifelt die „Poſt“ die Richtigkeit der Gründe, welche 
als Urſache zu dem dem japaniſchen Kreuzer „Aſama“ in der Turtle Bei, 
Niederkalifornien, zugeſtoßenen Unfall angegeben wurden. Die Zeitung 
meint, es gäbe zwei Möglichkeiten, durch die ſich der Unfall erklären ließe, 
| entweder um in Waibhington einen Druck auszuüben, ſich weniger um die 
Lage in Peking zu kümmern, oder daß Japan verſuchen wolle, ſich eine „Ma— 
rinebaſis“ in Mexiko zu ſichern. Durch letzteres würde Amerikas empfind— 
lichſter Punkt, die Monroedoktrin, getroffen werden, und deshalb müßten 
die Vereinigten Staaten entweder Japan in China freie Hand laſſen, oder 
von ihm verlangen, Mexiko verlaſſen, und das würde Krieg bedeuten. 
Die Zeitung ſchreibt dann weiter, Deutſchland würde einen ſolchen Krieg 
mit gemiſchten Gefühlen betrachten, denn wenn wir auch keineswegs einen 
Sieg der gelben Raſſe über die weiße wünſchen, ſo * ti andererſeits Amerika 
auch keine Berechtigung, von uns Liebe und Hochſchätzung zu erwarten. Es 
würde jedoch für uns eine Genugtuung ſein, zu wiſſen, daß das Land, wel— 
ches auf Koſten deutſchen Blutes und deutſcher Tatkraft ein großer Staat 
geworden iſt, und uns jetzt ſo unſympathiſch gegenüberſteht, die bittere Not— 
wendigkeit eines Krieges kennen lernt. 


Kein Bruch zwiſchen Italien und Oeſterreich? 
Rom, 21. April. Im Gegenſatz zu Senſationsmeldungen der letzten 
48 Stunden, wird jebt verfichert, der deutiche Botichafter daher, Fürſt v. 
Bülow habe erklärt, daß die Verhandlungen zwiſchen Italien und Oeſter— 
| rei) -lingarn, an denen er jelber einen jo itarfen Anteil hat, einen aanz 
befriedigenden Fortgang nehmen, und er die feite Zuverjicht hege, der ge— 
funde Sinn des italieniihen Xolfes werde jchliehlich triumphiren. 


euer Dardanellenfampf. 


Berlin, 21. April. (Direfte Tunkfenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Die „Tages-Zeitung” bringt eine Ertra-Depeice, deren Her— 
funft nicht angegeben wird, welde aber beiaat, dai 20,000 Mann britiiche 
und franzöfiihe Truppen nahe Enos (Europäische Türkei), an der nördlichen 
Seite des Wolfes von Saros nelandet jeien. Cine heilige Nanunade fand 
zwiichen den türfiichen Batterien um Gnos und den Krieasichiifen der Alfiir- 
ten ſtatt. 
| Xondon, 21. April. Es wird gemeldet, da auf's 
| griff der britiich-frangzöjtichen Slotte und de 
die Dardanellenforts erfolgt jet. 


Stellungen öjtlid) von Tarnow, find aber 


7 Uhr Nadm.) Da3 


ir 3 Veros 


Der 


dal; die Ruffen jich hocbitens noch in der Ver» 


2 


zu 


Neue ein weiteret An— 
Landtruppen der Alliirten auf 
Aus Athen wird gemeldet, man bemerke neue große Tätigkeit unter den 
Lenneros, und täglich 


ihre träfen dort Transportboote aus Alexandria, Egypten, ein. 


| .  Konftantinopel, 21. April. (Ueber Berlin md London.) Kriegsamtlid) 


müffen, fi) zu retten, jo gut wie e#| | wird berichtet, da am Montaa gegen Abend, unter dem Schuße des Jeuers 


(eben aeht.“ 


Errtongrekmann erihon fih. 
(Geliefert don der „Aifoziirten Brefie.”) 
Darferw, N. K., 21. April. 

ı frühere Kongregmann John W. ai: 
s' Ton mwurge im Badezimmer 


wunde. 


Der aus aufrechterhalten, 


ſeines 
Heims als Leiche gefunden, und ſeine 
{| untere Kinnlade geigle eine Revolver- 


| 


bon Alliirtenfriegsihitien, jeh3 Iorvedoboote in die 
gen juchten, aber zurüdgetrieben wurden. 
Zwei Stunden lang wurde die VBombardirung von Golf von Saros 
und auch am nächſten Tage wurde ſie über fünf 
| Stunden —— fortgejegt. Dann zwang ein dichter Nebel die Kriegs⸗ 
idhiffe, ihre Tätigkeit einzuitellen. 
Zwei der Torpedoboote der Alliirten wurden durch das Feuer der tür- 


kiſchen Forts beſchä digt, und man glaubt, daß eines derjelben geium- 
fen ik! 


Dardanellen zu drin» 





J 


* 


Doppelle Star Stamps 
Freilag den ganzen Tag. 


VEIT 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 


'Damen- und Mädchen-Suits u. Coats 
zu Preifen, wie jie Jedermann erihtwingen fann. 


— und Mädchen-Coats zu 86.98. Damen- und Mädchen Cobert Coais, 
Amacagn⸗Effeft, voller Flare- Rücken, militäriſcher Kragen, ſchön beſetzt mit 
grumen Seide-Poplins, Cuffs ebenſo beſetzt; Coats, die überall für 6 98 
$10 und 312 vertauft werden, hier zu ee 


Serge-Snits zu $14.98. Suits aus weinwollener Terge, in marineblau oder 
Ihwarz, Gürreleffeft, tragen ichön beiegt mit Moire, volles Flare-Sfirt mit 


Hole, gefüttert mit Beau de Engne; werden anderwärts verkauft 
für $20 — mhier Breis iit 


— 


2 * A . “ * * 22 
Kinder-Goats zu $4.98, gemacht aus reinmwollenem Erepe, Rücken gefältelt 
und mit Gürtel, jchöner ragen und in den neueiten Frübjabrs- 

.effekien, volles Flare-Skirt, ſpeziell zu 


Negligee » Hemden für Knaben Bargains in Bedarfsartikeln für 
Wi 2 
50e Werte für 2de Damen 
Gemact bon eztva ſchwerem Bercale oder ; Maline Ned Nuffs — das allerneuefte in 
Madras, cin groies Affortiment von Mu: | Halstradhten für Damen in den alleı 
ftern, das alles in den meneiten Srübiadrs | neneften ud beliebteiten Frübjabre-Scai 
trachten einſchließt. Coat Style, hübſch ge tirungen bei dieſem Berlauf morgen 
bügelt und gut gemacht, regmlüre bon 2.409 abwärt? >30 
DVe Werte für bis zı avc 
gnaben-Hofcn, Sniderboder TZivie, große | Damen-sraaen, ein endloies Aflortiment ing 
Auswahl von Stoffen und Mufter, Hro- | den neuen Frübjabrs-Effeften, in weil, 
Ben variiren bis zu 16 — reguläre Cream oder Schwarz; dieſelben ſind 
werden ber 


59 Werte —- ipeziell sc Werte 
1.00 — — en fauft au 

. Balbriggan Männer-Unterzeug; | Handfhude, Lisie - Seide, 
Flaſche lange od. furzeNermel, Knie: | Knöpfe, in weiß ır. ſcowarz. 

’ tangen, regul. 25c Wertegkalle Gröhen, G5c Werte, 

Beruna oder 
Swisco zu bõc 
9% Schsenield Nieren 


19c für Tonnersta 42. 
und Leber:Tcc, 121c 


und Freitag... 
50c Kaldwells 
Bl. ..... 


Syrup, 
für. 
Spezialitäten 
in feidenen 
Strümpfen 


Kinderitrümpie,  Zeide- 
wisle, muc in Scivatrz, 
gut gemacht mit Doppci 
ten Sohlen und Ferfen, 
reguläre 2öc 

Werte für 

Seidene Männeritrüm: 
vie, FthrsSohlen, nabt- 
108, mit doppelten Soh 
len u. gerien, alle Far 
ben, reguläre 

25e Werte u... 1öt 
Seidene Strümpie für 
Damen, Vootfilt, — I 
wei und fbivarz, eriva 
Großen, doppelte Soh 
ien u, Serien, 25c u. 


Se Werte 


zu. 
15c 


nr 


200 
Electric 
Plaſters, 
drei für 25c 
Repfin 


29 


Frühjahrs- 
linterzeng fir 
Damen 


Damen-Leibben, aeripp 
te Baumwolle, niedriger 
Hals, furze Acrmel oder 
obne Mermel, in allen 
großen Zigc®, 

Ipegiell AU. .... ++ 25 
Kinder Leibcehen. ge— 
rippte Baummolle, mie 
driaer Hals, furge Meı 
mel oder obne 10c 
Aermel, ivestell.. 
Damen-Beinfleider, WC 
rippte Baummolle, ic 
lünge, mit Spiben be 


16 


Nici 


Crepe de Chine 
Waists zu 1.00 
Diele BWailis find aus 
+. ertra feiner Zeide Finiſh 
bauımwoll, Erepe de&bine 
gemacht, die fih ebenio gut tragen ı. 
iwaichen wiectepe de&hine, Die neue 
ten Stragen-Effelte, tuded md .bobl 
geläumt. in vollen umd lurzen Län 
gen Mermeln, ın Sand-, Mitt- und 
weißen Schattirungen. Diele iailis 
werden reg. fo bob wie 1.50 ımd 
S1.75 verfauft, ſpeziell für 
Donnerſtag und Freitag 
herahgeſetzt auf — 
Lingerie, weiße Lawn und 
Oraandy Waiits, ı digen beiepte 
ragen, bübia beitidt od, beiegt mit 
Spitzen Medallions, Armel von ver 
ſchiedenen Längen. in den aller 
neueſten FrühjahrsEfſelten 
ſpeziell herabgeſeßt au.. 1.00 
STETTEN NEE” . jet, Größen bariren 
m_nc* — >“ bis zu 44, Inea. Fiir 
2 nz 
Fruhjahrs - Schuhe Für Mädchen N Zonnersien 
Anferordentliche Werte zu Ic 250 
Unſere reguläre 51.75 Sorte Gunmetal oder Mid, 95 ” 
KRnöpfmuiter, allerneneite Frübiahrs-Effefie, Gr, 8is— 2 ac 
Slippers fir Männer und Damen in Klufb, Carpetiobien, alte 14! 
gut gemacht, reguläre 25c Werte reduzirt fir Dielen Berlauf auf...... 5c 
Männer⸗Schuhe, Belonr Calf, Blucher oder Knöpimmier, einfache oder 
Doppelſohlen, gut gemacht, tragen ſich vie Cien. 87.50 Werte zu * 1.79 


— 
1.75 Crep de Chines, Yard 1.10 
Jedes Stück 42 ‚,oll breit, Dieles ift D 
is dem Nleideritoiie- Department. Ihr 
Bargain® find, Meine ſchwere 
Abend⸗- und Promenade-Trachten — 
wurde — die Yard 


Firniss, $1.00 per Gall. 


; zn. für Yloors, Holzwearf und Linoleum 
bell in Farbe ımd dauerbaft, ſpe 
stell Bonnerttag ımd Freitag, Gall. 1.00 
Mäabaitine, die fanitüre Kand Coating, 
allen -rrastvollen Schattirungen, 

Sas 5 Piund Padet ; 

Seht Temonitration im Schaufeniter 
Bleiweiß, St. Louis Non-Truit, 4 
fvezieit per Riund..... — un 


Bargains in Groceries u. Provisionen 


Molaiiee, 3 Pfund .y : 
Biüchie ri | Liköre 
I. i»c | $1 Flaſche Mono 
— nn re ‚ aram Wbisf:n, vol'e 
| Kiel = a —* nm Quartflaihe Se, od. 
wanıtlı oder wyeio ne ' (Sallone a 
von zwei Biund Naphtha eife, 10 IC! 5; r 95€ 
ee ie. 39 Birnen, wmunford | 
Pfund. für JC | Marie, 3 Bin. g! Keiner Donvel 
| - - (Mit Beitelluna von | Büchie I2C| Setreidefünımel, 
Snidere Eat iup, | ı Bid nafice oder Seriben’s oder Rum Onartfaſche — 
ie 10 Zee zu 25c u. aufm.) | fei’e Ratao, Y Wfd. | für Dice 
&c, fieine... ce | Büchle 1 ; 
Ginger Snaps, friim | Shofolade.  "Waiter | für 1440 Flaihe Kali 
aus dem Wadoien, Bater’s German Mince) Koanatf 
Pfund 3 füße Chofolade, 1 ver 54 
Lic | n 
1.10 Flaſche Old 


Armoure 
Cbot Meat, drei 7) 
für ı Rd. Stüd 2C | Badete 4 1 5 
Navy Bohnen, an og 2 , r — 1 
! ‚ nion | 
ban en. 29 | F L E I 8 C H uplatın belle = 
fünf Bid € | Scai Larv, 10 Rumpf Corned Verf, |! Quartflaice, 59c 
Mund... : c Pfund 73 
j| Zrund.. zi 13 C | Kalif. Wort 
Hamburger Steaf,— | ee wein, ®all 810 
friſch ae 1 x WM—⸗ 
badt Wund 11 >c re a 1,25 Mafhe Cream 
Rrime&bid 31 "ne oder OId Grand 
Hoalt BiD. x 13 3c v Dad Fentudn Wbis 
Zupn car! 1 in, volle 
dert Sin Quartflaioe, 69c 
“ilte mit 


Rivven pen 
1 Peace 
>c | ter, id Tafeibier, 
65 
: c 


2 * 
unſer Haupt-Bar 
werdet mit uns 

Dualität, in 


e Qualitut 


nain für Donnerfſtag 


' und Freitaa 
übereinſtimmen 


daß es wunderbare 
A 
übertroffen 


Zeide, ven allerneneften 
die nie zuwor 


Waschstoffe und Handtücher 


Zürliihe Handtücher, extra fdhwere Qualität, 
aroße 42 be > 
tegiliäre 25c Werte 
jepbur GSinnbams, 32 
19 Werte, Pard zu 
Waſchſtoöffe, ſanch GEreves, ein arohes Afior 
timent der neneiten Yrübjabre- Mıuriter 73 
reguläre 1214c Userte, Narb atı.... sc 
q Glotbe, 365 Zoll breit, reguläre » 3 
Misosnenassnennnee bc 


"serie, Dard * 


—A 


in 


von 


10c 


Kaffee, Golden 
Vlend Rio, 7 
und 1 l=c 
2 paabetti od: 

' Dafftaroni, Red Eroü 
| Wiarie, drei 
Vacke te 


Eine Büchfe Run 
kel’8 NRaflao oder 
en 12 Racdet 
Streihbölzer frei 
mit jedem Einfauf 


1,00 
fornia 
Brandn, 
brabtet 


duer! : 
13 ic 
hader> geru ’ 
103c 
20c 


r 


Quater Dats, 


Pfund.. 
drei Vackete. Eid Kaliber . 


ſNeiſch. 
a are | zrihitiig : 5 
Kent Ziew ı srübitiic Dei Dun 
2560 iunde 123 * 3 


böſen alten Mann, der ihm Jahre der 
Kindheit verdorben hatte, los ſein. 


Die Etwarlung des Lehens. 


J 


rich. Wenn auch die Verwundung 
nichts Heldenhaftes an ſich trug, da— 
rüber rechtete man nicht. Und die 
Hausgenoſſen fanden es rührend, daß 
er mit ſo viel Geduld die Sache hin⸗ 
nahm. 

Er aber hatte etwas, das half ihm 
über die Zeit. Das hatte ihm über 
‚die ganze Zeit feiner Rüdtehr aus dem 
ı Sigriö binmweggeholfen: eö war, daß er 
zumeilen einen Brief von Ada Lin 


‚bdencrome befam, den zu beantworten ’' 
‚dann tagelang jein Denten ausfüllte. 


| Ja, weil er biefes hatte, weil er fi 
‚in feinen Gedanten ganz geben konnte, 
‚darum ertrug er die Gegenwart mit 
‚ihren Dingen, die nicht viel Wert und 


‚nicht viel Verbeigung bejahen. 


| meifter ihm mehr eine Läftigfeit, ala 
etwas Wichtiges geiveien. 

E83 ftand etwas höheres binter all 
feinenTagesdingen. Das nahm ihm die 
‚Schmwere und'nahm ihnen den Drud 
bes Gleichgiltigen. Und freundlicher 
‚als fonjt fonnte er fehen, was qut an 
|ber alten Heimat war. 
| Mar Albrecht Henmer faß bei Fyrieb- 
ri. Der hatte nun endlich wieder ei- 
nen Gipäverband an den Arm betom- 
men, ben legten, mie er hoffte. Zwei 
mal hate man das Ding wegen uner: 
träglicher Schmerzen wieder mwegreiken 
müffen und jedesmal gab es eine lang 
wierige Behandlung. E& war fchon 
Ende Ditober geworden. Mar Henmer 
hatte fich einen Urlaubstag genommen, 
ben Freund zu befuchen. 


„Wie ift das bübjch von Dir, Mar, 
baß Zu fommft.“ Um Mar Heymer 
lag immer etwas Befonderes, die leife, 
weiche Schwermut hinter dem Lächeln, 
wie der Zug von überlegenem Willen 
‚auf dem quten, fräftigen Gefiht. Er 
war in Uniform ein eleganter Offizier, 
und doch hatte man fo fehr das Ge- 
fühl, dies ift ihm nicht wichtig. Sein 
legtes Weien ift weit vom Meußerlich- 
feiten. Und als Friedrich die meiche 
Baritonjtimme wieder hörte, dachte er, 
biejes tft um Mar: man meint im 
mer, man fiebt ihn zum legten Mal. 
Auch wenn er lächelt und in feinem 
ganzen blühenden Habitus baijteht, 
denft man,.ein unbegreifliches Geichid 
wird über ihn fommen und ibn ent- 
rüden. 

Mar erzählte: „Dente Dir, in um‘ 
jerem Reaiment aibt eö eine Sen 
fation. Im föniglih baprifchen In 
fanterie-Leibregiment ift ein Prophet 
eritanden.“ 

„In bimmelblauer Uniform, 
filbernem Kragen ein Prophet?“ 

„Wohl bald nicht mehr in himmel 
blauer Uniform. Weiht Du, jo ein 
Morik v. Egidy.“ 

„Wieder jemand, ber den lieben 
Gott abihafft, was doch Ichon taufend 
mal gefchehen ift?” 

„Run, ein wenig anderd. Er pre 
digt das Herz. Stelle Dir vor, 
Abends, im Kafino, fing er plößlich 
an, und das Herz zu predigen. Die 
Kameraden bacten, es ei eine Bier 
rede und riffen üble Wige. Doch der 
MWaldftetter ftand da und fagte feine 
Dinge weiter. ch merkte, es war ihm 
ernit, und wollte ihn abhalten. Aber 
er lieh fich nicht beirren. So ungefähr 
foate er: „Der Menih kann fich nicht 
WBenie jchaffen, und nur wenige Macht. 
ber ein Herz, Gott fei Dant, ein 
Her; können fich alle felber geben, die 
reinen Wollens dazu find. Cs aibt 
ſehr fluge Leute, die jagen, ein Herz zu 
haben hindert das Fortlommen und 
‚ beläbt mit Lajten, und es fei der Vor- 
(zug der fleinen Leute, ein menichliches 
Herz haben zu dürfen. Nun wohl: die 
Welt,trug immer Blebejer, das wird 
uns nicht beirren. Ind wenn die Ple 
bejer der Laufbahn, der Macht und des 
äußeren Erfolaes noch fo oben auf 
find — es wird uns niemand beirren, 
nicht im Einfall, nicht im Großen. 
Denn wir leben alle, um die Welt zu 
überwinden. Weil wir alle dem Ge 
jeb des Todes unterworfen find, oder 
dem Gejeh der Verwandlung. Mber 
das Herz fan uns zu ter Refianation 
bringen, die jeder ebleren Lebensart be 
'mußter Wille wird und nur bas 
Herz lehrt uns die Erde zu lieben, bie 


mit 


Adendpoft, Chienge, Mittwod,, 


Da⸗ 
rum war dies alles mit dem Landſtall⸗ 


Roman von Sophie Hochſtetter. 


Cophriaht by Grethlein & Co, 
Leipzig 1914, 


(14. Fortjeguna.) 

Er nahm gedankenlos noch, 
ſchien es, um ſich zu beſchäftigen, eine 
von ſeinen Flinten auf, über denen 
Friedrich ihn vorhin getroffen. 

Na, überlege Dir die Sache, mein 
Junge. Es iſt Dir doch mwonf eine 
amüſante Angelegenheit. Ich biete 
Dir alſo meine Hilfe.“ 

„Du wirſt jedes Wort über die 
Dame zurücknehmen“, ſagte Friedrich. 
„sc warte noch fünf Minuten. Was 
dann geichieht — —“ 

Der Landftallmeiiter jah auf, 

„Es ift alfo noch nicht jo weit mit 
der Frau Liebiten. Na jchön, das 
jagt man immer, Disfretion Eören- 
ſache. 

„Du biſt ein Schuft“, ſagte Gra— 
venreuth. 

Dem Landſtallmeiſter entfuhr 
Fluch. Er riß die Flinte auf. 
blinder Wut ſchoß er los. 

Die Kugel ging über die Rippen 
hin und durchſchlug das Ellbogen- 
gelenk. Friedrichs linker Arm fiel 


ſchlaff herunter. 


X, Kapitel. 

Die Grofeltern und die Freunde 
aus dem mweißen Haus wunderten jich 
in wenig über Friedrichs Gleichmut. 
(&r Bette ftartes Wundfieber und der 
Yım lag im Verband. Der Arzt lie 
er Umgebung feinen Zweifel da 
rüber: die zerrifienen Sehnen fonnten 
yıicht wieber heil werden, der Arm blieb 
jteif. Aber Friedrich fragte nicht ba- 
a 


s 


6 m. 5.9 


ein 
In 


hm war es, als fei diefe Sadıe bie‘ 
sndliche und dauernde Abrechnung mit, 


Wem Großontel. Nun würde er biefen| Biel Teilnahme umaab iebt Fried: 


‚Mit einem neuen Diener ala Begleiter | piürfte, 


‚diterranee“ gejeben hatten, 


‚das „Azur des italienifchen Himmels“ 


Der Landftallmeiiter war nad) fei- einmal das Unausfprehliche getan fein 
nem Wutausbruh gänzlich Iprachlos wird.“ 
gewejen. Er hatte es Friedrich über⸗ So etiva redete er umd erflärte 
lafjen, den herbeieilenden Hausgenofien dann, daf er fich fozialer Arbeit wid- 
die Erklärung des „Mikgeichide“ zu men wolle. Ob im Rof des Königs, 
geben. 1lnd er redeie dann mehaniih pas wiffe er noch nicht. Das zu ent 
nad, was Friedrich jagte. iheiden fei nicht feine Sade. Aber 

Sept war aljo der Landftallmeifter wir alle brauchten eine Erneuerung dei 
„im jehönen Milano“, wie er fih auf Lebens, eine neue form, wir müfjten 
Anſichtskarten ausdrüdte. nicht nur Beruf, fondern auch We 

Friedrich hatte ihm rund und glatt rufuna in uns fühlen. 
gejagt, er möge jeßt feine überreizten 


* ee er : Der Menich ift Hauptmann. Er 
Nerven auf einer Retle, einer jebr lan 


ren a ae wird den WUbichied nehmen müſſen, 
gen Reife, wieder in Ordnung dringen. penm er hat die Unbebachtheit gehabt 


‚Der Lanpitallmeijter antwortete in einer ziemlich ausgepriiat ſozialiſti 
nicht viel. Er hatte ſo viel Geſchmack, ſchen Verſammlung zu reden.“ 

nicht eine leere Verſöhnung zu ſuchen. Max Heymer fragte, ob er rauchen 
„N { Er ftand auf und ging im 
war er, vorher häufig mit den Groß ' Zimmer umber. in feinen Geberben 
eltern von jeinen Nerven fprechend, lag eine leife Unichlüffigfeit. Plöglich 
na‘ dem „jonnigen Eüden“ geeilt. jagte er: „Ih bin ja fein Prophet — 
Und er fandte nun Karten, mit füh- aber mweiht Du, jo ein Menich, wie ber 
lichen Schmudworten über die Städte, MWaldftetter hat es doch einentlich aut. 
die er betrat, verjehen, und er wollte, Er gebt in ein meues Leben, in eine 
1o Ichrieb er, wohl bis zum Frühling neue Berufung, wie er faat. Das 
ausbleiben und „La bella Napoli” „muß doc fein, ald läge die erfte Xu 
und das jagenumraujcte Capri noch gend noch einmal vor einem.“ \ 


begrüßen. Da lächelte FFriebri Fr ri 
2 z : : Friedrih. Er richtete 
Die Großeltern, melde nie bas fih ein wenig auf von feiner Lager- 
„göttlide Genua, die Berle de la Me- ftätte und fagte: : 
die den — — ig 
„reenbaften Dom von Milano“ un | ee my Sohn u. 
beibringen, daß ich den Arm fteif be- 
halte und den Abjchieb nehmen muß? 


Kräuter = Dampfbäder 


haben seit 36 Jahren taufenden Lrivenden an 


Gicht. Rroumatismus Grippe 


Rt ar, } 

tur eufhört. s „ber wollte ber Land Nerven, Nieren, Derz, Suugen-, Leber, Bla 

meifter plöglih in den Tönen eines — en, —— 5 
sure , rheiden, Yeistan;, Manenleiden, Iudertrantheit, 

Marlitt ſchen Helden ſich von einer, Mer Arı Franenfranfheiten ihre volle Gelund 

neuen Geite zeigen? Und fpäterhin beit gegeben. Zeugniſſe Gebeilter vorhanden. 

ftatt jeiner Flüche und Boshafteleien | 


Play ftets geöfinet. Auslunft frei, 
! g i N 5. Erkte Ghieagoer ’ 
in der Sprache Eu verfehlten Schön-| Rräuterdampf : Badeanfalt 
— Ri gehen — En Sea alien 0 ya 
* "ap17,18,21,2426,26 


nur bom Hörenfagen fannten, erin- 
nerten fich vielleicht aus Romanen alter 
Journale einer folhen Ausdrudsmweife 
und fanden nichts weiter dabei. Fried 
rih dachte, wie doch ein Menich da 
allen Gchhmad verliert, ıvo feine Hui 


* 


Helfl den Magen Eure 
NRahtung zu verdauen 


Wenn der Magen die Verdauung 
und Verteilung deſſen, was gegeſ⸗ 
ſen iſt, unterraͤßt, werden die Ein⸗ 
geweide durch eine Maſſe Abfall 
und Reſter verſtopft, die in Gäh— 
rung geraten und Gifte erzeugen, 
die allmälig in das Blut getrieben 
werden, wodurch ſie Beſchwerden z 
u. oft ernſte Krankheit verurſachen. 

Die meiſten Leute haben eine na⸗ 
türliche Abneigung gegen gewalt⸗ 
ſam wirlende Abführ⸗ und Purgir⸗ 
mitiel, die den Körper zuſammen— 
rütteln. Ein mildes, ſanftes Ab⸗ 
führmittel, von ſicherer Wirlung, 
das ſchnell Verſtopfung beſeitigt, 
ift Dr. Caldwell’s Syrup Pepfin, 
von allen Apotbeiern zu fünfzig 
Gent3 und einem Dollar die Fia- 
ſche verlauft. Es zwadt weder, 
noch tneift es, ſondern es wirtt 
ſanft und angenehm, und iſt des— 
halb ein höchſt empfehlenswertes 
Mittel für Kinder, frauen und 
ältliche Perfonen. Wegen einer to- 
ftenfreien Probeflafche jchreibt an 
Dr. W. 8. Calpwell, 442 Waſh⸗ 
ington Str., Monticello, U. 


Und wilft Du es mir vergolden mit 
einer neuen Berufung?“ 

Mar wandte fi. Er fah erleichtert 
aus, 

„Wenn Du es felbit weißt, Fri — 
aut. Aber der Prophet ift nicht errun 
den. ch wollte Dir jagen, wenn Dein 
Arm yteif bleibt, wenn Du quittiren 
mußt und feine anderen Pläne haft: 
Du bift ja fchon der ftille Teilhaber 
auf dem Henmerbrub. Du bift ge 
wohnt, zu befeblen. Du tönnteft mit 
Arbeitern umgehen. Du märeft ein 
freier Herr. Und Du haft dody das 
alte Lard lieb. 

&3 war für Friedrich Grapenreuth 
doch eine jchwere Stunde. Er erfuhr 
dann, die Großeltern hatten Mar, der 
fie begrüßte, ehe er das Strantenzim 
mer betrat, darum gebeten, e# Tyrieb- 
rich mitzuteilen, daß er nicht mehr zu 
feinem Regiment fonnte. Der Hame 
rad follte das tun. 
diefes Menfchen fühlte Yyriedrich wie— 
ber in der Art, die jogleich einen neuen 
Vorichlag aufbaute, eine neue Möglich: 
leit. 

Max kannte ihn gut. Er mußte, 
daß er mit ſeinen vierundzwanzig 
Jahren nicht ein Studium anfangen 
würde, weil er nie einen guten Schul 
verſtand gehabt hatte. 

Die Steinbrüche. 
Das alte Land. 

Doch Friedrich fühlte wohl, dort Ar— 
beit zu tun, dort zu diſponiren, war 
anders, als zu Beſuch die Feierſtunden 
des Hauſes mitzuerleben, oder einen 
Erinnerungsgang nach der großen 
Schütte zu tun. Wie die Arbeit dort 
war, wußte er wenig. Er kannte das 
Haus nur als Gaſt, nur in ſeinen hei 
teren Seiten oder den Tagen ſchmerz— 
licher Erjchütterung.. Er mußte das 
alles beventen. Mber vorerit ftand 
noch der Abichied vom Regiment, von 
dem Beruf, dem er doch durch die Ha 
dettenzeit ſchon lange angehörte, 
ſchmerzlich vor ihm. Er fühlte es erſt 
jetzt, daß doch über allesKommiß, allen 
meiſt ſo öden geſellſchaftlichen Ver 
pflichtungen des Siandes, über den 
Gedanten an die Laufbahn binaus, 
der vaterländiiche Gebante ihm ein 
aroher Begriff war. Man ift da, um 
fih für das Vaterland einzufeßen — 
\und & ift nicht ein Hlügelndbes Wort, 
Chaupinismus oder etwas gebanten 
los Nachgeſagtes. 

Es iſt die beimatliche Erde, es iit 
der deutiche Gedante der Ehrlichkeit 
und des idealtitifchen Wollens, es find 
die Erinnerungen und die Hulturgüter 
einer Ration, der man alles Mögliche 
abfpreben fann, nur nicht das un 
fterbliche Gemifien. 

Wenn man Offizier war, erzog man 
die Jugend bdiefer Nation zu ihrem 
heimatlihen Beivußtfein, oab ihnen, 
wen.aitens in feinem Wollen, die Richt 
linie der Gelbiterziehung für ihre 
Mannesjahre. 

Man tat e8 — um nicht viel Lohn. 
In jungen Jabren faum um das Le 
bensnotwendigite. Die Leute mochten 
Ihmwaben und lachen über eitle, Kleine 
Kerle in der Uniform, die ihr Weniges 
durch eine Norm zu einem Weariff er 
boben. Sie mochten lachen über den 
Dffizter, der das Benehnen von Teu 
balberren annahm. Mochten fie. 

E33 gab ihrer genug, die nicht um 
Laufkahn oder Anjehen dienten, jon 
dern um die Ehre, dem Baterland zu 
dienen. 

Das rar num aud — und ein bit 
terer Schluß. Er mußte viel nachben 
fen. Und er fand doc einen Geban 
fen, der ihm etivad wie Troft war -—— 
den, dab jedes Tun, das über ben 
engen Kreis der eigenen Wohlfahrt 
binausragt, ein paterländifches ii. 

Ein folbes Yun aber würd: er ji 
wohl ichaffen fönnen. 

Friedrich war bei feinem Oberjt ge: 
weien. Der riet ihm, doch nicht aleich 
alle Hoffnung aufzugeben. Er molle 
ihm ein Jahr Irlaub erwirten. Biel 
leicht doch, wenn er fich übte, wenn er 
langfam verfuchte, ob der Arm irgend- 
wie wieber brauchbar mürbe, könnte 
man weiter jehen. 3 gäbe doc Fälle, 
die der Diaanofe der Aerzte zum Troß 
ſich mwieber beiferten. Er folle nad 
Haufe geben, recht behaglich leben und 
gymnaſtiſche Uebungen machen. Dom 
Abſchied vom Regiment brauche man 
vorerſt nicht zu reden. 

Als Friedrich zurüdfam, fand er ſei 
nen Bruder Walter bei den Großeltern. 

Walther war fteptifch zu den Meuße- 


(Fortfegung folgt.) 


„ 


Der Henmerberg. 


Lejet die „Sonntagpoft‘ 


A. H. 


®. 


Und die Zartheit | 


sis, - 
Eotalbericht. 
Das Liebeswerk. 


Jeder Deufſche hat die heilige: 


L | 


yür den Fonds der beutjchen 
und öfterreichiich-ungariichen Hilfs- 
gefeljchaft find der „Ubendpoft“ 
eufer den bereit3 veröffentlichten Bei⸗ 
trägen biß geitern Abend die nad) 
fteheriven Summen zugegangen: 
Ertrag von einer Abend-lin- 
terbaltung, Yeranitaltet am 
17. April von der ob 
Diron Loge Nr. 158, Cr» 
der of Mutual Protection, 
durch Auguſt Voigbt 
der alte Soldat 
Geſammelt von John Beyer, 
Shermerville, Ill.: 
John Beier, Shermer— 
ville 
Tb. NMiſchera, Glencoe 
HenrnScröder, Glencoe 1 
Honemann, Sher— 
merville . 
George Geeß, Shermer 
ER 
Arant Bartelme, Sher= 
merville 
Frau Gnülie Bartelme, 
Shermewille ....... 
Funke, Shermer— 


‚oo 
1.00 
‚bu 


‚oo 
‚bu 
‚vo 


1 


‚im 
Herm. Meter, 
ville 
Reter Bellert, 
ville 
P. 


x. 
ville 

John Nader, 
ville 

Elli Berming, 
ville 

Oliver Bruning, 
merville 

Frau Anna 
Glencoe 

J. Hoblfeder, Glencoe.. 

Wun. Peudert, Glencoe 

Otto Fiſcher 

Serbardi Elaven 

Karl Meyer 


Depp, 
‚oo 


Sher 


Behrens, 


rüber auittirt $10,061.90 


Zulammen $40,114.65 


— — — 


Konzert für Kriegsopfer. 


Blue JIsland Liederkranz tut morgen ein 
autes Werk. 


Der Blue Island Liederkranz, 
ner der älteſten Vorkämpfer für 
deutſchen Männergeſang im 
Illinois, wird, morgen Abend in 


ei⸗ 
den 


der 


rt 


STATE MADISON Aue DEARBORN STS, 


Gerade 500 Waiits fü r Damen — aus vorzünlicer Qualität 


Lawns, Voiles, Organdies, Te 
over Stickerei-⸗Entwürfen beſetzt 


ebenſo geſtreifte und einfach geſchneiderte Shirts, zehn 
verſchiedene Modelle zur Auswahl — 


Dreiviertel- und volle Länge; A er 


teungen; Größen ?4 bis 44 , r 
für den 3 
zu mm 


v 


co Zeide-gemacht, prachivoll mit Alls 


mel in allen vopulären neuen Schats 
equläre $1.25 Werte — fpeziell 


Frühjahrs:Bukwaaren 


Gine Muiter-Rartie von Hüten 


Barnirungen von Band und Blumen 


Karben, wert bis zu $1.50: für 


Milan Hanf, Hanf und 

Strobhüte, Turban= und 
Crrefte, alle Yarben, ein 
Bargain, zu num 


_ fanch 
Zatlor 


21e 


Hüte werde 


‚in einer aroien Anzahl 


Ar hübicher 
— in allen hübichen 


'Fittiche — in Schwarz und in far 
big — für Beſatzzwecke — ſpeziell 


dieſen Verkauf für 2360 


ımur 


nkoſtenfrei 


garnirt. 


— 8 — 
Seide für d 
Scidene Boplins, einfache und 
fanch- Sacquard Figuren, büb- 
| ſche kleine Entwürfe, ſchwarz u. 
grau, jede beliebte Farbe, 
ſehr hübſch für Frühjahr— 
gebraud), 2430ll. 49e 


wert, die 29 
IL 


Hard A 


| 


Staate| 


Liederfranzballe zu Blue Ysland ein! 


Konzert zum Beten der 
und Oeſlerreichiſch 

Hilfsgelellichaft geben. 
ran unter den beutjchen Geſangverei— 
nen bon Jllinois bat jein 


Deutfchen 
Ungarifchen 


bert jih dem diamantenen 
Stets pflichtgetreu der deutfchen 
Sache, tritt er auch jebt, in Ddiefer 
Zeit der fchweren Not, wieder für 
ein und jet Alles daran, 
Konzert zu einem aroßen 


um das 


Diefer Vete—⸗ 
goldenes 
Jubiläum längſt hinter ſich und nä— 
Jubelfeſt. 
ſie 


muſitali⸗ 


“Ventilating, Korſets — für 
die heißen Tage, mittelhohe 
Biiſte, langesSkirt, zwei Paar 
Strumpfhalter, Größen 18 
bis 30; ebenſo einige ſchwe— 

re Roriet3 seingeichlofien 


die Aus» ASt 


WOBl..... 


Ihen und finanziellen Erfolge zu ma= | 


ben. Er bat die beflen 
daß fein edles Streben zum Ziele 
führt. 

An EChören wird das 
„Das treue deutiche Herz,“ von Dtto, 
„Dad alte Mütterchen“, von Spider, 
„Gebet vor der Schlacht“, von Storch, 
und „Sieh hinaus“, von Dregert, 
bringen. Ferner enthält es Tine aro- 
Bere Anzahl von Solovorträgen, wel- 
be von befannten Künftlern, den Her- 
ren Glarence Eidam, Piano; Adolf 
Gill, Tenor; Hans Heb, Cello, und 
u. E. Haushammer, Bariton, über- 
nommen tworden find, und fchließt ba 
ber die Bürafchaft eines genukreichen 
Abends in ſich. Paſtor M. P. F. 
Doermann wird eine Anſprache hal— 
ten. 


Hotel Bismarck. 


Morgen: Gepüfelte Winderbruit mit 
Weiñũkohl. 
—— 


Aus Bereinstreifen, 

Der Gefangperein Har- 
monie brachte geitern Abend feine 
gemütlichen Abende in diefer. Sailon 
in der Lincoln Turnhalle zu einem 
glänzenden Abichluß. Der Befuch der 
Vereinsmitglieder nebft Damen mar 
ein guter. eber Teilnehmer fühlte 
fih zu Haufe, denn e3 mar ein echtes 
deutiches Familienfeft. Für Unter— 
haltung hatte das Vergnügungsko— 
mite reichlich gelorat. Die maderen 
Sänger der Harmonie, unier Leitung 
ihres Dirigenten Henrh von Oppen, 
leifteten Vortreffliches, ebenfo der be- 
lannte Golojänger 
Frau Charles Wetterling und Frau 
Irappe fanden aroßen Beifall mit ih- 
ren Vorträgen. Herr und Frau 
Bruno Knecht verjchönerten die Freit- 
lichfeit mit der Aufführung „Der gol- 
dene Hochzeitämorgen.“ Der Komiler 
Danboefer jorate dafür, daß die Lach- 
musöfeln der Anweſenden in Bewe— 
gung blieben. 

Als das Programm zu Ende war, 
trugen die Damen des Damenvereins 
Harmonie einen ſchmackhaften Imbiß 
auf, worauf bis zur frühen Morgen— 
ſtunde getanzt wurde. Die Vorkeh— 
rungen des gemütlichen Abends lagen 
in den Händen des Vergnügungsko— 


mites Henry Bauer, Dito Cummerom, |. 


DWm. Ziegler, 
Philipp Walger. 
Der KRaifer 


Bruno Aneht und 


Friebrid Ge 


‚genfeitige Unterftüßungsperein begeht | 


fein jährliches Maifeft, verbunden mit 
Agitationsverfammlung, in Sieben? 
Halle, 1455 Elybourn Upe., amSonn- 
taq, den 23. Mai, Nachmittags 4 Uhr. 
Männer und Frauen im Alter von 
‚18 bis 57 Jahren, die gemwillt find, 
fich diefem quiftehenden Vereine anzu= 
fchliehen, werben an diefem Tage un 
\entgeltlih aufgenommen. Für eine be- 
fonbers feine Maiborle, hübfche Mai- 
frone, gute Tanzmufit hat ein rühri- 
ges KRomite geforgt. Zidet? 15 Et3. 
die Perfon, 


Programm 


\ojeph Keller. 


Ausfichten, | 


Fabrif 
Reiter feiner 
Dres Ginabam, 
bübiche Plaids, 
Cheds u. Strei— 
ten, 12°5c wert 
ipeziell die 
Yard zu 


Tage | 


- Dres Batiite u. 
larrırte Dimith 
-fein aebliimte 
Entwürfe und 
Farben 10c 
wert 
die Yard 


IRrC 
8 

* 82.50 Comfor 
® 

5 

® 
® 


250 Komfort Schnhe un. Zlip- 
pers für Damen, Kid- md Pa- 
tentleder Tip, aus ausgewähl- 
tem Kidſtin, bieglame Leder 
johlen, geräumige weite Ka 
cons, in aller rößen 


3 bis 4 
+ 


1 


u 


® ).) 


Sm mut 


TZursersfranfen-11.:6. 


— 
> 
n 


und Beichlüife auf der 
jabung. — Beamienwahl. 

Die 24. Iaafagung der Chicago 
Jurner = Kranten = Unterjtüßungsge- 
fellihaft in der Sozialen Turnhalle 
abgehalten. 

Der Vorortsfprecher Peter Schwab 
rief die Verfammlung zur Ordnung 
und begrüßte die Delegaten der Sel- 
tionen durch eine fernige Ansprache. 
Als Beamten für die Tagjagung 
|murden erwählt: B. Rau (Sozialer), | 
|1. Sprecher; 3. Oppelt (Teutonia), 2. 
Spreder; E. Brofius (Sozialer), 
Schriftwart. Vertreten maren 15 
Settionen mit 37 Delegaten. Die Be- 
richte der Vorortöbeninten waren kurz 
gefaht folgende: Die Gejellichaft be- 
jteht zur Zeit au& 367 Mitgliedern 
mit einem Vermögen. von $3738.91. 
m vergangenen Naht murde 49 
en Krankengeld ausbezahlt 
im Betrage von $1808.96. 

Die Gefammteinnahmen für das 
\$ahr waren $2591.50, Gefammtau3- 
gaben $2275.71, bleibt ein Ueberfhuß 
\für das Nahr von $315.7]. | 

Tolgende Beichlüffe von Wichtig- 
feit wurden gefaßt: 

Die Aufnahmegebühr für das lau- 
fende Jahr zu fuspendiren. 
\ Bon franten Mitaliedern, 
Hofpital Tich befinden, fein 
attejt zu verlangen. 

Der nächite Vorort wurde beauf- 
fraat, Schritte zu tun, Vereine Des 
Illinois Turnbezirks zur Kranken-⸗ 


Berichte an 


die im 
Dottor- 


CASTORIA Fürsäuglings und Kinder, 


Fancy bedruckte 


ſpeziell 


. . . . 

ie jeßige Zeit 
Charmenje Satin, 40 Zoll 
breit, außergewöhnlich feine u, 
ſchwere Quelität, welche big zu 
51.69 verfauft wurde; — in 
Ihiwarz, weil und farbig, 


Straßen: u. Abendſchat— * 
tirungen 98—0 —2 — 


X 


ze 


die Yard. 


Koriet3 und Braflieres 


Braiieres -— in zwei Facons, 
eine mit Stiderei bejett -— 
geiteiit in Front, gefrenzt im 
Riten; die andere einfach, 
mit hübſcher Edge, ange— 
brochene Größen, wert 
25c; für 

NUT...:+. 


Bargains in Waſchſtoffen 


3,500 Yd3. Re⸗4603ölliges 

ſter Waſchſtoffe ungebleichtes 
aller Arten Sheeting, feine 
Gardinen Eta- Qual. f. Sheets 
mine, Dreß und Kiſſenbe— 
Prints, Ging- züge regul. 
hama etc., wert | 10c wert — 

| bi3 106, Nard, | die Yard, 


t:Schuhe 51.65 
$1.50 Weihe New Ind Anöpf \g 


Scube für Madchen, runde E 


Zchen-Facons, echte Lederjoh- 
fen, bober und reguläarer 
Schnitt — Sröhen 6 bis 

11 — ſpeziell für Don- 


Radikalheilung 


— der — 


Vervenſchwäche 


Schwache, nervöſe Perſonen, geplagt von Hoff⸗ 
nungslofigfeit und jchlehten Träumen, erichüs 
vienden Musflüfien, Brufts, Nüden- und Sobfe 
[hmerzen, Haarausfall, Abnahme des Gebörs 
und der Cehlrait, Katarıh, Magendrüden, Ctuble 
veritopfung, Müdtgleit, Erröten, Bittern, Hetze 
fovien, VBruitbellemmung, Wenaitlichleit und 
Zrübfinn — erfahren aus dem „Iugendirennd“, 
wie alle Folgen jugendlicher Veritrungen gründ« 
lich in fürzefter Zeit, und Strifturen, Rhimofis, 
KArampfader- und Wafierbruh nach einer völlig 
neuen Methode anf einen Schlan geheilt werden. 

Diefe3 außerordentlich intereilante ınd lchre 
reiche Buch (meueite Auflage), weldhe3 von Jung 
und Alt, Mann und Frau, gelefen werben follte, 
wird gegen Einiendung von 25 Cents in Brief» 
marlen berfiegel® derfanbt don der 


Deutihen Brivat - Klinik 
137 East 27: Str, NEW YORK, N. Y. 


„Der Sunendfreund* ift gu baben in Kbicag® 
bei selir Ehmidt 1568 North Halfte Cir, 
Ede Nertb Ape imimiion 


faffe heranzuziehen. Die Wahl des 
nächjften Vorort3 hatte folgendes Lr- 
gebnik: Ernft €. ©. Lehmann, tor= 
reſp. Schriftwart; John G. Bleſſing, 
Prot. Schriftwart; Max Herzog, Fi⸗ 


nanzſekreiär; Peter Schneider, Schatz⸗ 


Conrad 
Finanz⸗ 


meiſter; Chriſt. Schwartz, 
Mueller und Fritz Boehnke, 
komite. 

Die 25. Tagſatzung findet in der 
Englewood Turnhalle ſtatt. 

Nachdem ein dreifaches Gutheil auf 
den Nordamerikaniſchen Turnerbund 
und die Krankenunterſtützungs -Ge— 
ſellſchaft ausgebracht worden war, 
fam die Tagſatzung zum Abſchluß. 


— — — 


Trägt die 
Unterschrift 


“Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt. vo 





Butter-Verkauf 


Bankes 2 beſte Ereamerh Butter ijt die beite, Die zu haben ijt, und 
— — immer Z3 bis 5e Lilliger, als anderswo. 


3 — 
Bankes allerbeſte — Butter das Pfund 
— — — 


Eine ſehr aute Dairy Zafel-Butter — das Piund 
für nur 


IZaffee-Verkauf 


Bankes’ allerbeiter Siaffee iit ebenfalls der beite, der zu baben iit, 
— | ——— om 


und jtet3 9c bis 14c billiger als anderswo. 
I .allerbeiter Kaffee — das Fiund 
Bankes‘ für nur 
Rorzünlicer Santos Kaffee. — Derielde Kaffee wird überall 
für 28c bis 300 das Riund verkauft. — Das Biund 
für nur 


ſonſtwo 


Bankes Kaffee-Läden: 


Weſtſeite 102 N ; 3. 22, Sir 
1644 W. Chicago Ave. 2880 W. Madiſon Str. ſ au. 12, < | 
1373 »ülwaufee ve. |1836 Blue Island Ave. Südjeite [12 
1045 Dülwaulee Ave. ]1510 Is. Madilon ir, |oU0 2 Wen worth —* 
2054 Milwaulee Ave. 1217 ©. Halited i. 3 
Norih Ave. 3 >, Salite 


— 
106 Divifion | — 
W. Kor 
Lincoln 
Lincoln 
Klar! © 


Kordweiticite, 


Ir. 


u J 
Hahted 
Aſhland Q 


# 
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Amerita vor Allem! — 
Gortſe bung von der 1. Seite.) 


lung trete. Indeh dente ich nicht an 
Sie als Mitglieder der „Affoziirten 
Preſſe“. Auch dente ich nicht an Ste 
als Angehörige verfchiedener Parteien 
oder verjchiedener Rafjen, oder ver: 
jchiedener religiöier Betenntnifje. Ich 
wünſche zu Ihnen einfach als zu mei Wir ſind zuſammengeſetzt aus den 
nen Mitbürgern von den Ver. Staa- Nationen der Welt. Wir ſind imſtan 
ten zu ſprechen. Denn es gibt ernſte de, ſie in der Zuſammenſetzung zu 
Dinge, die wir als ſolche erwägen verſtehen, — nicht getrennt, als Par— 
ſollten. teigänger, ſondern vereint, als ſolche, 
Die hinter uns liegenden Zeiten, die ſie alle begreifen und umfaſſen. 
meine Herren, ſind ſchwierig genug Amerikaniſche Gebietserweiterung 
geweſen, — die Zeiten vor uns wer — 
den waährſcheinlich noch ſchwieriget Wenn Umſtände uns genötigt haben, 
ſein, da, was immer über die jetzige oder wir uns in der Vergangenheit ver— 
Lage der Weltangelegenheiten geſagt pflichtet gehalten haben, von Gebieten 
werden möge, es klar iſt, daß dieſelben Beſitz zu ergreifen, die wir andernfalls 
raſch einem Gipfelpunkt nähern; und unberührt geleffen haben würden, 
am Gipfelpunkt wird die Hauptprü- glaube ich mit Recht jagen zu dürfen, 
fung kommen, nicht nur für die Natio- daß wir es als Pflicht erachteten, fol 
nen, welche an dem jetzigen koloſſalen he Gebiete nicht für uns, ſondern für 
Kampfe beteiligt ſind, ſondern auch die auf dieſen lebende Bevölkerung zu 
befonders für uns! beerwalten. Indem wir unjerem Ge 
Sind Sie bewußt, daß wir jo ziem-| miffen diefe Bürde anvertrauten, ver 
lid die einzige große Nation jind, | ftanden wir, daß diele Gebiete uns 
welche gegenwärtig nicht in den Kampf | nicht zu felbtifcher Ausnugung gehör 
verwicelt ift? Sch Ipreche natürlich ten, fondern da wir uns als Treu 
nicht im Verkleinerung jemer großen! händer jener betrachten müßten, denen 
Nationen in Europa, mwelche nicht an) jie tatlächlicy gehören, Treuhänder, be 
dem jeßigen Ariea teilnehmen; aber ich 
yenke an ihre nahe Nacbarichaft zu 
yemfelben. ch dente daran, wie ihr 
Zeben, weit menr als das unjere, un 
mittelbar an das Herz und Weſen des 
Seichäfts areift, während ziwilchen uns 
und jenen beiferen Tagen auf der an: 
deren Seite des aroßen Wafler3 3000 
Meilen fühlen und ftillen Ozeans‘ it nicht eine Nation in folcher Lage 
rollen, frei, anderen Nationen zu dienen, und 
Unjere Atmojphäre ijt noch nicht tft fie nicht geeignet, zum Teil die be 
zeladen mit jenen ftörenden Elemen-|urteilende Meinung der Welt zu bit 
ten, welche von jever Nation Europas | den? 
aefühlt werden und-fte ganz durch=! 
dringen müflen. it es alfo nicht 
vahrjcheinlich, dat die Nationen der 


drüden, Tondern 
Price Ameritas 
zu erfüllen. 

Wir find die vermittelnde Nation 
der Welt. ch meine damit nicht, daf 
eö und einfalle, unfer eigenes Geſchäft 


warten, um 
zu ermitteln und 


wo andere Nationen ſich ſtreiten. ‘a 
meine das Wort in meiterem Sinne. 


war 


überlajfen, 
dies möglich und wünſchens 
ſcheinen läßt. 

Das meine ich, wenn ich ſage, wir 
werden nicht durch Ehrgeiz in dieſer 
Richtung behindert. Wir wollen nichts, 
was uns nicht gehört. 


swert er 


Rurdtlos aber-friediertia. 

Mein Interefje an der Neutralität 
der Vereinigten Staaten wird nicht 
nelt eines Taaes fih an ung wen:! durch den Wunjch beberricht, einem 
ven für die fühlere Einfhäbuna der) Streit aus dem Wege zu aehen. ch 
am Kampf beteiliaten Elemente? ‚babe niemals einen jolden geſucht, 
13 Friedenshelfer und Freund Wiler! doch ıkm Mteis zu finden gewußt. 3 


« will Schwierigkeiten nicht vermeiden. 
Ich hege jetzt keinen ſo abgeſchmack— 


a nn Wenn ein Dann zu kämpfen wünscht, 
5e ) 1 ) F 5 E 2 

en Gedanten, yore dem, daß wir über ich meine, wenn er einen intereifanten, 
dieje Elemente zu Gericht fiten joll 


een .. wirklichen Kampf wünſcht, dann bin 
ten — feine Nation iſt geeignet uüder ich bereit, ihm zu begegnen. Ich warne 
irgend eine andere Nation zu Gericht ihn jedoch, daß er mich nicht in einen 
zu ſitzen — ſondern daß, wit eines Streit hineinziehen tann, um für jich 
Tages Beiſtand zu leiften haben wer=' ferpjt Propaganda zu machen: will er 
den in der Aufbauung der Friedens=| Her abjolut mit mir anbinden, umd 
oorfehrungen. Unjere SHilfsquellen ;h fann ihm dabei ein wenia bebilflich 
iind unberührt, und wir werden mehr 


—— ſein, dann bin ich bereit. 
—A burd, Die Dat ber lm Ich bin jedoch in Neutralität inter 
ſtände, die vermittelnde Nation Der) ejfirt, weil es Größeres aibt, ala füm 
Welt in Betreff ihrer Finanzen. pfen, weil diefer Nation eine Gelegen- 
1er ſpreche 3664 4 * ın . >» F „en * 
Daher ſpreche ich nicht in einem heit, ſich auszuzeichnen, harrt, wie ſie 
ſelbſtſüchtigen Geiſte, wenn ich ſage, 


{ IC m 19 149% | feiner anderen Nation bisher geboten 
daß unjere Pflicht gegenmwartiq jeden- | wurde. Diefe Auszeichnung bedinat 
falls in dem Motto zulammengefaßt 


dollitändige Selbitfontrolle undSelbit 
ti: „Amerita zuerft!“ ı beherrichung. Wen bewundern wir am 

Laßt uns an Amerita denten, eh? | metiten unter unjeren Freunden? Den 
wir an Europa denten, damit Amertta | jeicht erreabaren Mann? Den Mann, 
tauglich jein möge, Europas ?Freund| pen mir ohne befondere Anitrenauna 
;u jein, wenn der Tag der erprobten |» einem Zornesausbruß veranlaffen 
zreundfchaft fommt! Der Prüfftein fönnen? Der Mann, der beim Fallen 
der Freundſchaft iſt jezt nicht Sym- des Hutes kampfbereit iſt, ohne daß er 
pathie mit der einen oder anderen weiß, weshalb der Hut gefallen? Be 
Seite, ſondern ſich bereit zu machen, wundern und fürchten wit den Mann 
beiden Seiten zu helfen, wenn der nicht am meiſten, wenn wir mit ihm in 
Kampf vorüber iſt. Wettbewerb treten, der Selbſtbeherr 

Die Grundlage der Neutralität, ſchung übt, mit ruhigem Blick prüft 
meine Herren, iſt nicht Gleichgiltigkeit; und nur eingreift, wenn die Dinge fo 
ſie iſt nicht Selbſtintereſſe; ſondern ſie weit gegangen ſind, daß ſie entſchieden 
iſt Sympathie für die Menſchheit. werden müſſen? Das iſt der Moenn, 

In manchen Kreiſen beſteht eine dem unſere Achtung zu Zeil wird. Da& 
Neigung, Unſtimmigkeit in dieſer po- iſt der Mann, von dem wir wiffen, 
tiſchen Gemeinſchaft hervorzurufen. daß er im Grunde ſichereren und un 
Zeute- ſtoßen ſogar Verleumdungen erſchütterlicheren Mut beſitzt, als 
gegen die Ver. Staaten aus, als ob ſie leicht erregte ſtreitſüchtige Mann. 
diefelben aufregen wollten. Leute ja 
aen, wenn ipir in den Arieq eintreten 
iollten, auf der emen oder anderen 
Seite, jo wurde es ein geteilte: 
Amerifa aeben, — eine abicheuliche 
Beleidiquna feitens der Uniiljenbeit. 
Amerifa tut jich aqeaenwärtia nicht 
laut fund, oder doch nur an einzelnen 
Stellen. 

Aber ich habe einen vollfommenen 
und Jicheren Glauben in jene arofe, 
ichweigende Körperihaft von Ameri- 
faner, welche derzeit nicht aufipringen 
und fchreien und ihre Meinung aus- 


der 


Wahrheitstrener Nenigkeitsdienit. 

sh wünfche für Amerika den Beiit 
ıdiejes bemundernämwerten Mutes, 
ſelbſtbeherrſchter moraliſcher Kraft, 
und in Verbindung hiermit möchte ich 
Sie, meine — darauf hinweiſen, 

daß es zweierlei Neuigkeiten gibt. 
gibt Neuigkeiten, die ſich als Unwahr 
heiten herausſtellen, wenigſtens in dem, 
worauf ſie ſchließen laſſen, und die, 
wenn ſie die Nation veranlaſſen könn 
ten, ſie als wahr anzunehmen, unſer 
Gleichgewicht und unſere Selbſtbeher 
ſchung beunruhigen würden. 

Wir ſollten uns nicht um derartiges 
kümmern und uns nicht hinreißen laſ 
ſen, unſere Tatkraft zwecklos zu ver— 
ſchwenden, ſondern ſollten lernen, 
Wahrheit von Truggebliden zu unter 
ſcheiden. Ich weiß von Geſchichten, 
die als durchaus wahr auspoſauni 
wurden, und nur wenige Männer hät 
ten es zu beſtätigen vermocht, ob dem 
auch wirklich ſo ſei, aber fie wurden 
überhaupt nicht gefragt, weil man ſich 
eben fürchtete gerade das Enteggenge— 
ſetzte zu hören. Derartige Gerüchie 
ſollten nicht per Draht über die Welt 
verbreitet werden. 

Die Wahrheit muß heraus. 

Im Allgemeinen, wenn nicht immer, 
gibt es mehrere Perſönlichleiten, mit: | 


Krampiaderbrud) oder 
Baricocele. 


Es gibt leine Kranlheit, 
Glück und Wohlergehen des Mannes mehr ſchä 
digt als Krampfaderbruch. Habt Ihr Euch durch 
deberarbeitung Anſtrengung, usſchweifung 
der Uenertretung der Naturgeſetze dieſe ſchlei— 
vende Krantkheit (auch Baricocele genannt) zu 
Scruen? Tas Keiden it leiht zu erlennen: 
in den m siten Füllen bängt die eine Teitc 
todriaer umd ilt mebr ‘oder weniger mit inoti- 
; wurmartigen Adern angelülit. Haufig 
vird durch die Blutanſtauung leichter Schmerz 
in den Orgauen verurſacht. Vernachläſſigung 
führt allmählich zu vollſtändigem Verluſt der 
ten Kraft des Nannes. Meine neue Metbode 
ſichert in dieſen Fällen die ſchnellſte und gründ 
iihite Heilun?. srne Everation, ohne Schmer⸗ 
‚en, obne Geiabr Die verarökerien Modern, 
Schmerzen in den Teilen, Schwäche, Nervofität, 
Rüclenſchmerzen und andere Eumpiome ber 
ſchwinden IKhinell. Taufende bon Atteiten. 
Tentihes Buch und Fragclifte frei. 


Dr. &. H. BOBERTZ 


d Boberk Bde. 


welde Geiumobeit, 


| werden. 
Imaßen das Gleihaewirht in - unferen 
ı Händen, müffen aber vorfichtig fein, 


‚zieht, 


die | 


| de er wohl die Rolitif unjeres 


reit, dieje verwidelte Aufgabe ihnen zu ! 
jobald die Zaae der Dinae 


| getübrt 


ınen 


died oder 
Die 


ftimmtbeit jagen fönnen, 
jenes ift wirklich die Wahrheit. 


ganze Welt follte auch bie wirkliche 
Mahrbeit erfahren, und nicht, wie jeßt, 


‚durch allerlei Aufregung verurjachende 
Gerüchte unbaltbare Schlußfolgerun- 
‚gen, Einbildungstraft ufw. beunrubiat 
Wir halten jept gemwifjer- 


una eine auf die Tageöneuigleiten 


ftügende Meinung zu bilden. Jh habe 
‚Leute tennen aelernt, 


die auf ganz 
unzuverläfjige Berichte hin geradezu 
aus dem „Häuschen“ gefahren find; 
leider gibt e3 deren viele, man jollte 
aber immer warten, ehe man Sclüffe 
ob das Gerücht auch beftätigt 
wird. 

Wir dürfen deshalb nicht erlauben, 
dab dur Gerüchte, die von umber 
anıwortliden Rerjonen Hammen, 
das Volk in den Vereinigten Staaten 
beeinflußt wird. Auf uns bat jid) 
als ichönites, mas eine Nation be 
ſitzen kann, Gerechtigkeitsliebe und 
Liebe für Menſchenfreiheit, vererbi. 
Das jind amerifantidhe Grundjäge. 
Es gibt leider au in den VBereinig 
ten Staaten selbitiüdhtige Männer 
und Verbindungen von Männern, die 
lid) um dergleichen midht Fummern, 
aber die grobe Maiie des amerifam 
ichen Boltes iit in feinem Serzen ge 
jund und treu wie inmer. 

Bei den täaliden Beacbenbeiten 
und Ueberraſchungen, überlege ich 
ſtets, wie mag wohl das Volk über 
dies oder das denken, und verſetze 
mich in die Lage des Mannes, dem 
nicht alles betannt iſt, was ich viel— 
leicht weiß, und frage mich, wie wür 
Landes 
zu geſtalten wünſchen. Ich meine da 
mit nicht den ſchwatzhaften Mann, 
noch denjenigen, der ſich in erſter 
Linie daran erinnert, daß er ein Re 
publifaner oder Demotrat, von deut 
ſcher oder engliſcher Abkunft iſt, oder 
dergleichen, ſondern denjenigen, der 
ſich bewußt IM, in eriter xınıe ein 
AImeritaner zu 

Wenn ich mich in der 
gen Zeit als 


ſein. 

gegenwärti 
einer beſtimmten Partei 
angehörend betrachten würde, und 
die Unvarteiiſchen nicht beachten 
wollte, dann ware id der Stellung, 
die ich einnehime, nicht wurdig. Ic 
mag ihrer vielleicht auch nicht wür 
dig ſein, in einem aber ſicherlich, und 
das iſt, daß ich Amerika über alles 
liebe.“ 


Lotaiberiqht. 


2er Tag fing aut an, 


Nüuber erbeuteten in einer Wirtichaft die 

Summe von $S0, 

Temple batte heute Morgen 
faum jeime Wirtichaft, Wr, 3658 Yır 
er Mve,, geöffnet und bediente eben 
jehs Hunden, als zwei Banditen ein 
traten und ıbn jomwie die Wälte aut 
forderten, jih an die Wand zu jte 

len und die Hände hööchzuhalten. 
Während dann einer der Gauner die 
Ueberrumpelten in Schach hielt, 
plünderte der andere die Kaſſe um 
880. Hiermit noch nicht zufrieden 
befahlen die Banditen ihren Opfern 
ſich in den Keller zu ‚begeben, 
wo ie hie eimichloilen. Die Bolizer 
iſt der Anſicht. daß der Ranbüberiult 
von bdenfelben beiden Serlen aus 
wurde, welde vor ungerabr 
tin? Monaten die Wirticbait aus 
plimderten und den Bruder des Ve 
jibers, Andrew, ericholien, 

Während Hunderte von Berjonen 
heute Moraen gegen elf Uhr das Ge 
Ihäft pafiirten, betraten zwei mit Re 
bolvern bewaffnete Räuber den Laden 
der United Gigar Co., Wir. 306 Wett 
Chicago Ape,, und zivanaen den Ver 
täufer Abrabom Forfaib, ji in ei 
Schrank zu begeb mn, ivo fie ihn 
einichloiien. Zie plünderten 
die Kalle um 850 und entfloben. 
Forlafh trat die Tür des Schrantes 
ein und benachrichtigte die Kolizei, 
— — — 
Harriſon macht Weltreiſe. 


> 41? 
„ou 


No, 


Gedenft nadı Beendigung des 
dem Beiipiel feines Baters zu folgen. 
Eine Reile um die Welt, jobald der 

Krieg in Furopa vorüber ift, ift der 

Plan Mayor Harrilons für die Mu 

jeitunden, die ihm die Benölterung 

Chicagos aufgezwungen bat. Das 

Stadtoberhaupt wird darin feinem 

Vater nachftreben, der ebenfalls eine 


Krieges 


Reiſe um die Erde gemacht und ſeine 


Eindrücke in einem ſeiner Zeit viel ge 
leſenen Buch niedergelegt hat. Mayor 
Harriſon gedenlt, auf die Reife etwa 
achtzehn Monate zu verwenden, iſt ſich 
aber noch nicht klart, ob er von Weſten 
nach Oſten oder umgekehrt reiſen 
wird. Er machte die Ankündigung 
heute. Die erſten Monate nach ſei 
nem Rücktritt vom Amt wird er auf 
die Erledigung wichtiger Privatge 
ſchäfte verwenden, die bisher im 
Drang der Amtsgeſchäfte und der 
Kampagne haben warten müſſen. 

Die geſtrige Lokaloptionabſtimmung 
in den Landgebieten des Staates hat 
nach der Anſicht des Stadtober 
hauptes eine beſondere Bedeutung 
nicht. Sie laſſe, erklärte er, einen 
Rückſchluß auf die allgemeine Stim 
mung nicht zu, da es ſich nur um un— 
bedeutende Ortſchaften handle. 

— — — 
Bon einem Zuge erfaßt. 


Bierzehniähriger Knabe überfahren und 
netötet. 

Der 14jährige Auauft Seh, 
7813 Chauncen Avenue, wurde heute 
Morgen von feiner Mutter nach einer 
Kolmialwaarenbandlung aefhidt, um 
fürsas Frühftüd Einfäufe zu macen. 
Um fi den Wen abzufürzen, über 
Ihritt er zwifchen der 77. und 78. 
Straße die Geleife der. Jllinois Zen- 
tralbahn. Er wurde von einem Gü- 
terzuge, deijen Herannahen er nicht 
bemertt hatte, erfaßt und überfahren. 


+ Detroit, Mich, ‚unter vielleicht nur eine, die mit Be: Das Kind war auf der Stelle tot, 


wollte, veridyhoben, 


dann, 


Nr. habt 


Sie hoffte und liebte. 


Opierte dem Gelichten Feines Ber- 


mögen nnd ihre und tunrde verlaiien. 
Nach Flitterwochen verjagt. 


Eine vielgeprüfte Frau erlebt neue Täu 
ihung. —Meineidines Zenanik im Ge 
idiworenenprosceh. — Banl Gerbardt 
513,750 aenen Countu zugeſprochen. 


Anna Bradley, eine etwa 30 Jahre 
alte, verblühte, rothaarige Schönbeit, 
erzählte heute den Gejgworenen_ in 
Richter Kavanaghs Abteilung des S 
periorgerichts von ihrem telfenfeiten 
Vertrauen und ihrer großen Liebe zu 
Sigmund Scraper, einem Geichäfts 
teitenden, den fie in ihrer Heimat Ein 
cinnati vor adht Jahren fennen gelernt 
und mit dem jie bis vor einem Jahre 
zujammengelebt hatte. In Im 
bianapolis und fonjtwo joll er ihr ım 
mer wieder die Ehe verjprocen, die 
Einlöfung jeines Verjprechens aber 
aus Küdyicht auf feine Mutter und 
weil er jich erjt jelbitändig machen 
fie jchließglich jigen 
gelafjen haben. Sie hat ihm im Laufe 
der Zeit $11,—12,000 gegeben, wo 
für er in der Gegend der 48. und 
State und der 58. und Halited Str. 
Laden: und Wohnbäufer getauft bat, 
damit jie im Wlter eine Einnahme 
hätten. Er gab fie angeblich überall 
für feine Gattin aus, auch ihrer 
Schweiter gegenüber bei einem gemein 
famen Bejuh in Cincinnati. Mit 
Tränen in den Yugen jchilderte die 
Klägerin, wie fie dort gemeinjam ihrer 
Mutter Grab bejuht und er es mit 
Blumen geihmüdt hätte. „Ich habe 
ihm völlig vertraut,” jchloß fie. Des 
Bellagten Darftelunga des Berbält 
niffes ift weniger dramatiih. Frl. 
Bradley verlanat $10,000 Schadener 
jaß. 

Vierzehbn Fage nah der am 10. 
März diefes Jahres geichlojjenen Ehe 
bat Fred E. Hults jeine Gattin 
Jeilie, wie bdiefe in ihrer Klage auf 

Sceiduna behauptet, unter Bedrohung 
mit dem Zode und jchweren Verwün 
ihungen aus dem Haufe gejagt und 
ihr: erklärt, dab er eine Andere liebe. 
&benfo waren, 
die Erfahrungen von Clara WU. Reed, 
die am 1, Dftober 1905 nad) dreijäh 
iger Ehe vom Gatten, John G. Reed. 
us der Wobnuna, 3533 Bernon Xoe., 
vertrieben wurde. Auch er joll eine 
Geliebte, Neane Mc Connell, baben. 
Beide Frauen verlangen Nährgeld. 


Schwer enttäuict. 


Sehr enttäufht mar Alberta van 
Blarcom, eine brünette Yandichönbeit, 
als Kreisrichter Walter heute ihr Ge 
fuh um Löjung ihrer im Jahre 1900 
in Winamac, nd, mit Harry van 
Blarcom, angeblih ein Sproß einer 
reihen St. Zouifer Familie, aeichlof 
jenen Ehe abivieds. Schon vierzehn 
Tage nach der Hochzeit hatte, wie bie 
Frau ausfaate, der Gatte jie ins Ge 
jipt aeihlagen, jeither haufig getreten 
und aejchlaaen, einmal fo, daß fie be 
mwußtlos liegen blieb und Dr. Yamp, 
den fie rufen mußte, einen jchweren 
Bruch feititellte. Die Kleider joll der 
Mann ihr vom Leibe gerijjen haben, 
wiederholt hatten die Eheleute fich ae» 
trennt, da aber zwilchen der lebten 
Mikbandluna und endailtigen Iren 
nung vor einem ahre ein Zeitraum 
von vierzehn Tagen gelegen hatte und 
die Frau zugab, daß fie übereinge 
fommen feien, nicht mebr miteinander 
zu leben, jo mußte die Stlage als 
jchlechtbegründet abgeiviejen werben. 

Mehr Süd hatte der Schneider 
Eduard Aulusty, 537 Nord State 
Straße, der feine Marp am 8. De- 
sember 1913 gebeiratet hatte und am 
3. Mat 1914 in der Polizeiambulanz 
aus feiner Wohnung fortgeichafft wer- 
den mußte, nachdem die Gattin, weil 
er ihr meaen nächtlichen Herumtrei 
ben: Vorwürfe gemacht hatte, ihn 
| mit einer_ Art auf die Bruit und ben 
Kopf aeihlagen und ihm das Geficht 
zerfraht hatte. Die Frau war bamal? 
eingeiperrt worden, derDiann war wo 
henlana arbeitsunfähia. Der Kläger 
zeigte dem Richter blutbefledte 
Hemd und die Narben feiner Wunden. 


das 


Ardiiteft Serbardt newinnt. 

Die Geihiworenen im Superiorae 
richt, por denen die Klaae des ehbema= 
ligen Countyarditelten Baul Gerhardt 
geaen den Countyrat für Arbeit an 
dem Countyboipitalsplan nach Teiner 
Amtsentbebuna verbandelt worden 
war, Sprachen ihm beute $13,750 3ı 
Der Couniyrat lieh fofort auf noch 
malige Verhandlung antragen. 


„Diefer Schwer, iſt ſchtecklich 
— Wo il Campholin?“ 


6s bedeutet fofortige Verabidhiedung aller 
Scimerzen und Tualen, wenn man 
Campholin gebraucht. Freie 
Probepadete beweiſfen 


ı winden 
“rceus? 
lotort 
Iim 
ucrans 

kustelem und 
Genid ebd anne 
Ihnen endenGeler 

ralaie, B zultfhmer en,cı m 
ündeten Dritten, vbeuma 
tıihen — n, #roli 
benien? 

SBenn das der “all sit, 
br e& micht notig 


wenn Sor Campbolin Am, ‚ 
gebraucht, Es ill aa Jah 
überraicbend wie Ichnel ) 
die Herftellung erfolat IR 

na&b all den zomer zen und Leiden E3 betäubt 
den Zchmers wibb etwa tondern beitcit bon 

m md berireibt ibn. Der Schmers pvrrihwin 

cınfad, das ii Miles Kampbolim ift 
unter Warantie a Tolut ‚superlät fig. Damit br 
ehe I fauft, einen Beweis von feiner fchnel 
ien »irlunga erbaltet, ba! Abı ein Anrecht aut 

n freies Frobepadet mit umgebender Bolt, 
lalis Fbr einiahb Euren Namen ımd Eure Ad 
rechte einichidt, 

Eampblimn wirb in allen Avotbelen zu >0c 
die Echhadtel darlauft oder c8 wird nad Em 
[5leng DeB, Breilcs Euch Direlt 
@ce 
INepids, ip 


laut der Klagejchriit, ! 


ı desjenator Wm. 


zugelandt bom | 


8: 


6. April 1840. Eine Gejellichait von Santa ze Handlern mit 
10 Wagen umd einer Quantität von Gold und Silbert raf 
fürzlich in Independence, Miilonri, auf dem Seimiwege ein. 


1840 — 1915 
Bor finfundiiehzig Jahren, 


als Ktarawanen von Händlern alltägliche Sachen wa 
ven, wurde das Fundament zu der Yemp Brauerei 
gelegt — die älteite Brauerei in Amerifa mit natto 
naler Kundichaft. 

Jahre ausſchließ— 
zur Her 


daß fünfundſiebzig 
feine Biere zu erzeugen, 


Es iſt logiſch, 
lichen Bemühens, 
ſtellung des allerfeinſten 


Erzeungnniß 
des Brauers.“ 


feinite r 
der Nunſt 


JFALSTAFF 


führten — ein Bier verichieden von allen anderen 
durch fein alles üibertreffendes Aroma, aleihmähig auf- 
recht erhalten. 


„2 06 


i Nahrung. Brot ıımd Bier Ind au 
(ben Materialien aemact, Getreide, Bele und 
Isaller “rot ift feit, Bier dit flüſſig — beide 
nd Techr nabrbatt Herzte vderichreiben Bier, 
n kneraie ersenaen, Gewebe zu erneuerit 
nd Die Kerben zu itärten. Gutes Bier tt da 
elirıı 


* 


Chicago Zweigniederlaſſung: Win. J. 


410—-420 N. Weſtern Ave., Ill. Telephon: 


Die ——— — Zeugen. 

Am 20. Oltober 1912 war Lorynz 
Wzislo an der Archer Ave., nahe Locke 
Straße, von einem Kraftwagen über 
fahren worden, der angebliy Milton 
Bootlı, Bräfidenten des Gemwertichafts 
verbandes der Fuhrieute, gehörte und 
in dem diefer und mehrere andere Ge 
wertichaftler gefefjen haben follen. Sie 
waren dapongefahren. Der Berun- 
glüdte verflagte Booth auf Schaden 
erfag. In der Verhandlung bejchiwo 
ren Booth und andere Leute, daß eranı 
jenem XIage aarnicht an jener Stelle! unlıt 
geweien ſei, der Kläger führte jedoch vor: 
Zeugen vor, welche ſich dieKraftwagen— dm 
nummer aemerft und Booth und jeine 
Fiernde in verichiedenen Wirtichaften 
in jerer Gcaend aejehen haben woll- 
ten. Die Gefchworenen hielten bdiefe 
Jeuoen für alaubmwürdiger und fpra 
hen W;islo Heute $500 Schadenerjaß 
gegen Booth zu. 

Inpentarienverzeicnin. 

Laut Inventarverzeichnifies hat 
Sam Bite, 3908 Ellis Avenue, die 
fes Haus und $25,000 in PBfandbrie 
fen, Leopold Schönbrun $34,512 in 
Buargeld binterlafien. 

Der Yehrer und der Hodicüler. 

Mit $127.50 Monatsaehalt war 
John W. Shera in Whiting, nd., 
vor zivei Jahren auf ein Jahr an der 
Hochihule in La Orange als Lehrer 
angeitellt, am 6. Januar 1914 aber 
entlaffen worden, weil er einem Hoc 
ihüler zwei Obrfeigen verjegt hatte. 
Er verflagte den Hochjchulrat auf den 
Reitbetrag feines Gehaltes, da jeine 
Entlaffung unter Vertragsbrud ae 
ichehen jei. Die Klage wird zur Zeit 
vor Hreisrichter McGoorty verhandelt. 
Der Hohiihiüler faate aus, dah er aus 


nach Deutichland, 
— Bixrtra 


unter meiner 
bebörden obiger 
gelegt. 
Schiffskarten: Deutſche und 
ſche Bürgerbriefe — 


rch meine Office beſorgt. 


Erbſchaften, Vollmachten 


A 
von 12 Uhr 


120 N. La 


Fürſprache half nidhts. 


Richter O'Connor ſchickt junge Gutedel 


dahin, wohin ſie gehören. 

An maßgebender Stelle iſt ſchon oft 
über die müßigen Gaffer in den 
Situnasialen des Striminalaerichts 
Stlaae geführt worden, und die Bolizei 
wie auch Gerichtsbeamte verjuchen, 
wenn irgend möglich, die og. „Krimi 
naljtudenten” aus Den Sigungsfälen | 
fernzuhalten. Die unbedingte Deffent 
lichkeit des Gerichtsverfahrens bringt | 
es aber mit jih, daß jo lange Siß- | 
pläße in den Gerichtsfälen vorha nden ! 
find, Niemandem der Zutritt verwehrt 


* — — werden kann. Häufige Beſucher des 
urch 2us { 3 Je f : ö hrin 
surcht, ausgelchloflen zu werden, nac Knabengerichts waren Xas. Springer, 


Sheras Diktat ein Schreiben an den 97], Aipin Garlfon, 19, Garfield Sul 
Hohihulvorfteher Wilkinfon gerichtet (var, 18, und Virail Libinaer, 17 
habe, in dem er den Vorfall als be Sapre alt. Die Burjchen waren auf 
langlos bingejtellt und Sheras Hand- | merffame Zuhörer bei den Verband 
lungswerte mit aroper Crregung ZU Jungen und hatten auch in Erfahrung 
beichönigen verfuchte. Der Zwech die-⸗ gebracht, da man mit noch nicht Vor: 
jeg Schreibens war, Sheras Wieder: pejtraften alle möglichen Rücdfichten 
anftellung zu bemirten, walten läßt, daß qute Frauen für bis 
— — her Unbeſcholtene als Fürſprecherin 
Rah cınem anderen County, nen im Gericht auftreten, und daß im 
— Ihlimmiten Falle Pontiac mehr als 
Fon Ghas. 8. Runden die Lerlenung jei- gine Fortbildungsichule, als ein Ge 
nes Broseiier beantragt. ,  fänanifj anzufehen ift. Als die Ge 
Richter D’Connor wurde heute eine nannten am 4. März wieder im Ana 
Perition eingereicht, dur; welche hengericht, wo aerade feine „interelicn 
Chas. B. Munday, der erſte Vize ten“ Fälle vorlagen, borfprachen, be 
präfident der verfrahten La Galle fchlofjen fie nach furzem Verweilen, 
Str. Truit & Savings Bant, der der „ein Ding zu drehen“. Sie jahen bor 
Verfhmwörung zum Nachteile der De> dem Chamber of Commerce Gebäude 
pofitoren der genannten Bant und an der Wajhinaton und La Salle Str. 
ihrer Filialen angeklagt tft, zu erreis einen Kraftwagen ftehen, in den Sul- 
chen verfucht, daß fein Prozeh in ei> livan fprang und Springer, Carlion 
nem anderen County verhandelt wird. und Litinger aufforderte, ihm zu fol 
Argumente hierüber wird der Richter gen. 
am nädhiten Freitag hören. Am jelber 61. 
Iage wird Richter D’EConnor aud 
feine Entiheidung darüber abgeben, 
ob er fich in der diefer verwandten 
Straflache gegen den früheren Bun- 
Lorimer, den Präfi- 
benten der vorgenannten Bant, vor- 
eingenommen fühlt. Lorimer bean= 
tragte dor einem anderen Richter, wie 
D’Eonnor oder Richter Marcus Ka- 

banagb, prozeffirt zu werden. 

— —— — 
Will wieder Dienſt tun. 


Str., wo das Quartett Frau Ella 
Orth, Nr. 6607 Stewart Ape., er: 
jpähte. Sie wurde ———— und ih 
rer Geldtaſche beraubt. Dann ging die 
Fahrt weiter, und Frau Louiſe Schir 
mer war die zunächſt Beraubte. Das— 
ſelbe Schickſal widerfuhr Frau Käthe 
Goebel und Frau Frieda Marr. Die 
vier jugendlichen Automobilbanditen 


O'Connor wegen Straßenraubes zu 
verantworten. Sie bekannten ſich ſchul 
dig in der Erwartung, daß ein Straf— 
urteil wohl gefällt, aber nicht vollzogen 


Michael Farrelld, der 1906 ſeines 
Poſtens als Sergeant der Geheim 
polizei enthoben wurde, hat im Kreis 
gericht ein Mandamusverfahren ange 
ſtrengt, um wieder angeſtellt zu wer— 
den. 


ſchlechts für die Bengel im Gericht an— 
weſend, die den Richter mit guten Rat— 
ſchlägen und Bitten beſtürmten. Rich— 
ter O'Connor ließ ſich aber nicht er— 


\ weichen, fondern verurteilte James | 
————— — — Zug „Sonntaavonv Springet zu 9 Monaten, Av. Carlfon 


Garantie angenonmmen, 
Staaten werdem jedem Abjender in meiner 


Deiterreicher, 
können nad) der 
sbr Eure Familie nad bier fommen lajjeı, 
dieſelben können unbehindert vor 


und 


K. W. Kempf 


Seit 1892 im allbekannten 


10 Monaten und Virgil 
Monaten Arbeitshaus. 


in Abrede geſtellt wurde. 


In raſender Fahrt ging es zur 


hatten ſich heute Morgen vor Richter | 


werden würde. Richtig waren auch wie⸗ 
der zahlreiche Fürfprecher beiderlei Ge: | 


— 


Lemp Brewing Co—., Diſtributor, 


Seeley 636. 


Geldſendungen 


OeſterreichUngarn, Schweiz 


RE — 
Original-O — der Boit- 
Office vor— 


welche amerikani— 
alten Heimat reiſen. 

ſo ſprecht bei mir 
abreiſen!Reiſepüſſe“ 


Ungarn, 


drüben 


Art 
Brief- 
irei. 


Dofumente jeder 
Schöne 
taſche 
Lokale 


Salle Str. 


Spredit vor, ehe hr anderswo fanit. 


— 


zu 10 Monaten, Garfield Sullivan 3 
Litzinger zu 3 
Kur dem Umg 
ftande, daB die Gutedel fi bei den 
Raubanfällen nicht einer Waffe bedien« 
ten, haben die hoffnungspollen Yüng« 
linge es zu verdanten, daß fie dem 
Zuchthaufe entrannen. Einer von ihs 
nen ijt der Neffe eines ehemaligen Als‘ 
derman, der auch im Gericht zugegen 


| war. 
— ——— 


(Eingefandt.) 


Sür Ginfendungen aus vem Yeterfteis ift die 
Kedaltion nit verantworilid. Bufchriften 
müffen mögiichjt flar und furz —— und 
trei von perſönlichen — das Papier 
uur auf einer Seite beſchrieben ſein. Nur 
Zuſchriften, welche den Samen und die Adrefie 
des Kinienders tragen, werden beriickfichtigt. 

An die Redaktion der „Abendpoit“. 
„Roland Garros, der berühmte franz 
zöſiſche Flieger, iſt von den Deutſchen zu 
Boden gebracht und gefangen genomme m 

worden“ So meldeten die Zeitungen 


Derfelbe Roland Garros hatte gleich zu 


Beginn des Krieges laut ei nſtimmigem 
Berichts der anglo-amerikaniſchen Preſſo 
eine Heldentat vollbracht, die die geſamm⸗ 
te „alliirte“ Welt mit Stolz und auch die 
D eutfchen mit Beivi mderung erfüllte. © 
batte jein Leben dem Vaterland geopfert, 

indent er mit femen Meroplan direft in 
den Benzinbebälter eines Zeppelins fuhr, 

das mächtige Flugfahrzeug mit 26 Mann 
Beſatzung vernichtete und dabei auch as 
türlich ſein Leben einbüßte. Wir konnten 
die Kataſtrophe ſogar in rieſigen —— = 
vor den Kinos, die oft außen mehr als 
innen bieten, ſehen. Nun iſt Rolanıı 
Sarros Ivieder von den Toten auferjtans, 
den und jener Zeppelin auc), dejien Vers 
luit in Deutjchland gleich von Anfang auf 
Der Zwed die# 
iit aber wohl erreicht worden‘ 
Luftſchiffer wurden zur Nacheife“ 


ſer Füge 
andere 


‚rung angelpornt und die Gloire der neuen 


franzöſiſchen Waffe in alle Welt getra⸗ 
gen. Die meiſten Leute und die anglo⸗ 
amerikaniſchen Zeitungen haben ein zu 
ſchwaches 8 Gedächtniß um zu bemerken, 
wie oft ſie ſich mit ihren Schauermären 
blamiren. 

Achtungsvoll A. B. 

De ee 

* Vermutlich infolge Selbitentzüns 
bung entitand heute Morgen in dent 
Lagerräumen der Drogengroßhand« 
[ung von Humifton, Keeling & Eo,,' 
312— 314 Weit Randolph Straße, 
ein Brand, der jedoch von der Feuers! 


mehr gelöjcht werden fonnte, nachdent 
‚ein Schaden von $500 angerichtet war. ; 


Ihr braucht 


NIGHT CAP TEA. 


als ein Krühiahrsmittel, um das Blut zu reis 
ninen, sen Magen zu verlüßen, die Därme 3m 
reinigen und Euch im Allgemeinen zu fitärken, 
indem er das Spitem von alle Adfaltitofie 
reinigt. — Nehmt eine Dojis 


Night Cap Tea 
bente > wenn Ihr wicht ridtig.. I 
10c und 25% 


EEK TEE TEE RER 


TEN RTL SRES 


——— — — 
in di 
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A b t n d p 0 st der Saluhn die Woche bindurdh mei- 


Erſcheint täglich, ausgenommen Sonntags terleben fönne, hie he den Grundſatz 
Geranßgeber: THE ABENDPOST company obfern materiellem Gewinn zuliebe; 


Den freien Sonntag zu opfern, damit 


* 


fundenen Beweiſe dafür zu Hand 
hatte, als man der Not gehorchend 
mit Gewalt über das Land hinmweg- 
ſchreiten mußte, um die beiden ge- 


Thompfon und Sonnlagihluf. 


REN, 
(ler. 


N 


95. 


Drangeine 
Rombders, 
bie 20c 


6 rein 
leinene 
Taſchen⸗ 
tücher, 


Tobesauzeige 
Freunden und Belannten die traurige 


die 25e 
Corte, 
zu 


s1.00 


Der größte von allen April Dollar- Berkänfen 


bringt unvergleihlihe Erjparnifje für Donnerstag | 
Doppelte ZI Grüne Stamps den ganzen Tag 


1Pc Gardinen Scrim, | 
fanch Openworf und $2.00 TubsNtieider, Tfarrirte 
Satin geitreift. Rand, W“inabams ımd Bercales, alle 


36 3. breit, 1 00 Größen und Kar 1 00 
° — * 


10 Vards ben, das Stüd.... 
Flanefl Roile 


4* Zune es $1.n0 Lawn⸗- und 
gebiet, autle De Biufen, 25 Moden, 

nn 1.08 
Muslin Unterröcke mit 


re © bom Stück alle Größen, zu.... 
0 Wards 
. Kain 

für 1.00 En > z Nicfel- oder Lederrab 

Spiven- und Stickerei⸗Flounce men. mit Seide aus 
3 N 11 nen, N zeie 1S 

einige mit Yand Dur IQ TE aeicat, NRiemenariffe 
sogen. Ipesiell............ 4 Fre Mrs 

te MusiimNactbemden für Da wahl au 1.00 

men, doll geihnitten, 12 Moden |. veinfeid Män 

sue WMirswabl 2 Stitd 1 00 . 


nerfoden 
für... — ee 
AMANIIAANNANAAMANAANAN. farbige Efiefte 
Frübjabr- Mäntel für die Alei« ben 9% Bis 
nen, mit „utter und ohne 
sırtter, mebrerc elegante Ro 


Donnerftag 
den, reguläre 2.50 
Werte, zu * 1.00 


Nahridt, dab mein geliebter Batte und 
unfer lieber Pater 


Louis J. Eheim 
am 19. April im Alter von z60 Jahren 
IM felia im Seren entihlafen ift. Beerdi- 
| ung Pohnerstagn, den 22. April, bom 
| Zrauerbaufe, 4968 Berteau Abe,, um 
| 12 Ubr, don da nad der eb.sluth. Chris 
| tus-Kiche, Ede MeXean Abe. und Rich- 


Größe, 


au J 


habe Sonntagſchluß verſprochen. sl 90 


ER © 


3239-3245 LINCOLN AVENUE- 


fährliden Gegner von dem eigenen |Geiftliher behanptet, nener Mayor 
Gebiete fernzubalten. E83 ijt aud) fürz- 
lih an den Tag gekommen, dab die 
britifhe Regierung bereit® vor dem 
deutihen Gefuh an Belgien um die 
Erlaubnii zur Gewährung unbehin-| 
derten Truppendurdaguges den feiten 
Entihlug zum Eingreifen in den | Erflärt in St. Lonis, gegenwärtige | 
Krieg gefaht hatte. |  bältniffe würden unverändert bleiben, 
In welder Weife fidh die Ausein-| ſoweit er in Betracht fomme, — Bruch | 
anderfeßung mit Belgien geitalten) im Oraanifationsausihuk. | 
wird, mag dabingejtellt bleiben. Das — 
Schreiben Dr. Dernburgs läßt eigent⸗ * EEE 
lich feinen Zweifel daran, dab an eine! vet — See | an 
20 s 1 ı alnin © & ag 6 == Q 
‚für Solonien, Dr. Dernburg, den | eoingungälcit Zr 5 ‚habe, er iwerbe, wenn erwählt, das 
diefer am Samstag an eine Ber-|_, Fünitiae Mea Deutichlands zur Sonntagsgefeg in Chicago durdpfüh: | 
jammlung von Freunden der deut. | Der äufünftige Zeg Teutilands zur tla En ee Gall 
Be offenen See gebt über Belgien md | TEN, er ärte geftern in einer Anjprache 
fernen Wehen. Am 5. April wurden | Een Sache gerichtet bat. \\ die eigene Sicheritellung vor erneuten | {N der Union ve. = Schwedifchen 
in Michigan neben vielen anderen -Greiben jagt der Berfafjer unter) fischen Umtrieben erfordern aebie-| Dilhöflichen Methodiftentirhe Paitor 
Ortichaften folde einft als durchaus | Atderem, Er Der Enge zu erflä-|.rii die Forderung einer feiten| Philipp W. Young, der Präſident 
zuberläjfig. erachtete Hochburgen der | "CT. * — — irgend Zürgſchaft dafür. England wird bei |der „Young Peoples’ Civic League“. | 
„Raffen“ wie St. Joe und Benton | melde Weltherrſchaftsgelüſte bejefien] du Feitfetung diefer Veltimmmm-| Der Geiftlihe erklärte, er habe Thomp: | 
Harbor trocken gelegt und geitern babe. Yazır jer es einmal viel zu be: | : 


— hieße den Kopf hingeben, dem Leib 
un en Bee noch furzes Vegetiren zu fichern. 
« Washington Str., | Der freie Sonntag muß der Stabt 
— * PR nn | Chicago erhalten bleiben, aber e8 wird 
|die größte Anftrengung foften, das 
Telephon: Main 1498, ‚bi größte Anftrengung foiten, das zu 
RRUMEERET. tun. 


Eornntanboft... ....» — — 1 
. tm Morams bezahlt, Ik Deu äer. rn | 


1 nn 00 | 
een da a 
Wie nad) einem rettenden Stroh 
Enieres as Second Class Matter Septembe: Ph, a 0 Wer 
— at the Post Office at Ohicagı dalm greifen die anglophile Preſſe 
ae Di U |der Sudfonmetropole und viele ihr an | 
 Gefinnungstüchtigfeit nahe itebenden | 
| Blatter nad) dem jüngiten Briefe des 
ehemaligen deutſchen Staatsſekretärs 


— — 


Thompfon tann ſich nicht erinnern. 


mond Sir., von da nah dem Concordia 
Gottedader. 
Elisa Gheim, Gatte, 
Erhel und LZonis Eheim, Kinder., 
dimi 


Seipfttäufhun gen, 


| 


Taar 1.00 
Sandfchırbe 
Buar 25c 
Iette oder 
Ihube für 
1.25 wert 

beide Baar... 1.00 
1.50 Leder : Handta 
ihen, echte Gape Goat, 


Glace 
und ein 
Chamoi 
Lislehand 
Danıen 


2 Todesanzeige 
„sreunden und Belannten die traurige 
Kahrict, dab mein bielaeliebter Gatte 
Johann Herman 
im Sllter bon 65 Nabren am 20. April 
telig im Seren emifchlafen ift. Die Beer: 
digung findet ftatt am Donnerstaa, den 
2. Mpril, 9 Uber 30 Borm., bon Zupers 
Leichenlapelle 2938 Lincoln Ade,, nach 
der St. Alphonſus Kirche, von da nach 
dem St. Joſephs Gottesacker. Um ſtilſe 
deinahme bittet die tiefbetrübte Gattin: 
Bertha Serman, nebſt Verwandten. 


Krieg in Sicht! 


BEE RS ann a en er RT 


Die Pıiohibition ift überall in ber 
„Ditenfioe” und hat in allen Käm-= 
pfen Erfolge zu verzeichnen. Hier in 
den Zentrafftaaten, wie im Diten und| 


1212c beiler u. Dun! 
ler Hleider-Bercale in 
edien farben, Ichöne 
Muflier, dom Gtüd, 


> Nardd 

2 ver 1,00 
75c gebleite nabtlole 
Pertüher, Gröhe‘ S1 
bei 20, Idwere Sorte, 
ohne Drefiina. Weite 
laare, Ipe 

eu 2 für 1,00 
#9c Icdon PBrar Erib 
Blonfet#, in Blau u 


In dieſem 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach—⸗ 


‚ Raar..... 
39e Amnitſeide Da 
menſtrümpfe, Lisle 


PR . » .3 : on turz por der Vorwahl nad) einer | 
s E nich ei SE a, gen des ?iriedensvertrages nicht ent- I x i 
wurden wiederum elf Illindiſer ſcheiden, andererſeits auch viel zu 


Städte nnd „Tomns“ in die Neibe flug; denn ein folder Staat werde 
der „Irorfemen”“ eingefügt. In 
geftern jtattgefundenen örtlichen Wab- 
len anjer® Staates „aingen“ elf : 
„Zorn“, die bislang „nah“ waren der Beipredung 
„troden“, während fein einziger um-| Trnburgs den nie 
gefehrter Fall zu verzeichnen ift. Die Muen „‚strium“, Die beiden Aus— 
Probibilioniften tonnten fih in drüde Weltmaht und Weltherrfchaft 
fämmtlichen Ortihaften, die fie fchon | 1 verwechſeln, die nicht ganz das- 
früher gewonnen hatten, recht mühelog | be bedeuten. Infenntnif des Deut 
behaupten, Und das Alles ift nur ſchen kann in dieſem Falle nicht als 
Vorſpiel, ſozuſagen. Kleine Schar Entſchuldigungsgrund vorgebracht 
mützel und Gefechte, die an ſich wohl werden ng Verwechslung iſt beab- 
nicht viel zu: bedeuten haben, aber doch ſichtigte Böswilligkeit. Eine Welt 
die Brobibitioniiten mit immer aröhe macht 111 Deutſchland ſchon längſt 
rer Siegeszuwerſicht erfüllen und ihre Und andere Staaten 
Kampflinien immer weiter vorſchie- Des Verbrechens, 
ben gegen die Haupiſtellungen und 

letzten ſtarken Stellungen der Frei— 
ſinnigen — im Beſonderem gegen 
Chicago. 

Der Hauptkampf wird aller Wahr— gang 1 
fcheinfichfeit nach jhon im nächften Krieges lehren. Deutſchland ſucht 
Jahre kommen. Im Frühjahr der keine Vorzugsſtellung unter den Völ 
Slurm gegen die freiſinnige Hochburg kern, Jondern eine Gleichſtellung, vor 
Chicago, und »ielleiht fchon in den allen. Dingen mit England, das ſich 
Wintermonaten ein neuer Kampf für | Ne joldie Rorzuasitellung unbered)- 
nationale PBrobäbition im SKonareh. 
Und was no por Kurzem gänzlich 
ausgeſchloſſen ſchien, daßChicago fal 
len könnte, muß heute als recht gut 
möglich gelten. Billh Sunday, der 
„großeErwecker“ wird ganz gewiß vor 
der nächſten Frihjahrswahl Chicago 
heimſuchen und wenn man nicht 
annehmen will, daß die Malie d ) 
Ehicagoer Publikums aanz anders gleichen Standpumfte wie zu Beginn 
geartet iſt. als die Philadelphias des Krieges: das deutſche Volk hat 
und anderer Städte des Lendes, bisher auch nicht von einer einzigen 
dann ſcheim es gewiß, daß er ſarten ſeiner urſprünglichen Forderungen 
Eindruck machen wird. Es wird viel Abſtand genommen, hat auch nicht 
Mühe foiten, Chicago im Frühjahr den geringſten Grund dazu, wenig 
für den Zreifinn zu retten und „naij“ | ten® nicht, ſoweit ein Menſch, der 
zu erhalten. | feine vernünftigen fünf Sinne noch bei 

Noch ſehr als ſammen hat, zu ſehen vermag. 
der „Saluhn“, der 

ü erſchei der freie 
Sonniag Ehicagos Der Namıbt ge. der dergangenen adit Monate Dab 
aen ihn bat Shen beaennen, und al- | Deutſchland zeitweilig ſeine Kolonieen 
Torfei Anzeichen Lafien das Ehlinm. | Oder den größten Teil derſelben ein— 
fte befürchten. Iene richterliche Ent: | S ee 
iheidung und Erflärung, nad der | FM der Krieg wird in Europa ent» 
niemand gehalten werden kann, jeine | !bteden werden, nicht in fien oder 
Sonntagszehe in Wirtihaften und Aftita. und dort werden auch die Frie— 
Trinkſtuben zu bezahlen, weil die Of densbedingungen feſtgeſett werden. 
ſenhaunng derſelben und der Aus. Das deutſche Heer bält aber auf dem 
ichant ungefeßlich iit, Täht tief bliden; europäiſchen Kontinent ganz Belgien 
umd von aewilier Seite wird jett und den achten Teil Kranfreichs be» 
ihon erklärt, Herr William Hale | bE und bat bisher frog des mumert 
Thompjon, der am Montag im Bür 
germeijterjeijel Nat nehmen wird, 
habe jich vor der Primärmahl für den 
Sonntagihlug ausaeibroden und 
man werde die Erfüllung jenes Ver= |. ann = 
prehens von ihm fordern. wem RunmdBolen 

Db Here Ibompjon ein STolches Ihen gegenuber. we 
Verſprechen gab oder nicht, das mag Umſtänden von Erfolgen der Verbün 
dahingeſtellt bleiben. Es iſt auch deten zu ſchreiben imſtande iſt, macht 
nicht weſentlich. oder fo wird ſich unſäglich lächerlich. 
man von ihm die ſtrenge Durchfühn, Die feilen britiſchen Soldſchreiber 
rung des Sonntagſchlußgefebee 51 New York und anderswo prophe 
dern, und Herr Ihompion wird e3 
jehr ichiver finden, diejer Forderung 
zu wideritehen. Denn ſämmtliche an 
gloamerikaniſchen Sektenkirchen und 
ihre Gläubigen und Mitläufer ſtehen 
dahinter, und ſie werden und können 
geltend machen, daß er ihren Stim 
men den glänzenden Sieg, wenn nicht 
überhaupt die Erwählung zum 
Mayor zu danken hat. 

Dazu wird, wie ſchon geſagt, Herr 
Billy Sunday kommen, dem man es, 
gleichviel wie ſehr man ſeine Mittel 
verurteilen und beklagen mag, zuge 
ſtehen muß, daß er es verſteht, einen 
ſehr ſtarken Einfluß auszuüben, die 
gedankenloſe Menge für ſich zu gewin 
nen. In New VYork ſchätzt man ihn fo 
hoch ein, daß man Angſt vor ihm er 
kennen läßt. Die New Yorker Brauer 
haben, ſofern die Berichterſtattung zu— 
verläſſig iſt, an ſämmtliche, ihnen 
untertänigen — von ihnen mehr oder 
weniger abhängigen Wirte, und das 
dürfte Die erdrüdende Mehrzahl bedeu- 
ten — die Weifung erlafien, tünftiq 
ihre Lokale am Sonntag feitverichlaf 
jen zu halten und auf jeglidenm| er! Bu 
Berkauf zu verzichten. Sie jollen, fo | Teutihland nidt über binreichende 
beißt e3 dazu, hoffen, auf diefe Meife Waffen, Mumition und fonjtiges 


duldet werden. Die New Norf Times 
der Auslaffungen 
nıht mehr ganz 


Tage nur das bergötterte Enaland 
huloıg gemadt: ob mit autem Er 


anglopbilen Wlätter Deutjchland je 
andere Abfichten untergeichoben ba 
ben, jo it es zu dem gleichen frivolen 
Ywede aejchehen, zu dem fie jekt 
Dernburgs Ausführungen 


Deutichland, umd 


mit ibn aud | 


4 
[ar 


piel aefährbeter 


Der Bejetung Galiziens durch 


co 


Widerſtand gegen die Offensive 
Mejten nicht mehr lange aufrecht er 
balten kann. 
Prophezeiung wird recht lange auf 
fi warten lafien. Die Scheraabe der 


hat ſich im Laufe des Krieges ſo herz— 
lich ſchlecht bewährt, daß ſie uns 
ſchon einigen Zweifel an ihrem Ta 
lente geſtatten müſſen. Wie lange iſt 
es ber, dal fte die völlige Zerstörung, 
die moraliſche und phyſiſche Vernich 
tung Deutſchlands, überwälti 
gend ſchnellen Sieg der Verbündeten, 
den Einzug der Ruſſen in Berlin, die 
Ueberſchwemmung des Teutonenlan 
des mit den Koſakenhorden, das Ein 
greifen Italiens und Rumäniens, 
Bulgariens, VPortugals und Griechen— 
lands vorherſagten? Und was iſt da 
von eingetroffen? Genan ſo wird es 
der Britenpreſſe auch mit ihren jetzi— 
gen frommen Wünſchen gehen, die 


den 


fluß der inneren Angſt um das Schick— 
ſal ihrer Freunde in England ſind. 
Wer der Ti 


ni 


ten und Schlimmeres verhüten zu tön- | Tiefigen Bären anfgebunden, von dem 
nen. Itte 11 Jobald wie möglich trennen 

Mie man die Murft nad dem |Tollte, falls fie nicht eine umsterbliche 
Schinken wirft, Vorteile zu erlangen, | Ylamage erleben will. 
fo opfert man in der Not auch ein Bein | _ Tab Tr. TDernburg 


bicago auf den Gedanfen 
Seträntehandel überhaupt 


beit und bes Seltitbeftimmungsrechts | England nicht um der jhönen Mugen 
des freien Menfchen? Der Freifinn |des unjhuldigen Königs Albert in 


Chicagos kämpft doh nicht nur für, den Krieg gegangen it, fondern um)Bormittag im Gericht verantworten, | die Kategorie 


das Trinfrecht, oder den Saluhn, Jon= |in Deutichland den Sandelsfonfur- 
dern für den arundfäglichen Gedanfen, | renten zu vernichten. Es iit längſt 
dag Niemand, auch eine zufällige | 
Mehrheit nicht, das Reit Bat, dem 


tolge, wird der Musgana des jetigen | 


tigter Werje angemaßt bat. Wenn die | 
‚|amwar 


raliche Auslegung geben. | 


den von den übrigen Mächten niemals ge⸗— 


und mit ihr andere Blätter machen bei | 


find es audı. | 
nach der Weltberr: | 
ichaft zu ftreben, bat jich in den leß-| 
ten hundert Sabren bis zum beutigen | 


jet 3500. Coot jubelte. 
eine ganz | 


a — desgericht 
Dernburg, ſtehen heute noch auf den * —3 £ 

i 'enalifche Regierung. Die eriten Liefe- 
rungen, für $750,000, hatte fie ange 
Inommen, dann aber änderte fie plöß 


aebüht bat, jpielt dabei feine Rolle, | U 


1 


{ 


ſchen Uebergewichts der Feinde nodh | 
nicht zuridgedränat werden fünnen. | 
die | 
Ruſſen im Oſten aber ſteht die Erobe Fertiaſtelluna von Fünf Schulen führt 
jtumg eines jehr beträchtlichen Teils | 
durch die Dent- | 
Wer umter Dielen | 


z3eien num, dat; das deutiche Scer den 
. I 
im | 


ng ' er» fiftenten nicht weniger als 28 Verän 
Die Erfüllung dieier | 


New Nork Times und ibter Genoffen | 


tatiächlich nichts weiter als der Mus-| 


d- | Bundesgericht 
mes werbaemadt bat, da}; | 


\rotten Tofetti Brauerei. 


die Politik 
oder einen Arm, um das Leben zu er- Englands hinſichtlich Belgiens falſch lecki, 
halten. Und böſe Beiſpiele verderben beurteilt hat, vermögen wir nicht ein- Heights. 
ute Sitten. Man mag aud bier in zufchen. Seder, der die Ereigniffe der |ben angeblih Nannenbier verfauft 
fommen, |legten adt Monate mit allen ihren und auch Gäfte in ihrem 

den freien Sonntag zu opfern, um den |leberrafhungen und Enthüllungen| habt, auch Maledis Lokal foll geöff 
am Leben nicht ausichlieglich durch die britiiche | net 

zu erhalten. Wie mär’s aber dann mit | Brille betradhtet bat, hat ſich längſt ſon 
dem Grundfat ber perfönlidjen Frei: | vor der Tatfahe beugen müifen, daf; | die 


1 
I 
| 
i 


nachgewieſen, daß Belginen überhaupt Mittwoch Nachmittag vor dem Hauſe walt übermittelt, 
t gar nicht mehr als neutrales Land 1023 Fullerton Parkwah erlitten hatte, | ſoll, in welchen Fällen 
freien Bürger vorzuſchreiben, wie er anzuſehen war, als der Krieg aus.iſt geftern 


Donnelly, 


Gill Hennen, der Hilfsvorſteherin der ſtellte M. 
Mayſchule, verſprochen wurden. 


Verfammlung in der Blate Halle in 
Moraan Part gefragt, was er hinficht- 
Irh der Durchführung des Sonntags 
gejehes zu tum gebente, wenn er zum 
Manor erwählt würde, Darauf habe 
Ihompfon ihm geantwortet: „Wenn 
Miliam Hale Thompfon jchwört, er 
werde auf die Durchführung der Ge: 


icheidend mitzufpredyen baben, denn | 
es wird bis dabin feinen Meiiter ac 

funden haben. Dann wird das Welt 

meer für alle Zeiten frei md der 
sriede hoffentlich für lange Jet ge 

währleiftet fein. 


Sofalberidyt. 


er jagt.” 

| Der nädıfte Mayor, dem die Erflä 

Lederiabrifanten bauten darauf und be- tung des Geiftlichen in St. Louis un- 
terbreitet wurde, aab, Nachrichten von 


eben jebt den Schaden. 1 . un 
Im letzten Auguſt ſtanden die Le- dort zufolge, eine ausmweichende Ant 
2", erwiderte er. „Ach | 


Britentreue. 


derfabrifanten E. E. Coot & Brother, wort, „Yarrom? 


Nr. 1301 Carroll Ave., dicht vor dem |fann mich nicht auf den Namen bejin 
Banterott. 


Die Gehälter und LöhneInen. Der einzigen Aborbnung gegen 
mußten beichnitten werben, die Ar 
beiter ftreiften und ftürmten die Fa- |Tuchte, erflärte ich, ih würde bie be 

brif, die Polizei mußte eimfchreiten.  ftebenden Verhältniffe nicht ändern, 
Da, in der. höchften Not, gelang es Geo, Meine Haltung ift jegt dieſelbe wie 
W. Coot, in die Hunderttaufende | damals. Someit ih in Betracht 
gehende Aufträge auf Leberfachen für ;fomme, werden die beftehenden Zus | 
das englifhe Militär von der eng= |jtände, jomweit fie fi) auf die Schlie 

lifshen Reaierung zu erhalten, und nun |Bung der Wirtjchaften beziehen, under 

wendete fich das WBlättchen. Die Ar: ändert bleiben.“ 

beiter ftürmten wieder in die Fabrit,) Paſtor Yarrow aab zur Beträfti 

diesmal aber um zu arbeiten, imd gung feiner Erklärung an, er habe eine 
für doppelten Lohn. Xag umd ähnliche Verficherung aud von Chas. 
Nacht murde gearbeitet; mo früher Ganode, 


Er bat zu jubeln aufgehört, denn | erhalten. 


Ihompion beabfichtige, 
und fhuld daran ift die tagsgefeh durdzuführen. 
Brud im Organiſationsausſchuß. 
Smwifchen den Demotraten und den 
Republitanern im ftabträtlichen Or: 


dad Gonn 


(ih und willtürlich, ohne frh um den 'ganijationsausfhuß ift ed, Nachrichten 
Kontrakt zu kümmern, ihre Vorfchrif 
ten über die Beichaffenbeit der Leber 
\fahen und mieß weitere Lieferungen | faner 
im Werte von $500,000 als unvor 
Die | Ichriftsmäßia kühl zurüd. 
Getränfehan: | Peutihie Sache jteht heute jo ut wie | 
| zur irgend einen anderen Mugenblide | 


aus Bilori, Miff., zufolge zum Brud) 
aetommen. Demoftraten und Republi 
beichlofjen geftern, die Aus 
Ichüffe getrennt von einander zufam- 
menzuftellen und die Entjcheidung dem 
Diefen Schlag konnte die Firma | Stadtrat zu überlaffen. Es ift das 


nicht aushalten; jeit dem 5.März wird erfte Mal feit dem Beftehen ber jog. 


der Betrieb von einem Gläubigerau?= | parteilofen Stabtratsorganifation, daß 
ihuß geleitet. Zwar glaubte die der Organifationsausfhuß fich nicht 
Firma, daß fie Erfolgsmit einer Slage | geeinigt hat. Veranlafjung zu dem 
f Kontrattbruch gegen England ba= | 
ben miürde, doch bavon mollten die |blitaner, fich zu einem Ablommen zu 
Gläubiger nichts mwiffen; fie nahmen |verfteben, gemäß dem Ald. Rihert als 
lieber das „aroßmütige und uneigen- |Vorfigender des Finanzausfchufles 
nüßige“ Unerbieten der englifchen Re: | beibehalten werden fellte. Die Repu 
gierung an, die Waaren zum halben | biitaner erklärten, fie müßten auf der 
Koitenpreife abzunehmen. Ernennung eines Republilaners für 

Die Verbindlihleiten der Firma den Poiten beiteben. Sie verlangen 
follen annähernd $500,000 betragen, | die Mahl Ald. Lipps’, obwohl Mayor 
die Beitände etwas weniger. Ihompfon Ald. Lamwlen vorzieht. 

— — — — 

Zzwei neue Schulvorſteherinnen. Forderung der Demotraten verſtan 

den, brachen dieſe die Verhandlungen 


Kesbei ab und erklärten, ſie würden eine Liſte 
* 


Durch die für den 1. Mai angekün 
digte Eröffnung zweier neuer öffent 
licher Elementarſchulen, der Cregier 
und der Sabinſchule, und die im Sep 
tember zu erwartende Fertigſtellung 
dreiet weiterer Schulen, der Helen 
Peirce-, der Jatob Riis- und der A. 
O. Sextonſchule, werden in der Liſte 


der Schulvorſteher und ihrer erſten Aſ— 


Bei der Auswahl würden nicht Par 
teirüdfichten, fondern nur bie Fähig 
feiten der Aldermen den Ausjchlagq ae 
ben. Der Entihluß der Demokraten 
bildete anfcheinend eine unangenehme 
Ueberraihuna für die Republilaner, 
die, jobald fie jich erholt hatten, er 
Härten, fie würden ebenfalls eine 
Ausſchußliſte zuſammenſtellen. 


derungen nötig, über welche die Su⸗ Alter ſpielt teine Rolle. 
perintendentin Frau Ella Flagg Houng Das Alter der im Amt befindlichen 
morgen dem Ausfhuß für Erziehungs: Rirhter wird bet ber Trage, ob Sie 
meien berichten wird, Da brei ältere nochmals nominirt werden jollen, feine 
Schulen, deren Schülerzabl in lehter Rolle fpielen. Eine dahingehende Er 
Zeit ſtart zurückgegangen iſt, zu klärung gab geſtern Vorfigender Mat 
Zweigſchulen gemacht werden jollen, chett von ber republitanifchen County 
iind nur zwei neue Schulporiteber: |parteileitung nad einer Siguna ber 
poſten zu jchaffen, welche Frl. Thereſe republitanifchen und fortichrittlichen 
der Hilfävorfteberin der | Ausfchüffe, die hinfichtlich der Richter 
Hauaanichule, und Frl, Sarah Me- wahl unterhandeln, ab. In der Sikuna 
Sit %. Dempfen, der Vorfigende 
Er: |der fortfchrittlihen Countnparteilei 
ftere fol Vorfteherin dre Heableniihule | tung, in Abrede, die bejahrten Richter 
und Iehtere Vorjteherin der Scam:- | wegen ihres Alters angegriffen zu ha— 
monfchule werden. ben. Dabei nahm er bejonders Bezug 
— a — auf Richter Serjten, mit dem er pet 

Mehr ‚„Mikädter‘, |fönlich wohl befannt fei. 

* Die Konferenz erklärte ſich im Allge 
Schankwirte, die am Sonntag angeblich meinen für gemeinſames Vorgehen der 
Getränfe verfauften. Republitaner und FFortfchrittler. Die 
Michael Sejas, Amwalt der Cen- | Frage, ob man mit den Demokraten 
tral Trwit Co., beantraate aeitern im |unterbandeln mwolle, wurde nicht an 
die Worladung von|gefchnitten. Die Mehrzahl der An- 
Schanfwirten, weldhe am legten weſenden erklärte jrh jpäter dagegen. 
Sonntag, dent Verbot von Richter Die Konferenz vertagte fich auf eine 


ı | Landis zumvider, angeblid; Getränfe | Woche, um beiden Barteiorganifationen 
Billy Sunday von New Hort fernhal | Kriegsmaterial bernugt, bat ihr einen | 


verfauft haben. Die Central Trutt |eine Gelegenheit zu geben, ich jhlüffig 
Co. iit Maifeverwelterin der bante- | zu werben, 

Die Wirte | 
find Yafoitiar & Vernadv, 538 Te) 
Koven Str.; Nobel & Wilfon, 1541| 
RW, Van Buren Str., und VW. 3. Ma 

2421 Butler Str, Chicago 


Zafoftiar & Bernady ba 


_— —— — 


Die Billardhallen. 


In mehr als hundert von ihnen ſtädtiſche 
Ordinanzen übertreten. 


widmete die Polizei im leßterer Zeit 
den Billardhallen ihre ganz bejondere 
Aufmertfamteit, wobei fie feititellte, 
daß mehr als hundert von biefen bie 
ftädtifche Orbinanz übertraten, nad 
mweldher Minderjährige dort nicht ae 


Lokal au 


Mil 
zwar 
aber 


aeweien fein, ınd Nobel & 
hatten, wie behauptet wird, 
Vordertür geſchloſſen, nicht 
Seiten- und die Hintertür. 

Die Beklagten ſollen ſich morgen 


die 
ten- und Würfelfpiel, jomweit e& unter 
des Glüdfpiels fällt, 
bort verpönt ift. Der Bericht hierüber 
* Yn einem Hikichlag, den er am|mwurde geitern dem Storporationsan- 
der jebt feititellen 
das Bemweis- 
ber | material das fhwerjte und ftihhaltig- 


m—— | — 


im Wlerianerbofpital 


leben und ma3 er genießen und fun brad, wenn man in Berlin damals | Arbeiter Anthony Greglette, 1142 W.|fte if. Den Jnhabern biefer Hallen 


foll, fo lange er nicht andere jehädigt? | auch mod) nicht die erit fpäter aufge-| Grand Ave,, geftorben, 


| wird die Ligens entzogen werben, 


fee fehen, jo gedentt er zu tun, was | 


I 
I 
über, die mich bezüglich der Frage auf: | 
| 
| 


Bewerber um die republi= | 
750 Mann befhäftigt waren, jchaffen | fanifhe Nomination für den Stadtrat | 
und ftrammen Anhänger Thompfons, | 
Ganode habe ihm bedeutet, | 
geitern verlangten drei feiner Gläubi= |er habe die Zuficherung erhalten, daß 
ger feine Banterotterflärung im Bun 


Bruch gab die Weigerung der Repus | 


Als die Republitaner fich nicht zur 


der Ausfchüffe allein zufammenitellen. | 


Auf Anordnung des Bürgermeifters | 


|duldet werben dürfen, und jedes Kar» 


Binf, 36 bei 50, ftar» 
fe, deutiche Rolle 


Kap Finiflb s1 


| Ipesiell,. 2 für 
% 
Foldinag Go» 


&art, Stabigelteli 
| u, Echicber, vbeı 
sierter Solzariff 
| und starfe Gum 
mireiten, fpeaiell 
Donners 
De 
laa iu 1.00 
| —— — — 
— — — — — 
Ktorletbezüne, Spiten 
Ztidereibeiag, einiae 
Band Durch 
sogen, 4 für : 1.00 
50c feine gerivpie Yhkunmner 
Unterbemden ımd Hoſen, in 
allen Sröken von 34 bis au 


46, 3 Stüde EM 1.00 


—— 

zoe Gauze Union Suils für 
Damen, niedriger Hals und 
obne “lermel, Umbrella od 


anihlichende Sintee, 1 00 
— 


—LMXLE 
75c atbletiide Euit® für 
jımge Männer, mit Inrien 


Yermeln und Mie 1.00 


Hofen 2 TBE.00..+ 


1.50 
Gleanfling Gream.. 
Beroride Grenm.. 
Geſichts Chamois. 
Geſichtspuder 


Bu 
und 
mit 


Gordous Toilette: Spezialitäten 


...| 
I 
..... 
J 
— — 
— — 


Garter Tops, ſchwarz 
oder weiß Größen 


sı, bis 10 1 0 


1 
4 Baar. 
——— “uz KL GIGA GL MG 
82 Damen- Hüte 
garnirt nnd um 
garnırı elegante 
Fruhjahrsmoden 

große und kleine 
Zatlord® und Po 


Por 
net8, 30... 100 


AIG GGG GIG 8 


Flaſche 


H0c Parfüm 
Melorofe Gefichtpuder, 5uc 
Melorofe Gream 10c Bu 


der Chamois, 1.20 1 00 


Wert für, 
757 „Queen City“ 
den fin Männer 
Mode, meiche oder 
Mantcheiten, 
dener Front 
17, Dommeri 
J 


50€ 


Dreßbent 
Halsband 
aeitärtte 
einige mit fei 
Größen 14 bis 


2.00 


50c Bondoir-Happen, Ceide 
mellaline und Ne, beickt 
mit Band und Spiten, viele 


fhöne Moden, 1 0 


‚, fur 


Mehr Schuhe, Donnerstag $ 


Gun Wietal 


Ecdhube für Damen 

Niedrige 

iops 

I ledcr 


und 4 
Bıunps für 
ientleder- imd 


Munner 


Sprsich 


umtallend Batentleder, alanzlofes Leder, braume 
Sammet, Zan GCalf und »Bici Aid, 


zucde, 


Nalbleder:Schube fiir 
Kid Anöpfichube Fit: 
Blanzlofen stid Tops für Damen 


Batentleder-Damenihube 


glanzlofe 
NRadıben und Ainder 
fhube für große und Tleine Stnaben 
tan u, fhwarz, Opera ıı 


Damen 
Fatentleder 


Tan Biri 
Schube mit 
ſchwarze Sammet 
Suedeſchuhe für Damen 
N l mit Tan sid 
tiemige Damen-Slippers Batent 
Damen, mit Seitenichnallen Ra 
Kalbleder stnöpfichube fin 
- Glanzlofe Kalbhleder Schnür 
— Hansflippers f. 
Everett-Moden..... 


Damen 


Braune 


Partie 


— 


Orfords und Damen, 


Slippers für 


“"59c 


all 


— ——— — — — — — —— — 


Perſosnliches Borſprechen erwünſcht 


Die komplizirten Steuergeſetze und 
die Furcht, auf die eine oder die andere 
Weiſe mit dieſen in Konflikt zu kom— 
men, haben zahlreiche Chicagoer Ge— 
ſchäftsleute veranlaßt, ſich die Hilfe 
von Rechtsanwälten zu ſichern, welche 
dabei natürlich eine reiche Ernie hal— 
ten. Wie Herr Davbid M. Pfälzer, 


eines der Miiglieder der Aſſeſſorenbe-⸗ 
hörde, erklärt, iſt zu einem derartigen 


Vorgehen aber durchaus kein Grund 
vorhanden; er rät den Geſchäftsleuten, 
perſönlich bei der Behörde vorzuſpre— 
chen und verſpricht ihnen nicht nur höf— 
liche Behandlung, ſondern auch das 
größtmögliche Enigegenkommen. 


Wie werde ich Bürger? 
kinfache und genaue Anleitimg 
der Burgerpapiere nebſt Beanwortung aller 
bei der Brüfung geitellten Fragen in Deufſch 
ımd Enalilih; 250 Zeiten Ntarf „.uunnnn.... 0 
Dasielbe in autcm keinen-Finband 51.25 

Grohe Auswaähl v. engliihen Unterrihtebüdern 
zu billiaften Breifen 


‚A. KROCH & CO. 


Amerifad größte Deutime Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 
(wilden Wabalb und "Midigan Abe.) 


sur Erlanaung 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten Ddie_Iraurige Nach 
ricbt, dak umfere liche Mutter, Schwiegermutter, 
md Grohmutter 

Banlina Brauer, 
Gattin des beritorb. Nuguflt Brauer und 
der veritorb. frau PBertba Dittman md 
Brauer, im Alter von 77 Iabren ımd 22 Tagen 

m 1%, Mpril felia im Seren entichlaien ift. 
PReerdinung findet ftatl am Donnerstag, 
22, Wpril, um 10 WUbr 30 Borm., bom 

Trauerbaufe, 3029 ®. 37. Place, nah der cv 
Ittb. sriedensfirde, Ede 43. ir, und ©, Gali 
fornia pe... don da mit Hlınihen nah dem Con 
\cordia Gotteänder. Die trauernden Sinterblie 
benen: 
| William, Adolph und Marl Brauer, 

Zöbne 
Glara, Lttilie und Aunuita Brauer, 
Schwiegertödbter nmebit Gnfellindern. 
dimi 


Die 
den 


| Todedanzeige. 
Freunden und Belannten die trauriac 


richt. dab umfer gelichter Eohn, Bruder 
Schmwageı 


Noch 
ımd 


Wilhelm Schrocder, 

Rruder der beritorb. Garl ımd Dtto Schroeder 
am 20. April 
it . Die 
ben 23. April 1915, 12 Ubr 30 Mittagnd, vom 
Zrauerbaufe, 1835 N. Winceiter Mve., nach der 
ebana.-lutb, Betblebemäfiche, Ede Banlina und 
MeRepnolds Etr., von da um I Ubr nah dem 
Concordia Gottedader. Die trauernden Hinier 
| bliebenen 


Berta Schroeder, 
Arıhur, Wruder, 
Emma, Schwägerin, 

Eliie Pretzer, Sweetheart. 


Matter, 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nadı- 
icht, daß unfer geliebter Eobn ımd Bruder 

John Alomes 

im Alter don_24 Jabren ſelig im Herrn ent 

ſchlafen iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am 

A 

| Zrauerbaufe, 4058 Xaflin Str, nad der 

Anguftinusstirhe, 51. und Yaflin Str., von da 


| mit Yutos ober ber Grand Trunf Bahn nad | 


|dem ©t. Marien-Gottesader. 
bitten bie trauernden 


Um ftilles Beileid 

Hinterbliebenen: 

| Beier ımd Anna Alomes, Eltern. 
Anthonn, Niholas. Better, William 

und Michael, Vrüder 


| 
wos 


Todedanzeinge 


Freunden und PBelannten die tramrige Nach 
riht, dak umfer lieber Bater und Großbater 
Anton Fecer 

am 20. Aprif im Alter don 70 Jabren und 21 
| Zagen geitorben  ift Die Beerdigung findet 
statt am Freitag, den 23. 
bom Trauerbaufe, 1918 Union Ape., mit 
turen nah Asaldbeim. Am. ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
| Anna Behrens, Minnie und Anton 


z 


Fecer, Stinder. 
Nitoiaus Behrens, Schwiegerſohn. 
Sazel, Gharlorte, Ethel, 


Marihall 
und Xeiter, Enfel. 


mido 


Ken! @eniationcii! 


Aahpewiefene cFil ſchungen 


der engliſchen Regierung im engliſchen Weißbnch 
Preis 00x. 


en leber 200 neue Ariegsbliher ans Deutim- 
| land eingetroffen. 


Koelling & Klappenbach 


|Koelling & Klappenbach 
| 170 Wer. Mond Ein. sl, Hranliin BER, 


* vom 


Rutter 
innie | 


1915 felig im Herrn entichlafen | 
Veerdigung findet ftatt am yreitag, | 


er. | 


April, 1 Uhr Nam. | 


Todedanzeige, 


‚Yreunden und Belfannten die traurige 
reiht, dafs mein biclgelichter Gatte und unfer 
guter Bater und Bruder 


Michael U. Bredet 


(Sobn der bveritorbenen Sohn und Rofine Bre | ter bon 77 Iabren 


dei) am 20. April, 2 Uhr Morgens, wohlver 


' Mkniter 


| 
| 
| 


richt, daß umfere aclichte Gattin ınd Mutter 
Angufta Hering, 

ber itorb. Unna Nellon, an ?0, 

Aprit im Ylter don 58 Nabren entichlafen iit. 

Die Beerdigung findet Ttatt am Ponnerätan, 

den 22. April, 1 Uhr Rachm, vom Trauerhaunſe, 

2232 W.Ohio Stra mit Kutſchen nah dem Eden 


der 


Friedhof, Am ftilles Peileid bitten 

Fred Hering, Galte 

Clara Nelion, Kittie Hanie, Ella 
Beterion, Fred Hering, Lillian 
Fett, Hattie Klemm, Kinder, 


Todesanzeige. 

srennden und Belannten die traurige Nac« 
riet, dab ımier lieber Bater 
Henrh Neinina 


im Alter bon 90 Nabren fanit int Herrn ent“ 


| Sohns-stirce, 


| 


| 
| 


I 


ſchlafen iſt. 
Donnerstag, 
6131 


Die 


22 


Beerdigung findet ſtatt am 
April, 12 Uhr Mittags, von 
Irving Park Boulevard aus nach der St. 
Ecke Milwaukee und Montroſe 
Avben von da mit Kutſchen nach dem Concordia— 
Gottesacker. Die trauernden Hinterbliebenen: 


Frau Minnie Zaehler, Frau Mary 
Mohr und Frau Louiſa Meyer, 
Kinder, nebſt Verwandien und Be— 
lannten: dimi 


— — — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Mutter 
Frederica Blocham 
(Mutler der verſtorbenen Charles und Henry 
Blodbam) im Alter von 91 Jahren geftorbeıt 
ift. Die Beerdigung findet ftatt am Donnerstag, 
%achm. 2 Übr, bon der Isohmung ihrer Zodter. 
Frau Anna %. Schubert, 4825 Drafe Ape., aus 
mit Aıtomobilen nah Waldheim. Die trauern: 
den Sinterbliebenen: 
Frau Anna 2. Shubert, arau Wilhel- 
mina Hough, Louis Blocham, 
Kinder. dimi 


Todesanzeige. 


Freunden und Pelammen die fraurige Nach» 


richt, daß mein lieber Bruder 


ıner 


| mido 


Nach: | 
| aroßdater 


Frederick Bormann 

im Alter von 81 Jahren in der Wohnung ſei⸗ 
Schweſter, Frau Dorothea Genenz, 1583 
Dewey Aven, Evanſton, geſtorben iſt. Herr Vor— 
mann wohnte früher in Chicago. Die Beerdi— 
gung finder ſtatt am Freitag, den 23. April, 
10 Uhr Borm. mit Antos nach dem Concordia— 
Friedhof. Die trauernde Schweſter: 


Dorothea Genenz. 


— — — — — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nac-— 
richt, daß unſer lieber Vater, Großvater und lirs 


George Silinski, 


Gatte der verſtorb. Wilhelmina Silinsli, im Al 


97 


27 Tagen neltorben ift. 
ftatt am 


y Die 
sreitag, den 2%. 


Beerdbiaumng findet 


fehen mit den beiligen Sterbefaframenten, felig | April, um2 Uhr Nacm., bom Trauerbaufe, 3532 


im Herrn entf&hlaien iit. Beerdigung findet ftatt 
bom Trauerhaufe, 4124 Welt North Ave., Frei 
tag, den 23. Avril, 0:30 Borm., nah der St. 
Bdilomena Stirde, don da ad dem St. Nofehph3 
| GotteSader. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Martha Brebel, ach. Bebrend, Gattin, 
Bernadine ımd Marie, siinder. 


Elizabeth Kuchn, Roiina, Marie und 
Alice. Geſchwiſter. 

Jos. Behrend, Schwiegervater. 

Frau Ella Dreesdah, Schwägerin, 
Mitglied der Chriltopber Columbus Nr. 233, 
D. F., fatboliihen Gilde von Amerifa, Ziveig 

12, Standard Loge Nr, 78, ©. C. K. 
mido 


— 
Nr. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die 


traurige 
richt, daß unſer geliebter Gatte, Vafer, 


und Bruder 

| Nobert J. 
jam 20, April ın 

bon 30 
Die 
in 
am 


Zobn 


Zriihmann 
Milmwanfee, WBis,, im 
xcidbe Tommi. am Donnerstag 
Chicago an. Die Beerdigung 
Freitag, den 23, April 
Haufe feines 
Inad dem St. 


findet statt 
Nachmittags 2 Uhr, 


Bonifazius Gottesacker 
Louiſe Triſchmann, geb. Boeſen, 
Gattin 
| Wilbert und Clemens, 

Marie Triſchmann, 
| Alfred 


I mıdo 


zöhnte, 
Mutter 

und Walter, Brüder: 1nebit 
Shiwägern und Schwägerinnen. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Na 
richt daß unſer guter Water 

Peter Marichalt, 
(geliebler Gatte der beritorb, Yılınna 
| geb, Hoifman) 
Alter bon 72 Jabren aeitorben 


| 
| 
I 
| 


ch⸗ 


Narſchall, 
am 20. April im 
um 9:30 Uhr Bornt,, 7 
160. Etr., nab der Ct. Martins stirde 
mit Automobilen nah dem St. 
tesader, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Fran Nos. Le Penste, Frau Wm. 
Chandler, Margaret, John, 

las und Peter, stinder, 


Todesanzeige. 


d und Belannten die traurige 
daß mein geliebter Gafte und unſer guter 


bom Zrauerbaufe, 2° 


bon da 


J. 


Freunden 
jtit 
Vater 
| George Eitenfcider 
am 20. Mprit 1915 im Mlter bon 65 
geitorben it die 
| Donnerstag, um u Ihr VBorm 

hbaeld-Rirhe in Wheaton, TU., 
den Sinterbliebenen: 
Wiargaret Gitenfeider, 
Fran George Binder, Frau William 
Berls, Frau George Fauer md 
Frant, red und Edith, Kinder, 
Fran Glisnbeth Kuhn, Schweiter 


— —— 


‚bon der © 
Die 


>t 


aus, 


Gattin 


Todedenzeige, 
Freunden nnd PBeflannien die ftranrige Nach 
richt. dab meine gelichte Gattin und unferce liebe 
Mırter 
Johanna Nnuhbanner 
21. Mpril 1915 nah lanacnı Leiden fanit 
im Herrn entichlafen ilt im Alter von 50 Nab 
ren und 6 Monaten, Die Beerdigung findet 
ftatt am Samdtaa 
Uhr Nachm, vom 1342 Gornelia 
Apde,, mit sitihen nah dem Rofehill Friedhof. 
Die tranernden Hinterbliebenen: 
Yulins Nukbaumer, Gatte, 
Vaula, Walter, Norvin und Albert 
Nußbaumer, Kinder. midofr 


ram 


den 24. April 
Zrauerbaufe, 


1915, 


Sreunden und Belannten die 
ridt, dab mein geliebter Gatte 
Frant M, Neuenhauien 
‚im ‚bon 59 Jahren in feiner Wohnung 

au Deerfield, TUS., geftorben it. Die 

gung findet ftatt am Mittwodh, den 21. April, 
um 2 Uhr Nadnt, don Muelböier3 Sapelle, 
| 1458_VBelmont Npe., Ede Greendiew, nad dem 
St. Lulas Friedhof. Die trauernde Hinter 
| bliebene 

| Lizette Neuhanien, aeb. Wishopber, Gattin. 


| — 


traurige 


Alter 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die 
richt, daß unſer geliebter Vater 
John Fournier, 


geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ftatt am 
| steitag, den 23. April, um 10 Uhr Vorm. vom 


iit. Die Beerdiguma findet itatt am Dornnerstaa 


Beerdis | 


Belden de., mit Autos nah Waldheim, Um 


| Mille Zeilnabme bitten 


I 


—— | mido 


Nacs | 


) Alter | 
Jahren fanft im Serrn entfchlafeı tft. | 


l 


ram 


| Freitag, den 23, 


> _ ı tranernDd 
Bıuders,2839 Soutbport Ade., | auernden 


Um ftille | 
| Teilnahme bitten die traucrnden Hinterbliebenen | — 


Die trauernden Kinder. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 


Hermann, Paul, Naumond, Anna, Frau | HN dab mein lieber Vater 


Bernhard Hulieberg 

1915 im Alter von 79 Nahren 
Die Beerdigung findet jtatt am 
April 13915, 2 Uhr Nacdım., 
von der Wohnung feiner Tochter, Frau Nuguit 
F. Henck, 1419 Lale Eir., Evanlton, II., nad 
der lutb. St. Baulsfirhe, don da nah den 
Rofepill Friedhof. Um ftilles Beileid bittet: 
Frau Aunuit F. Hend, Tochter. 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die trautige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater 

Franz Karl Teuber 

1915 geſtorben iſt. 


20. April 
entichlafen iit. 


— 


am 20, Mpril 


) i Die Beerdi- 
aumg findet itatt am Donnerstag, den 22, April, 


kadmitlag | 3:30 Nachm., dom Cutlivans Navelle, 330 MW. 


North NAve., mit Kutfhen nah Graceland, DT 


Söhne 


Erneſt, Adolph und Max Teuber. 


te 


Geftorben: Mar Kummer, am 19. April 1915, 
im Mlter bon 42 Nabrem, geliebter Gatte bon 
Lena und Bater don Splvia, Bruder von Chas. 


| Beerdigung Mittwodh, 21. April, 9 Uhr Bornt., 


bon 
dem Concordia Friedhof, Chicago, Ill. 
|— 


Ei * 
geſtorben vor einem Jahre 


| 
| 
| 
I 
| 


Bonifazins Got: | 


Nidho- | 
dmi 


I 
l 


had: | 


Sabreit | 
Beerdigung findet itatt am | 
Mi: | 
trautern= | 


um 2| 


Nach: | 


traurige Nach: 


Gatte der verſtorb. Thereſa Fournier, plötzlich 


| Zrauerbaufe, 5211 Campbell Abe, mit Kutſchen 


‚nad dem Waldbeim Friedbof. Um itille Teil: 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Sohn, Michael, Adele, Grace, Minnie, 

Joſephine, Julia und Frank Four— 

nier, Kinder. mido 


Todesanzeige. 

Home Weiß Beer Brewing & Bottling Co. 

Ten Beamten und Mitgliedern biermit 

fraurine Nachricht, dab umfer Miiglicd 
Nizepräfident 


1 


die 


| Mihnel A. Bredel 
| geitorben int ! d 
Freitag, den 23. April, 9:50 PRorm., bom 


und | 


Die Beerdigung findet ftatt am | 


Zrauerhaule, 4124 W, Norib Abe, nad dem 


St. Joſephs Friedhof. 
A. Rojenitiel, Bräfident, 


mide John Beuel, Selretär. 


Taf Glen, I., mit Mutomobilen nad 


dimi 


Zur Grinnerung 

an ımferen lieben Gatten und 
Friedrich Blank, 

am 24. April 1914. 


Vater 


Ach, mein Gott, ich lann's nicht fafſen, 
Daß du uns ſo früh verlaſſen, 

Ach, wie viele Wunderwege 

Kreuzten deine Lebensbahn. 

Durch wie manche Schickſalsſchläge 
Steuerte dein Lebenskahn, 

Wie ein Schifflein auf den Wogen 

Oft von Stürmen wurde bedroht, 
hüſtig in dem Tagewerke, 

Trotz der Schwächen, noch au ſteh'n, 
So durch's Leben hinzugehen. 

Drum ruhe ſanft, ob wir auch weinen 
Und Trauerſchmerz das Herz erfüllt, 
Einſt aber wird uns Goft vereinen, 
Der alle Thränen wieder ſtillt. 


Gewidmet von deiner dich liebenden Gattin 
Anna Blank nebſt Kindern. 
Zur Erinnerung 
an 
Caroline Kalchbrencer, 
heute vor drei Jahren, am 
1912, ſelig geſtorben iſt. 


welche 21. April 


Drei Jabre ſind wohl mit Thränen verfloſſen, 
Aber keine Stunde werde ich dich vergeſſen, 
Bis ſich einſt meine Augen ſchließen. 

Ruhe ſanft! 


Der trauernde Gatte: 
Johaun Kalchbrener, 5 


„797 


Waldheim. 


Einer der fhönften Friedhöfe von Chicago. — 
Durch MetropolitanHohbahn für 5c zu errei- 
ben, gleihfalls$ audh mit allen Etraßenbahneıt. 
Billige Begräbnißplätze ſind in dieſem ſchönen 
Friedhof auf Abſchlagszählungen zu haben. — 
General Offices: Foreſt Part, Ill.: Telephon: 
Auſtin 796 Local Telephon; Foreſt Parl 757. 
G. F. Geift, Bräf.; Auguſt Pfaff, Visepräf.; 
Kred Maas, Celretär und Echagmeifter; Jalob 
Cchwab, Euperintendent, 


Biſhoy Sir. 


COLISEUM, jetzt 


Kurze Saifon. 2-mal täal., 2:15 Nahm. u. 
3:15 Abd8. Tiiren 1 Stunde früher geöffnet, 


und das prächtige neue Schauftüd 
— Salomon und die Königin von Saba — 
Großartigites Schauftüd in der Welt. 
Refervirte Sige 50c ır. auftv., zum Verlauf 
bei Chon & Healy’s md im Colifeum. 


Germania Theater Buſh Temple 
Ede N. Clark u. Chicago Ave. Tel, Euperior 7230 


Berwaltung: Berein Deutiher Tbenieriscunde, 

Heute, Mittvodh, und Freitag Abend ımd Sonn 
"tan Matince, 2% Ubr: Die legten Abend von 
Kurt Gorig’ Safttviel in dem neuen Edhlager: 
„Anfanteriit Bflanme‘, j 

Donnerstag, 22. April, Ebrenabend bon Auguit 
Meper-@igen: „Goldfiihe”, Wufifpiel bon 
Schoenthan und Stadelburg. 

Samstag, 24. April: „Suldfiihe”, i 

Sonntag, 25. April: Benefiz-Ehrenabend für 
Bertha Walder: „Im weißen MER” von OB 

Tar Blumenthal, 


ER u 





Schlappe für Liberale. 


Frohibitioniften jagen ihnen elf Ort- 
idiaften im Staat ab. | 


Behaupten zwölf Orte, 


Blue Island und Elmwood Barf wollen | 
ſich nicht an Chicago angliedern lafſen. 
— Cleagaring ſtimmt mit großer Mehr 
heit dafür. — Lokalwahlen in Vororten. 

— | 
Die geitrigen LZotaloptionmwahlen in 


den Landbezirten des Staates endeten | 


men über feine Gegner und erwählte 


|Barrington— Borfißender des Gemeinde: 


oneago, xitrwoch, oen 

LaGrange ·Vorſitzender des Gemeinde⸗ 
rats, Robert A. MeMillan; Gemeinde⸗ 
räte, Names A. Walter, John A. Bry⸗ 
don, Willis T. Xohniton; Bibliothets- 
bebörde, Edward D. Holmes, William 
N. Barter. j 

Lanjing— Borfißender des Gemeinderat, 
Alfred Van Hoenberg; Gemeinderäte, 

Arlington Heigbt3— Vorfigender des Ge-| Albert Dachm, Fred Jarger, Charles 
meinderats, Peter Morje; Gemeinde: Miller. 
räte, 9. &. Lorenzen, A. T.Chidleh, | Lemont— Borfißender des Gemeinderats, 
Names V, Haifer; Rolizeirichter, I. v. Francis M. Keough; Gemeinderäte, 
Wbitting. Sofepb Brandt, Henry Silein, Frant 
Sniegowski. 

|Lnons— Borjißender de3 Gemeinderats, 
Robert N. Aarchmann; Gemeinderäte, 


meinderatt, Herman Lorenz; Ges 
meinderäte, Beier VBellert, Hench F. 
Thierrien, A. H. Mueller; Bolizei- 
richter, Guitade A. Olfon. 

South Holland — Vorfigender des Ge- 
meinderats, Beter Hanler; Gemeinde: 
räte, 2. T. Totons, R. €. Yires, Yatob 
Mahnbourne. 

Spring Foreit — Borfißender des Ges 
meinderat3, Henrh Slolier; Gemeinde 
räte, William Loek, Thomas Hotcroft, 
N. Kanier. 

Steger — Vorfißender des Gemeinde- 
rate, Thomas Northern; Gemeinde 
räte, Nacob Solomon, George Holß, 
George Chapman, Ehrift Miller (Er 
ſatzwahl. 

Summit — Vorſitzender des Gemeinde 
rais, E. H. Wilſon; Gemeinderäte, 
Antion Zerolis, R. P. Lambert, Wil—⸗ 
liam Kluck, R. S. Jones (Erſaswahl); 
Volizeirichter, Robert M. Wolff. 

Thornton — Vorſitender des Gemeinde- 


feinen Maporsfandidaten W. 
Elendinen und fein ganzes Tidet. 
Wahlen in ben Bororten. 
Die Wahlen in den übrigen Vor- 
orten verliefen, mie folgt: 


rats, U. W. Meners; Gemeinderäte, 
George Stiefenbafen, Albert Eutber> 
land, George Hager. | William €. Yang, Joſeph Metz, Auguſt 
Bartlett— Xorjigender des Gemeinderats,| Hinz. 
d. 3. O'Brien; Gemeinderäte, 9. ®. | Maymwood— Torfikender de3 Gemeinde 
Meners, Fred Wendler, 9. M.Schandt; | rate, Henn WM. Tolited; Gemeinderäte 
Rolizeirichter, M. Codman, | (langer Termin), Nrving B.Clendenen, 
Bellewood Vorſitzender des Gemein⸗ William F. Morris, James F. Galla— 
derats, John A. Fippinger; Gemeinde⸗ gher; Erſatzwahl. Franf F. Guſtaviſon; 
räte, Nicholas Weber, Fred ®. Mielte, Mitglieder der Bibliotbetsbebörde, Ed> | 


“ 
nm. 


21. Mpetl 1915. 


9%: . 


Germanistheater, 


Das morgine Benefiz für Auanit Mener- 
Eigen. 

Der ultige „Infanterift Pflaume“ 
unterhält dad Publitum Abend für 
Abend in angenehmfter Weiſe. Der 
[uftige Schwant wird heute, Freitag, 
und Sonntag zur Matinee (zum leh- 
ten Male) wiederholt. Heute ift 
Theaterabend der Gefellihaft „Erho- 
| Tung.” 


| Morgen ift Herten Meyer-Eigens | ien. — Angeblihe Tonamiteriche feft- 


Ehrenabend. Der trefflihe Künftler 
bat fich hier eine jo außerordentliche 
| Pofition geſchaffen, ſowohl in feiner 
Eigenſchaft als Darſteller als auch 
als Regiſſeur, daß ein volles Haus 
ihm ſicher iſt. Intereſſant dürfte 


der 


Läßt ſich Zeit. | 


Deteftives fommen 2 Stunden nad) 
eritatteter Meldung angeichlendert. 


- Spezialift 
für Männer 


Achtundawanzia Jahre Erfahrung, 
Lizenſirt in Illinois, Indiana 
und Minn. 

Ich lade alle Männer ein, die an 
Blutvergiftung und chroniſchen Krank⸗ 


heiten aller Art leiden, bei mir wegen 
freier Konſtitution vorzuſprechen. 


Abionderungen, Wunden, Geidhwäre 
und verlorene Kräfte weihidt unb er- 
| folgreich behandelt; vertraulich. 


| Neueite Methoden und Tleine Ge- 
ER bühren. Ebrliche reelle Behandlung. 

| ‚Unter dem Vorwande, die Waffer- 

‚leitung unterfuchen zu follen, erlangte 


Opfer eines Unholds, 


Fran Clayton Willen man fterben müi- | 


| nenommen, — Bolizift Baumgartner | 
entlaſtet. — Verdächtige Brände, | 


DR. FLINT 


it ei S Slr- | rats, %. ©. Rlanagan; Gemeinderäte, | z,: : | 
mit einer Schlappe der liberalen Ele: | ehmard Brill. ! ! ‚fein, daß ein von dem befannten 


mente. EIf Städte und Dörfer, in de 

nen fie biöher daS Mebergemicht gehabt | 
haben, murden ihnen von den Prohibi | 
tioniften und verwandten Elementen 
abgejaat, die Schließung der Wirt 

ichaften in ihnen durchfehten. Außer: 
dem blieben die Prohibitioniften in‘ 
Georgetown ſiegreich, das auch bisher | 
troden gemwefen ilt, aber über die 
Schankfrage abitimmte. Die liberalen 
Elemente behaupteten ji in zwölf | 
Städten und Dörfern, die ihre Wirt: | 
Ihaften beibehalten werden. 

Sm benachbarten Du Paae County | 
errangen die Prohibitioniften einen | 
bemertensmwerten Erfola, indem fie die | 
Städte Lombard, Weit Chicano und | 
Naperpille troden legten. |n Elmburft, 
der vierten Ortjchaft im County, die 
eine Zofaloptionwahl vornahm, fieq 
ten bie Liberalen. | 

Andere erbitterte Kämpfe fanden in | 
Ottawa, Morris, Diron, Beardstomn | 
und Litchfield ftattl. in Oftama er 
langten die Liberalen eine Mehrheit 
von 1240 Stimmen. Die Prohibitio 
niften brachten es auf 1911 Stimmen, 
mährend die Liberalen 3151 Stimmen 
erhielten. Unter den Frauen erhielten 
die Liberalen eine Mehrheit von 171 
Stimmen. In Diron fieaten die Libe- | 
talen mit 367, Morris mit 177 und | 
in Bearbstomn mit 249 Stimmen. | 
Dagegen unterlagen die Liberalen "in | 
Lithfield, Montaomern County, imo 
fünfzehn Wirtfnaften aefchloffen wur | 
ven, | 

Die Prohibitioniften fiegten in den | 
folgenden Orten,von denen biäher nur| 
Georgetown troden getvefen ift:Atfin- | 
jon (Henry@ounty), Auburn (Sanaa 
mon), Gardner (Grundy), Lebanon | 
(St, Clair), Litchfield (Montaomern), 
Yombard (Du Page), Naperpille (Du 
Bape), New Doualas (Madifon), 
Pontiac (Lipingiton), Sycamore (De | 
Kalb), Weit Chicago (Du Page), | 
Georgetomn (Bermilion). 

Die Liberalen blieben fiegreich 
den folgenden Orten, in denen fie 
auch bisher im Sattel waren: An 
dalufia (Rod Ysland), Bath (Ma: 
on), Beardstomn (Caf), Eule! 
lom (Livingſton), Dietrich (Effing— 
ham), Dixon (Lee), Dupo (St. Cleir), | 
Elmburft (Du Page), Morris (Grun 
du), Peotone (Wil), Troy (Madifon), 
Wilmington (Wil). 

Wolfen feine Chicanver fein. 

Don den Vororten Chicaaos, 
Gemeindewahlen abhielten, jtimmten 
vier über Angliederunga an Chicago 
ab, für die fi die Wählerjchaft Chi 
cagos bereit3 am 6. April mit über 
wiegender Mehrheit erklärt hatte. 
Swei, Blue Köland und Elmmood | 
Bart, ertlärten jich mit riefigen Mehr: | 
heiten geaen die Analiederung. Clear- | 
ing ſprach Jich dafiir aus, während | 
aus dem pierten Gemeinmweien, einem | 
Komplex von zehn Wcres Land bei 
Normwood Part, noch feine Refultate 
vorliegen. Blue Nsland erklärte fich 
mit riefiger Mehrheit, jechs zu eins, 
gegen die Einverleibung in die Groß 
ttadt. In Elmmood Part fieaten die 
Geaner des Einperleibunasplans mit 
146 Stimmen Mehrheit. Glearina 
dagegen, imo die rieſigen Rangirbahn 
höfe der Belt Railroad und Terminal 
Co. gelegen jind, die auf die Analie 
derung hinarbeitete, aab 201 Stim— 
men für Die Analiederung und nur 98 
Stimmen dagegen ab. 

Voliva ficat in Zion Gitn. 

‘in Sion City fieate der Anbana | 
Wilbur Glenn Volivas mit der über: | 
tajchenden Mehrheit von 561 Stim:! 


in 


die 


Fine reine Haut 
Rote Wangen — alänzende Augen 
— fönnen die meiiten rauen haben. 


I 


Sapt Dr. Edwards, ein mohlbefannter 
Arzt von This, 


Dr. F. M. Edward behandelte feit 
17 Jahren Dutende von Frauen me: 
gen Xeber- und Cingemweibeleiben. 
Während diejer Nahre gab er feinen 
Patienten eine Medizin, die’aus eini- 
gen moblbefannten vegetabilifchen 
Stoffen bejtand, die mit Dlivenöl zu= 
fammengemijcht wurden und die er 
Dr. Edwards DliveTabletten nannte. 
Ihr erkennt fie an ihrer Dlivenfarbe, 

Diefe Tabletten tun betreff3 der 
Leber und der Eingeweide Wunder 
und verurfacdhen eine normale Aktion, 
durch die dieReiter und aiftigenStoffe 
befeitigt werden, die fich im Shftem 
anfammeln. 

Wenn Ihr an blaffer Gejichtäfarbe, 
(eblofem Blid, matten Augen, Pim: 
peln, belegter Zunge, Kopfjchmerzen, 
unrüftigem Gefühl, alö menn ‘hr 
nicht gefund märet, allgemeiner Mat: 
tigfeit, trägen ingemeiben leidet, 
nehmt Abends eine bon Dr. Edwards 
Dlive Tabletten und wartet die ange: 
ıcehme Wirkung ab. j 

Iaufende von Frauen, fomohl mie 
Männer nehmer bier und da eine von 
Dr. Edwards Dlive Tabletten, nur 
um fih bei gutem Befinden zu er- 
halten. 

Dr. Edwards Dlive Tablet3, der 
‚rfolgreihe Erfaß für Kalomel — 10c 
und 25c die Schadtel. An allen Apo- 
thefen. 

Die Dlive Tablet Company, &o- 
lumbus, Obio, 


I 


Blue Nsland— Mapbor, Neremi 


Stadtichreiber, Fred Hobman; 


ſchatzmeiſter, Edward N. Ste 


anwalt, Judd H. Mathews. 
Ward, Alfred Koenecker; 2. 
Ward, Erneſt Kott und Louis Groß— 


men—1. 


fopf, Stimmengleichbeit; 
Sohn W. Wolff; 4. Ward, 
Moble; 


Brookfield 


Frank J. Kolar, Charles 


Theo. 


nore. 


Chicago Heights Mayor, Er 


d. Rard, Henrn Großfopf. An: 
aliederung an Chicago abgelehnt. 

- Vorfigender des Gemeinde 
vats, W, V. Gromberg; Gemeinderäte, 


Rx. Homer; Bibliothefräte, W. N, 
Winger, frau M. &, Hall, ES. N. 


ig Soc; | 
| 


ward G. Huabes und Anna M, Dan. Nobn Paulfon, William Blanf, Albert 

Nones; | Mattefon— Roriikender des Gemeinde-]| Mandeltom, George Ellis. | Runftmaler er 

Stadt:| rats, Albert Neefe; Gemeinderäte, M.!|Tinlen Bart — Vorfikender des We- | Bild des Benefizianten, 

in; Stadt» C. Bartlen, Younis Adams, Yonis Degg: | meindernig, 
Alder mering; Polizeirichter, Adolph — meinderäte, Dr. A. B. Schneider, 

Melrofe Bart— Vorfißender des Gemein] €. Andres, Henrn Schumacher. | 
derats, Charles N. Wolf; Gemeinde: | Waufegan Mavor, ®. W. Bearce; | 
räte, Albert Gcehrfe, Michael Baterno- Kommiſſäre, J. I. Dietmener, N. V. 
ter; Mitglieder der Pibliotbefsbehörde, Sammher, George N. Powell, €. 
R. 9. Mutton, I. Danien Orvis. 

Morton Grove — Vorſitzender desGemein⸗ Weſtern Springs Vorſitzender des Ge 
derais. Auguſt Poehlmann; Gemeinde-⸗ meinderats, C. A. Chapman; Gemein 
rate, George Harrer, William Rebmer, | deräte, Harrn Waters, Names B, Ste 
Rilliam Mellander, Ediward Elsner, wart, Philip Stodiwell. 

(Eriakwahl). | Wbeeling Borfißender des Gemeinde 

Gil⸗ Mount Greenwood -Boriikender desße rats. Jalob Schwingel; Gemeinderäte 

meinderats, Robert Mercer; Gemein | Antbonn Beam, HentnToehling, Aranf 


ab 


John Theaters ausgeſtellt iſt. 


3. Mard, 
Names 4. V. dieſem Jahre ſein 3Ojähriges 


lerjubiläum feiern könnte. 


C. Rothe, 


| renabend. 


deräte, Names WM. Coner, Noieph J. Korte. 


7 


ie Allianz im Sıhlamullel. 


— N 
4. 


% 


Herrn Groß gemaltes | 
in einer lei- 
Francis A, Harper; Ges |tenden Rolle, Tiberiuß, im Foyer des 


Nicht allgemein befannt fein dürfte 
übrigens, daß Herr Meyer-Eigen im|hegann. Mit ihrer ganzen Kraft ver: 


\jeboch in Anbetracht der Zeitumftände | Kerl derart die Kehle zu, daß ihr faſt 
‚von einer folden ?yeier abgejehen und | pie Sinne fchranden und es ihr un- 
|begnügt fich mit einem einfachen Eh | möglich war, um Hilfe zu rufen. Als 


Das Stüd, das Herr Meyer-Eigen| fie das Bewußtfein und erlangte es 
für feinen Benefiz- und Ebrenabend 


geitern ein qut gefleibeter, etwa 30: | 
jähriger Mann Einlaß in die Woh-| 
nung von Frau Clayton Wilfon, Nr. 
306 ©. Paulina Straße, befand fich 
jedoeh faum im Zimmer, al3 er über | 
die Frau berfiel und fie zu würgen | 


322 STATE STR., 2. Fl. 


Dfficeitunden täglih_ von 9 Uber 
Vorm. bis 6 Uhr Abends. Montags 
und Donnerstag bi? 9 1lhr Mbends, — 
Eonntagd von I9—12 Uhr Borm, 


fönnen, die fih fürzlih im italieni« 
Ichen Biertel ereigneten. 
Hei Ichet noch! 
EhHriftopher Wright, ein YFabrifanl 
bon Kraftiwagenutenfilien von Mustes 
gon, Mich., welcher im Dezember vori« 
gen Jahres verjchwand, ift nad aus 
Musteaon eingetroffenen Nachrichten 
am Leben und hat hier ein Geihäit 
eröffnet. Wright beitieg, nachdem er 
feiner rau $400 gegeben hatte, einen 
Dampfer der Goodrih Linie und 
wurde nicht mehr gejehen. Die Offi- 
ziere des Dampfers waren der Anlicht, 
daß er über Bord fprang und erirant. 
An Schwulitäten. 
in der Kenfington Bezirfämache be- 
findet fich Felir Bohr, Nr. 36 Weit 
103. Place, in Haft, um jpäter an bie 
Bundesbehörde ausgeliefert zu imer=- 
den. Lebtere beſchuldigt ihn der Ver— 
letzung der Mann-Akte. Er hat an— 
geblich die 16jährige Ruth 5— * 
iſt ei ſcher. 3151 Prairie Ave., zu unſittlichen 
sn — Er. —* — Zwecken nach New York gebracht. Bohr 
* —— war früher Sitzanweiſer im Folly 
In dem Gebäude Nr. 5317 Nord Theater an Süd State Straße. 
| Irving Avenue fand geitern Abend! 
die Feuerwehr zweimal Beihäftigung. | 
| Der erfte Brand, welcher in dem Hin- | 
terhauſe, wo der Althändler Emil 
| Kofjcher feine Lagerräume hatte, aus | Großer Mietspalait in Gvanfton zu 
| gebrochen war, murbe aelöjcht, ehe $110,000 verkauft. 
-nennensmwerter Schaden angerichtet) Das 27 Wohnungen von bier und 
| mar. Petroleum mar angeblich über | fünf Zimmern enthaltende breiftödige 
| die Waaren gegojjen. Die Mann-| Zinshaus an der Südweſtecke ber 
'f&haften des Sprigenzuges Nr. 22, Main Straße und Elmmood Ape. in 
| welche zuerjt zur Stelle war, trugen | Epanjton, Grund 200 bei 125 Fuß, 
| die SOjährige rau Mary Tiener aus mit $70,000 belaftet, ift zu $110,000 
dem brennenden Gebäude. Ungefähr | non Charles N. Stevens, Treuhänder, 
ziwei Stunden nadhdem das Feuer ge: an Fred E. Ehmann von Chicago ver= 
löfeht war, wurde die Feuerwehr aber: fauft worden; ferner wird der Ver- 
I mald nad dem Haufe gerufen, hatte|fauf folgender Mietshäufer gemeldet: 
| diesmal aber einen jchwereren Stand, | 3831 und 33 Grand Blod., jeh3Woh- 
| denn die Yylammen hatten jich bereitä | nungen, mit. $14,000 belaftet,zu $30,: 
| derart auägebreitet, daß an eine Ret=| 000 von Edward L. Bloom an Frau 
| tung des Gebäudes nicht mehr zu den=| Klara Bodle; auf der Südſeite ber 
|fen war. &3 murbe ein vollftändiger | Fargo Ape., 200 Fuß Hftlich von ber 
‚Raub der ylammen. Cine Unter-| Nord Paulina Str., Rogers Park, 
'Tudung ergab angeblih, daß Det| Grund 50 bei 150 Fuß, mit $21,500- 
| Brand im erften Stodiwerk angelegt pelaftet, zu $25,000 von Charles Bus 
‚war. Kinder wollen einen Mann ge=|refh an Mary 3. Annen. 
| Tehen haben, der jich gejtern Nadmit- Zu $48,000 ift das mit $23,000 
tag in verbächtiger Weife in der Nach= |.“ . 8 
is oa Heime | Delaftete Laden und Wohngebäude 
barfaft herumtrieb. Wie es Heißt, | uf der Südoftfeite der Ogden Abe., 
\ Toll das Haus vom Bauamt für bau- 152 Zuß füdmweftlich von der Kenvitt 
fällig erklärt und der Abbruch bereits | 102 ? u n 
| ‘ s  Str., Grund 50 bei 100 Fuß, bon J. 
angeorbnet fein. 19. MWoolf an, William E. Brod, und 
| Tat nur feine Bilicht. | zu $40,000 das mit $20,000 belajtete 
Wie berichtet,” wurde vor einigen an der Morbojtede der Lamndale 


Künft- | fuchte fih Yrau Wilfon des Unholds 
Er Hat! zu ermehren, doch fchnürte ihr der) 


er fie dann aufs Sofa warf, verlor 


erft nad graumr Zit wibr. Mit Mühe 
u | fonnte fie fich zur Zür fchleppen und 
Rahbarn herbeirufen, die fie in einer! 
Blutlahe auf dem Fußboden liegend 
auffanden. Ein Arzt, der fogleid, 
berbeigerufen murde, benachrichtiate 
die Wache an der Warren Ane., Doch 
wartete er eine Stunde lang vergeblid, 
auf den Ambulanzmwagen, fo daß Frau 
'Wilfon fhlieklih in einem Kraft» 
\maaen nah dem Hofpital gebracht | 
| werden mußte, ivo fie fogleich operirt| 
|murde. Erft zwei Stunden darauf, | 
| Deteltivefergeanten angefchlendert, die) 
einige Fragen jtellten und wieder ab= | 
| zogen. Frau Wilfon felbft konnte der | 
| Polizei feine Angaben mehr machen, 
Ida fie die Befinnung verloren hatte. 


— —ñ—— — — 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


— — 


Tagen der 19jährige Frank Bodie vom 


= Poliziften Henry Baumgartner auf 


Une. und W. 19. Str., Grund 56 bei 
125 Fuß, von Bertha Schulz an Belle 


Desplaines 


| Dolton 


Ztadtichreiber, 
MW, Mitter; 
$reil; 


WS. Yeonard oder D.| 
Stadtichatsmeiiter, Philip | 


Stadtanmwalt, Garl Smith; Ri | 


Hrea, Jakob M. Agema. Ausgabe von | Wilmette 
81000 Pfandbriefen für Waſſerleitung 
genehmigt. 
vildienſtſyſtem für Polizei und Feuer⸗ Niles Center 
wehr mit großer Mehrheit eingeführt. 


Vorſitzender des Gemeinde 
rats, Oslar W. Schmidt; Gemeinde 
räte, William J. Montgomery, Joſeph 
Heinzen, Peren W. Andrew, Ralph S. 
Baker Erſatzwahl); Mitalieder des 
Bibliothelsrats. John W. Iliff, J. R. 
Darper; Angliederung von Straubes 
Nddition genehmigt; $20,000 Rand 


Vorfißender des Gemein S 
derats, George H. Nlchm; Gemeindes, 
räte, Albert Xies, Richard Nrufe, Nobn 
rate, Charles Koof; Gemeinderäte, | W. Brown; Polizeirichter, Henry A. 
Joſeph Wiſchlager, Albert Springer. Remte. th DB, E 
sames Clart. Angliederung an Ehi⸗ Orland Park— Vorſitzender des Gemein briefe für neue Spritzenhauſer geneh— 
cago mit 201 gegen 98 Stimmen gut derats. Harry Cor; Gemeinderäte, | „al. 4 
hbeiße — * = W 
geheißen. Phillip Steffen, Charles Taylor, Ar⸗ * 1 — 
Mayor, William Wicke; thur Witt, Edward Raymer (Eriak tadoı J 
Gemeinderäte, Hermann Haas, Jakob wabl). > nn — a L 
gr en * er TR Siımmerman; Stadtanwalt, John E. 
1. Sigwalt, John Sufter; Mitglieder | Ralatine Ve @ i 
Be nz y x ö * De Wolfe. Aldermen 1. Ward, 
der Bibliothelksbehörde, Mathilda C. t8, 6 M Tahlor: Ge de a e 2 
xr 8* SD r rats, G. Witt Tanlor; Gemeinde ! .Q Blarh | gg 
Zmbier ınd Edith Hoff @inhber = n . . srant Green; 2. Ward, Walter V. NY: 
< d th Hofſman⸗Ainder. räte. Conrad Hildebrandt, Henry band: 3. Ward, Michael Bent E 
2 — — —4 ee J and; 3. Ward, Michael Bentvanger. 
Norligender des Gemeinderats, Brubhm, Walter Mener. Wbeaton -— Manor, W. Y. Rerrottet: 
Urs J ayt + 4 ar . a Pan “a I on - Dr ..  », A X , 
sıcd Eblert,; Gemeinderäte, Bet | Pazt Ridge— Manor, Albert eritn;| Aldermen R. E. Barker, Anton 
Dillner, Carl Wulff, William Albredht.| Stadticreiber, Harry Ward; Stadt-| Stark, Henn Eggers, W. 9. Caldiwell. 
Elmwood Park Vorſitzender desGemein ſchatzmeiſter, Edward Schumacher; | — — — 
derats, Merritt B. Marwood; Gemein— Stadtanwalt, Frant Napledorn. Alder⸗ x 9; m 
deräte, Peter D. MeArtbur, Louis E. men, 1. Ward, Iriab Davis; 2. Ward, | Hochzeit · Jahreofeier. Mit den fol. 
Vongficld, Herman 9. Etterwind, Pbi Fred Hawfins; 3. Dar- | genden Namen werden in der Geiell- 
ip N. Theobald, 8* E. ce | bee: 3. Ward, E. B. ſchaft die verſchiedenen Jahresfeiern 
Charles Grimm; Gemeindeſchreiber, Sherman. iz “4. a : — 
emeindejagreiber —* — — des Sochzeitstages bezeichnet: erite, 
Lorjißender des Gemeinderats, |.; n : ; z . 
— die baumwollene; zweite, die papierne; 


Clearing —Vorſitzender des Gemeinde⸗ 


Mahor, Paul M. 
Stabitlerf, Andrew | 
Ztadtihaßmeriter, Muguit 


* 
\ 


Vorligender des Gemeinde 


De 
at 


Rard, 9. & 
(Eriakiwahl ), 


Des 


DIN * 
WBe—— 


— 
=. 


rats, C. NR. Bull; Gemeinderäte, W. 
W.. Wheelod, Paul Schulz, Charles 
Keith. Angliederung bon Weit Aenil- 
wortb mit 275 gegen 48 Etimmen ab» 
aelehnt 


Walter Schumader. Angliederung an | Bhoenir 

Ehrcago mit 100 gegen 46 Stimmen) SHeneh Kones; Gemeinderäte, Nobn | u 

„ abgelehnt. Eu. Vandereiſſen, Rollin Flanigan, W. H. dritte, die lederne; nınrte, die bol- 

—* — — — Kreyſeher. zerne; ſiebente, die wollene; zehnte, 
en ne —— — a Voſen Vorſibender des Gemeinderats, die zinnerne; zwölfte, die ſeidene oder 

e, James dalley, John MeNeath, Frant Mech Geme nderaie. Veiler Ka— —— an } 
Fred Meer, W. R. Britten. Sinsfi —* ums —* ve a leinene; fünfzebnte, die Irnitallene; 

Glentwood— RBorfigender des Gemeinde Ri E — —— . ren "awanzigite, Borzellan; finfundzwan- 
vats, Fred E., Wolff, Gemeinderäte, | erbiew —Sorfigender „Wemeindes äiafte, die filberne; dreikigite,Berlen; 
Richard Hemingway. Herm. Krauſe, De, Wenn N ob; Semeiberäte, yie afte Rubi on; Füümfzi ſte 
William Krauſe, Richard Tomte. Chriſtian Helwig, Elmer Blume, Ri⸗ vbierzigſte, Rubinen, Mumfziate, 

Stien Ellyn—Borfigender des Gemeinde= |, (RED ZReBer. a an goldene; Fünfundfiebzigite, die d 
rats, James &. Simons; Gemeinde- | Riverfide Rorfikender we Senne Imantene,. Etliche der eriten Bezeid)- 
räte, 9. W. Thomas, U. N. Hit, Wil als, uring, Wemeinderate, | Ktifte müne $ fin- 
is Me&ormid. Henry Feurot, E. PB. Pierce, 9. Ba ir der * Br —*— 

Glenview— Vorſitzender des Gemeinde vHarrington. diſch ſein, aber es iſt etwas | 
vats, 9. M. MeCullen; Gemeinderäte, | Riverdale—RVorjigender des Gemeinde | wenn ein Ehepaar die goldene Hoch⸗ 
9. SHoffman. Edward N. Haupt,| rats, Charles Niemeyer; Gemeinde⸗ zeit in Freude und Wohlſtand feiern 
ee Lole. räte, William Xoß, Arant Stieman, | fan Dies iit allein möglich bei 

Groß Roint— Borfißender de3 Gemeinde: karl Zellin. nn, a ı 5 
rats, 3. X. Huerter; Gemeindefchaß- | River Foreit — Vorfigender des Ge; | einem geiunden Leben und das Ge 
meiiter, John DBlefer jum.; Gemeinde: | meinderats, Kohn T. Muir; Gemein- | beimniß diejes Segens liegt im reinen 
räfe, Noleph Blejer, M. 3. Miller, | — Lee B. — * * D. —8 und kraftvollen Blut. 

Max Schneider. | ver, Harıy H. Mahler; Mitglieder des) Der Ruf von Korni’s Alpenkräu— 

Harvey —— Manor, George 9. Wibjon; | Bibliothelsrais, Katharine E. Johnſon, |ter 1la einem en und 
Nommifjäre, 9. W. Carpenter, Walter) Fred €. Denln. ei # u = 
Haines, A. ©. Kofter, George A. Ma: | River Grove — Xorligender des Ge- aefundbeitgebenden Heilmittel, 1 
ban. $17,000-Rfandbrief für ftädtifcye | meinderais, Thomas Matalte; Ges |ftrect jih über hundert Nabre. Es 
Ciettrigitölßaniage abgelehnt. Rad-| meinderäte, E. M. Shepbard, Arthur | yurhdringt jeden Teil des Körpers, 
tenerordinang, gegen Chicagoer Fubr Koſſack, Anthony Peterſon. | u wu 8° 8 

 ‚werfe gerichtet, angenommen. Sbermerville Vorſitzender des Ge: Sdet alle Unreinheiten des en 

Digbland Part — Mator, Samuel M.| aus, und nr a 
Haltings; Verwaltungstommiifäre,Ho und Prait. Ilngleidh anderen feritig- 
Sa 68 zo 3. Billitts,iris) Trage fein Brudhband. aeitellten Medizinen ift e& nicht im 

„.pahr, CE. ®. Huber. * Staart's PtapasPadse (ind |< — 

Hill ſide ¶ Vorfibender des Gemeinderais. Meĩ Abvbotheken zu kaufen. Es kann nur 
John Wolf; Gemeinderäte, 88. boss, wol je ran von den Seritellern direkt, oder von 
Yeivis, Henrh Heidorn, Auguſt Haber— y I um * zeit (ider | deren Lofalagenten bezogen werden, 
mann. B an Ort zu balıen, Steine * D zet b a 

. ; — . : - = | en an r. Peter Fahrner 

Hodgkins Vorſitzender des Gemeinde⸗ 75 ———— Ge en she | 19—95 ? —** — 
rats, Jakob Wendt; Gemeinderäte, Wer el daber aub nicht reiben ober gegen * a. zu. en am 
Fred Bluder, Dudlcy Eiecriit, Albert ws Iden Wedenfnoben drüden. Taufende Chicago, II. 

Hoerder. Yobe $1n eg daben ſich felbft erfolgreich | 

a d-_-Rorfikende az PRO „une Mrbeitöverluft behandelt, | eu oe 

Homewood en ” — —— und die bartnädiajten Bälle überwunden. — * Der ſtädtiſche Korporationsan— 
rats, Fred H. Gold; Gemeinderäte, J. Ae Sammt — leidt anzubringen — billi 
P*‘ Dunger 2... Schok, Kohn Senator: | Genefunasprogeh ii nattirlic, allo fein Drug walt machte geitern eine Klage gegen 
Pe et u S * band me braucht. Wir bewelfen, was wir 6 An- 
Boltzeirichter, X. E. Howe. b fagen, a wir Nönen eine probe Slanas | Die Straßenbahngeſellſchaften anhän 

senilwortH— Vorjißender des Gemeinde: | böllig umionft, | iden. — Si „goren | gig, um fie zu zwingen, in der Kedzie 

Rn a u I . ey: . 
en |%Üpe. alle ihre Wagen jüblich bis zur 
apao 2aborsterieh, Died 761, @t. Louis, Die. | 65, Straße laufen zu Iaffen. Jeht fah- 
Mdtelfe..nunsnonnnnnnagnnunsnusnsnensnsusenunsssn | TOM MAN B ÜHE Abends bie meiften nur 
Wendende Roft bringt eine freie Probe Blapao, bis * 47 * ft 
Zu Briefen nenne man geil diele Beituns. pr ’ 


die Eu : 
Si. darin die „Roekl-Wirtin“ jpielen. 


er · 


| gewählt hat, eines der liebenswürbig- 
ſten Quftfpiele aus der bewährten ?ye- 
ber der Herren Schoenthan. und Ka— 
|belburg, „Soldfifche”, gibt demfünft- 
ler vollauf Gelegenheit, ala Darfteller 
\und Reaiffeur zu alänzen. Diefer 
|Umftand und die nachitehende Be— 
ſetzung bürgen für eine gediegene Auf: 
| führung: 
'Soadbim von Yelien, Oberit a. D...Eugen fleller 
\Erih, fein Sohn, PBremierlentnant... Mühldan 
| Diartin Winter Heinrich Löwenfeld 
| Emmp, feine Tochter Margaretbe Taran 
| Nofepbine von Pocdlaar.........Bertba MWalden 
2solf don Poehlaar-NKenaberg... A, Mieher:Eigen 
Matbilde von Kottwik... ‚Louife Brüdner 
Sans Roland .....Names Briidner 
| A dans Zoder 
Maldine, Kammermädden bei Frau bon 
| _Fockblaar 
| Dtlo, Diener bei Frau don Rocdlaar...t. Koch 


\sobanna . Edna Werner 
Dirt der Handlung: Berlin.— Zeit: Gegenwari, 


Das vortrefflihe Luſtſpiel ſteht 
\aud für Samftag "Abend auf dem 
Spielplan. 
| Allgemein intereffiren dürfte die 
‚Nachricht, dak Fräulein Bertha Wal: 
|den, die gejchägte Heroine, am fom= 
menden Sonntag ihren Benefiz- und 
| Ehrenabend hat. Die hervorragende 
und beliebte Stünftlerin wird das 
\allbeliebte und immer wieder gern— 
\geiehene „Weihe Rökl* aeben und 


|Tyernes find in Hauptrollen noch bie 
‚Herren Meper-Eigen und Loewenfeld, 
Mülhan, Brueckner, Zoder, Staebt- 
\Ter, Keller, Koch, die Damen Brued- 


Iner, Zarau, Erone, Rieger, Niemann, | 


Müller und Werner beichäftiat. 


—: 9. —— 


er 


| t  Berfonalnadırichten. 
—âß— ſ⸗it⸗ eñ 


| - Eine Mitgründerin der St. Vincent 
de Baul-Stirche an der Webiter und Chef- 
| field pe. ift geitern im der Berfon von 
Frau Satherina Doyle Me&illen gaeitor- 
|ben. Frau MeGillen, die 1837 im Irland 
jneboren wurde, fam bereits im Nahre 
| 1848 nad Chicago. Sie wohnte hier in 
ihrem Hauie 4841 PBaulina Sir. Ein 
Sohn der Veritorbenen, Kohn MeGillen, 
\iit der Cefretär der Abiwallerbehörde, 
\auker ihm überleben fie noch zwei Söhne 


|umd zwei Töchter. 


_ Harıı EChipph, der 26 Nahre alte 
Sohn deö veritorbenen Bolizeichers 
Shippp, tft geitern in der Wohnung feiner 
ı Mutter, 6421 Sientwood Ave., an den Fol- 
gen einer Blinddarmoperation geitorben. 
|Der junge Mann wurde in die Tinte 
Lunge neichoffen, ald Lazarus Auerbach, 
ein Muffe, in die Wohnung feines Vaters, 
|des damaligen Rolizeichefs, angeblid) mit 
| einem Bittgefudh, Fam umd erfchoffen mur» 

e, weil man vermutete, er molle ben 
Beamten umbringen. 


'Sefet Dis „Bonniagpont« 


der Flucht erfchofjen, nachdem er und 
drei andere junge Burfchen in den 
\Laden von Frau U. MeEourt, Nr. 
‚1722 ®. Grand Xoe., einzubrechen 
verſucht hatten. Die Koronersjury, die 
'geftern den Inqueſt abhielt, erklärte, 
daß der Beamte nur ſeine Pflicht ge— 
ſtan habe, und ſprach ihn von jeder bei 104 Fuß, zu $20,000 an Emil 3. 
Verantwortlichkeit frei. Dirks verkauft; der Käufer will die 

In der Wirtſchaft von Robert Nel- dort befindlichen zwei- und dreiſtöcki— 
fon, Nr. 431 Weſt Diviſion Straße, gen Gebäude umbauen. 


wurde geſtern der Poliziſt Richard i⸗ fü 3 
Gormley, welcher in Dienſten der Ab⸗ een — 
waſſerbehörde ſteht, in den Rücken ge⸗ 3 * 
| b ‚ det. Mi Murray zu $12,000 da3 Grundftüd 
ze ne Beat eb Nelton an der NMorboftede der Central Ave. 
"Gormlens Dienftrevolver, mobei Pe it Dort eine ia a 
ein Schuß entlud. Nelfon imurde in Moflenpreife don rund $125,000 en 
Unterfuchungshaft genommen. u 
Dynamiteriche. hat die 


richten. 
Zu insgefammt $16,000 

Ein mit Sprengtapfeln und Nitro= | Vitagraph-Lubin = Selig = Effanay 
glnzerin gefüllter Handtoffer, der von) Corporation das zweite Stodwerf de& 
der Polizei in einem Haufe an der 26. | Gebäudes an der Sübdoftede der Was 
und Wallace Straße gefunden wurde,|bafh Ave. und Adams Str, auf eine 
| führte geftern zu der Verhaftung bon | Reihe von Jahren gepachtet. 
IXohn Harris, Nr. 455 W. 25. Place, | ee 
und Philip D’Andrea, Nr. 732 W.| Muß brummen. 
26. Place. Sie wurden unter der An- | 
'tlage gebucht, Erplofionsftoffe hergae-| Chas. Siman, 3050 92. Str. mohns 
'ftellt zu haben. D’Andrea verfuchte| haft, wurde geftern von Countyrichter 
zwar mittel3 eines Habeas Corpus) Scully zu einer Haftitrafe von 60 
Verfahrens feine Freiheit wieder zu! Tagen verurteilt, meil er berfäumte, 
erlangen, hatte jedoch fein Glüd da=| das vom Gericht auf $56 den Monat 
mit. Wie die Polizei behauptet, find | feftgefegte Nährgeld für den Unterhalt 
‚die MVerbafteten Trreunde von drei feiner Kinder zu zahlen. Siman war 
| Burfchen, die fürzlih als Straßen=| mit feinen Zahlungen zwei Monate im 
|räuber verhaftet wurden. Auch glaubt | Rüdftand. Der Verurteilte ift ein Bru- 
ſie die Verhafteten mit den Bomben-|der des fürzlich ermählten Stabt» 
\erplofionen in Verbindung bringen zu! Täpreibers ‘John Siman. 
| 


Higgins verkauft worden; leßtere gab 
ein Nachbarhaus can der Larondale 
Ave. Grund 39 bei 125 Fuß, mit 
35000 belajtet, zu $12,000 in Kauf. 

Frau Bertha Gader hat das®rund= 
'ftüd an der Südoftede der Lincoln 
‚Abe. und des Diverfey Parkway, 102 


I 
I 
I 
I 


Sorni’s 


Alpenkräuter; 


* Er Seit —* Blut, ne 8 —— 
regulirt den Magen. wirkt auf bie > 
Gr wirkt auf bie Nieren. Gr beruhigt dad Nerveninftem. 
Gr nähert, Rärkt und belebt. 
ortes, und ſollte 
ee a le 
i 


| twied dem Publilum dur Special-Blgenten direft geliefert. Wenn Ihnen lein 


4 belannt t, dann fhreiben Sie an die alleinigen Sabrilanten und Eigem 


DR. PETER FAHRNEY & SONS CO. 


19-25 So. Hoyne Are. CHICAGO. ILL. 


A 





Finanzielle: 


- Foreman Bros, 
Banking. Co. 


3.W.⸗Eche La Calle u. Walhinglan Str. 


Che. Kontos erwünict, 


inf eszahlt au gt. Chicago 5; Buf 
Per een me Brootinn 2; Pittsburg 4 


Kanſas City 3. 
Grundeigentumsdarlehen 


Bisheriger Stand dieſer Ligen: 
1 t Ian 

anf verbeiiertes Ghicnge Grundeigentum 

ou den niebrigften Raten gelichen 


Allgemeines Banlgeihäft 
ni 81,500,000 


Heberfän à 


geld zu verleihen. 
Kir aus 


Bau: Darichen 


Wir haben einen jveziellen Fr z 
Ausleiben zu 5°, Zinien, wo die | —— 
+ J122 WM 
heit dreimal ſo groß, vie die An „auattonalTeaque. 


st. Youis in Gincinnati: Phila 
HOME-BANK and TRUST 00, 2a = 


Yort; PBittsbura 
Chiago;: Brooklyn in Bolton, 
Milwautce Aibland Ave. 

Difen Dienz Abend 


„American League“ 
ag Abends bis Boiton in Wafbinaton: 
in Bhrladelpbia; Chic 
trort; Cleveland in St. 

— 
„Federal League. 
Kanſas City in Pittsburga: Brook 
yn in Newart; Baltimore in Buf 

falo. 


Vom Baſebalfelde. 
Geſtrige Spiele: 
National League. 
Pittsburq 8, Chicago 6; 
ton 4, Brooklyn 3.(10, Gänge); 
fadelpbia 5, Mer: Hort 2 
St. Louis 0, 
„American Xeague.“ 
Phila 
Boſton 
ind 9, 


Bo 
Phi 
Cincin 
cinnatt 2, 
oit 6, Chicago 3; 
New Yort 2; 
Waſhington 23 Ei 
Louis 0 


mn * 
zeit 
deipdta 6, 


evel 


“ 


* 
nn veaaue, 


(in 


zouis 


A! m . 
ü 7 rt 


(bicago 


macden eine 


Spezialität 


Ehicago 


Heutige 


* 


und 


ag und Samst 


en * ago in De 
BEE Geld zu verleihen Louis. 


auf Grundeigentum zu den 
günftigiten Bedingungen. 


Borzüglidye erfte Hypotheken 


u 5% Bid 6 Zinien itet5 an Hand. 


A.Holinger & Co. (In.) 


—2 201-205, 170 W. Baihingten Str. 
‘ 1101 Main oti 5miſamoe 


— 


u 
Dampfernachrichten. 
Angelonmen: 


ö 


Krankheiten 


—* —*—** Srauenleiden, Magen», Nies 
, Leber, Zieten, Blut und 
Bersenleiven. Rheumatismus. Vergi ſtun⸗ 
gen, Geihmwüre u. Anſtedungen, werden 
aründlih und ehrenhait bebandc * 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


a9 W. Adams u Bimmer 60, 
er Bld egenitber der „Halt, 
une: ir Morxas. bis 5 Übr 
Abende. Eonntags 10 bis 12 Mittags. 


Bismard : Gedenffeier, 


Vie erüdrigten Gelder werden jür Wohl 
tätigfeitszwede Verwendung finden. 
Mus der ‚Feier, welche 

der bundertiten Wiederfehr 

genfeites Dito dv. Bismards 

Mpril im Muditorium 

wurde, iit ein anſehnlicher finan 

Die ler Meberjchui; erzielt worden. 

war. beitimmt 

Sieg in den Staatsgerichten, indem daß alle etwa erubrigten 

das "Erfuhen der Straßenbahngeiell- | Wohltätigfeitszweden dienen 

"Schaft dahier um einen Einhalts befehl, die Beamten des Vollziehungsaus 

welcher den „Sitneys“ den ganzen jchuijes,‘d. D. Yanac, Kerd. Walther, 

Betrieb ihres Geichäfts ohne einen be> G.r7. Hummel und Louis Sala, haben 

fonderen ?Freibrief unterfagen würde, des sbatb auf naditen Samstag, dan 

abgemwiejen wurde. Die Straßenbahn: | 24. April, Nahmittags 5 br, 


ci2%* 
des 


4 
Wie 


| 

„ZDitnenbus‘‘ fiegt vorläufig. | 
(Geliefert bon der 
Richmond, 
Fünfcents-Autobuffe gewannen einen | vornherein 


Rreiie“,) 


19. April. 


„Aſſoziirten 


Ba., 


ziel 


eine 


in 


New Mort 


anläßlich 


am erſten 
veranſtaltet 


Von 
worden, 

Gelder 
ſollten; 


wWerden verſteigert. 


Schanklizenſen ber Toiettibrauerei wer 
den Samstan verlanit. 
Saloptar und pam Ber 

De Köden Str.; Georae 


leiten 

en. Zaſopior er 

Benachri 

er am Sonntag ſchließen müſſe, 

nicht geleſen, und 

iber hätte des Schreiben 

erbrannt. Noble ſagte, ſeine 

die om Morgen, 
öflnet und « 

ber Fobald er aufae 


5 Xotal 


chtigung, 
daß 
zwar 
ſein Teill 
geleien v 
rau habe 


erhalten, 


un 


Ju ırtich art 


Richter , 
Toſetti 
Schantlizenſen, 
ational Ba— 
verſteiger 


amſtag 
brauerei 
die ſie bei der 
für $5000 verpfände 
werden follen und 


Erlös ihr 


ehorenden 
Drovbers 
nis 
vie 
(Yeid 


hy 


erhalten 
* Ze 


Wieder in Daft, 


Bortell ſoll falſches 
abgelegt haben. 
H. Bortell, in 
Möbelhändler 
mitangetlagt, 
wieder 
und zmar unter 
eıds, Gr wurde 

Maſon 


iſſär 
*1000 


Charles 9. 


Zeuanih 
Charles 
Jegen 
Erickſon 
chen, iſt 
worden, 
des 


Prozeß 
Erneſt R. 
freigeſpro 
genommen 
der Anklage 
heute Bun 
vorgeführt, der 
Bürgſchaft ſtellte 
Bortell im Erickſonprozeß bei zwei 
verſchiedenen Gelegenheiten als Zeuge 
verſchiedene Daten als den Tog ange 
geben haben, an welchem gewiſſe Ba 
piere unterzeichnet worden jeien. 


++ 


den 


ıber 
in Haft 
Mein 
deskomm 
ihn unter 


toll 


B 


Bai 
Conrad 
ſchen und 
O0 und 869, 


Extra Pale Pilſener 
riſch“, reine Malzbiere d 
Seipp Brewing Co., in Fla 
Fäſſern. Tel.: Calumet 


und 
er 
si. 
— —ñii 


Wilard iſt hier. 


Jeß Willard, der kürzlich 
den Meiſterſchaftsklopffechter 
verhaute, traf heute Morgen, 
ner großen Menſchenmenge begrüßt, 
auf dem La Salle Str.Bahnhof hier 
ein. Er iſt auf der Durchreiſe nach 
Kanſas, wo er auf der Vaudeville 
bühne auftreten wird. In zwei Wochen 
wird er fich auch hier fehen lalien. 
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Endlih eine gute Landſtraßze. 


auf Kuba 
Johnſon 
von ei 


Im Townſhip Niles wird morgen, 
an dem vom Gouverneur Dunne feſt 
geſetzten „Landſtraßentog' „die Fertig 
ſtellung eines ſechs Meilen langen Be 
tonpflaſters auf der Milwaukee Road 
vom Chicago Motor Club, den Land 
ſtraßenvereinen und den Bürgern des 
Townſhip gefeiert werden. Frl. 
ginia Poehlmann wird eine Flaſche 


Vir 


gefellſchaft meldete aber Berufung an Verſammlung der Mitglieder nach Seht auf dem Pflafter zerichlagen, und 


und betreibt vorläufig felber Auto- dem Hotel Bismard einberufen, 
bufie Die Verteilung vorsunchmen. 


um | darauf wird eine Rundfohrt über die 
Strecke gemacht werben, 


der 
| Teile 
Teile 


Wir die „Wdendpoft*,) 


‚Auf dem Geflügelhofe, 


Praktische Winte für den Gefliigel 
halter in Stadt uud Ya. 


Grefugelitaltungen, — IN, 


Dadıtonitruttion. 
Stile 
und 


Die Verſchiedene 
Kombinations ,„ Monitor 
Zemimonitor: Dach. Das Ga 


bei: oder einiadhe Zatteldadı. 


a sro) 
ıfel) erbe 
soppe, Papier 

der iind, fönnen in 
großen Winkel und 
Indeſſen gilt 
das Dach um ſo 


vird, je ſteiler es lie 


cuinger 


lan 


(1 
vn+» 


Verichiedene Stile für das Dadı. 


wien ım 
werden 


verMmedener 
und len 
veriane 
ırad) 


einen DEN 


Huͤhnerſt 


3 d. 


0 
- 


tan 
DH 2 


ecken; das 
tadı Norde 


dh Zuden 


— 
Dadurd erzi 


Dacb viel länger, wie 

ig aelehrt bai. vorbalt, als 
ach Ziıden abtladıen würde, 

Tas Ntombinationsdad). 
Die ingenannten Kombi inationsdä 
welche zum gröf Teile nach 
einen und nur zum kleineren 
nach der anderen Seite bin ab 
flachen, empfehlen ſich für Geflügel 
ſtälle, die 13 bis 24 Fuß breit ſind. 
Für noch breitere Ställe man 
itweder dieſe Kombinationsdächer, 
oder ein richtiges Satteldach oder ei 
Satteldach mit Einti 
ſogenannte Kombination— 
wohl das beſte für 
Ställe, weil man bei 
verhälmißmäßig geringſten 
den in richtiger Größe bemeſſenen 
oberen Raum im Stalle beſchafft, 
ohne daß dieſer Raum zu groß aus 
ällt; auch gibt dieſe Dachkomtruf— 
tion dem Stalle ein Aus 


—V 


acer, heren 


> 


) 
- 
_ 


benutzt 


in 
ickung. as 
‚dach in 
16 Fuß breite 
ihm mit den 


Unkoſten 


gefälliges 
vi 


Monitor 
Die 


und Semimenitor Dadı. 
Satteldäher mit Ginfnidurg 
und zwar mit Erhöhung der Dad 
firjt in jenirechten Linien (Monitor 
Dach) oder mıt Berjentung der flei 
neren Dachfläche in jentrehter Linie 
zur Firft hin (Semi:Monitor) — eig- 


‚nen ji am beften für breite Ställe, 


rur 


durch deren Mitte fich 
Gang binziedt; fie Jind ausgezeichnet 
für Brutftälle. Das Semi-Monitor 
Dach lieot gemöhnlid, mit der Front 
nah Süden hin, jodah alfo die jent 
rehte Abſtufung zwiſchen der oberen, 
größeren und der unteren, fleineren 
Dadfläh: nah Süden Hin liegt. Das 
Monitor-Dah dagegen wird fehr oft 
lauf Ställen gebraucht, die ſich von 
Welten nah Diten eritreden. 


ein zentraler 


Das Gabel: oder Satteldadı. 

Das einfache Gabel: oder Sattel 
dad) finde: namentlich auf zweiltödigen 
Stallgebauden Verwendung, ferner in 
Aufzuchtitällen und über Kellern zum 
Aufftellen der Brurtmalchinen. Bei 
diefer Stonitruftion ifi im Stalle dort, 
wo dad Dach auf den Stallmänden 
aufliegt oder vielleit ein Hein wenig 
höher, nochh unter dem Dach eine Stall 
decke tonſtruitt; man hat dann alſo 
einen be Stallraum und einen 
letzterer im Winter 
ähnlichem Material 
um den Stall wärmer 
Stroh, Heu und der 
Feuchtigkeit begierig 
erzielt man ſo nicht nur 
wärmeren, ſondern auch einen 
irodenen ıl, 


Du 


ſonderen 
Dachtaum, 
mit Stroh oder 
aufgefüllt wird, 
zu haͤlten. Da 
gleichen auch die 
abſorbiren, 
einen 
mehr 


welch 


Das Aſörmige Dach. 

Das betannte A-förmige Dach wird 
Im häufigiten für tleinere Aufzuchts 
ſtälle und für Koloniehäuſer gebraucht, 

Wände 18 Zoll bo Tind. 
dieier Konstruktion erzielt man 
möglichit viel Bodenfläche mit den ver 
hältnigmähiq geringiten Mengen Ho; 
{leider aber tft dann awb eine um To 


Deren etwa 


Bei 


ıröhere Dachfläche notwendia, wodurd | 


die Eriparniß an Bauholz meiit ganz 

wieder aufgehoben mwird, weil das 

D Gr wie fchon aefagt, der verhält 

nismäßia teuerite Teil des ganzen Ge 
iſt. 


tniloa 
flü oelitalle 


Dei B order eite 


Menge Glas 
der 


des Stalles. 
alſo viele 
Vorderſeite des 
Stalles macht den Stall tagsüber 
warm und in der Nacht fühl und 
falt, da das Glas befanntlich ein jehr 
auier Wärmeleiter iſt. Ungebleichtes 
Muslin eignet Tich jehr qut al3 Bor 
hana auf der Vorderseite von Geflü 
ogelftälten. Diefes oder anderes Tuch, 
das man zur Verkleidung der borde 
ten Seite des Geflügelitalles unter 
limfländen benußt, follte immer jo 
dünn und fein fein, daß eine leichte 

'tzirinniation möglich ift, ohne daß 
Sualuft. entiteh Im das zu errei- 
chen, ilt das Tuch unter Umftänden zu 
Ölen oder anzujtreichen. 


Serileidr 
Eine arobe 
Fenſter, auf 


na 


zur 


Die Größe der Borderieite. 

Die Vorderjeite-des Stalles follte 
fo hoch fein, daß durch die Fenſter 
oder fonitigen Deffnungen auch mwäh- 
tend ber iurzen Wintertage die Sonne 
noch big in die hinterften Eden des 
Stalles bineinfcheinen fann. Das tft 
notiwendiaq, um den Stall beiter 
Meile fanitär zu erhalten, meil die 
Scene befanntlich die aröhte Feindin 
alfer Arantbeitöfeime ill. 

5. 9%. Matenaerd, 


|Sefet Die „Sonntagpone 


verſchleiern, 
Alarmnachrichten glauben darf, die in 


ralſtab die Wahl 


immer klarer, daß die Deutſchen 


unternommen. 


‚Zur Sriegdlage. | 


Die deutfchen Fruͤhjahrspläne. — Die erite Mil- | 
lion Sibhenerd.— Wem gehört nun der Stem- 
melberg?— „Fair Play“ in der Arlegführung. 

Die ireie Eee. 

E3 ift nicht leicht, Tih aus 
Kriegdnachrichten ein Bild über 
deutfchen Pläne im Großen für das 
Frühjahr zu Schaffen. Beabjichtigt 
der deutfche Generalftab mit den Ber- 
ärfungen, die während des Winters 
ausgebildet wurden und nun für die 


den 
die 


| Gefechtälinien bereit jind, einen aber- 


maligen mäditigen Vorftoß im Weiten 
oder wird das Frühjahr in eriter Li 
nie eine  Dffenfive gegen Rußland 
bringen? Warjhau oder Galais? 


| Entweder verfteht man in Deutichland 


die eigentliden Pläne 


oder, menn 


jehr gut 
man 


zu 
den 


den Ländern der Verbündeten verbrei- 
tet werden, ilt dem deutſchen Gene 
fo jchwer geworden, 
daß Anariffsbewequngen auf allen 
Linien geplant wurden. Heute ver= 
lautet, daß zwilchen Deutjchland und 
Belgien große ITruppenverjchiebungen 
im Gange find, zu deren Geheimhal 
tung. die deutich-holländische —* 
für jeden Verkehr geſperrt wurde. 
Gleichzeitig feien aroße deuti sche Ber: 
ftärfungen über Mähren auf dem 
Kriegsihauplage der Karpathen anz 
gelangt, vermutlich die jchon vor eini= 
an Tagen angekündigten fünf weite 
ren Urmelorps, welche die Gelammt 
ftärfe der deutichen Truppen in Ga- 
(izien allein auf nahezu eine halbe 
Million bringen würden. Damit 
nicht genug, verdächtigen 8% 
„Strategen“ den Ruffenfreund Hin 
denburg, eine neue Vorwätsbewegung 
in Polen mit Warfbau ald Emdziel 
borzubaben. 

Gleichzeitig mit Diejen jtillen Merk 
zeichen eines neuen Ddeutichen Vor 
marjches auf allen Fronten wird. e3 
auch 
die Vorbereitungen zur Verteidigung 
der Dardanellen gegen die zu erwar— 
tenden Angriffe von der Landſeite 
gänzlich in ihre Hände genommen ha— 
ben. Es iſt nicht auszudenken, wie 


anders der Verlauf dieſes Krieges ge 


weſen wäre, venn Deutſchland wie 


die anderen Mächte ſich begnügt hät— 


ſeine 
Jah— 


te oder hätte begnügen müſſen, 
Verteidigungsmaäßregeln in den 


ren der Vorbereitung allein gegen den 


Anariff einer 
einzurichten. 
Hohe, Aufmertiamteit verdienen 
wieder einmal die Kämpfe in Belgien. 
Leiden fliehen fich, trogdem nun jchon 
mehrere Iage jeit dem enaliichen An 
griff auf die deutichen Verfchanzungen 
füdöjtlih von Vpres vergangen find, 
der deutiche und der englifche Krieas 
bericht noch immer diametral gegen— 
über. Wie viel man dem  lebteren 
alauben darf, tit ja wohl jedermann ! 
far, aber er ift immerhin intereffant 
als M Rap tab für das, was die Ena 
länder gern haben mollten. Lord 
Aüichener der nun auf einmal über 
die erfie der angekündigten zwei Mil 
lionen verfügen Toll, hat Samitaq 
Ubend den erjten arößeren Anariff 
auf die deutichen Linien feit den bfı 
tigen Kämpfen bet Neuve Chapelle 
Sonderbarer Weile 
wie man aus feiner 
großen ITruppenmact auf der nur 
Meilen langen ——— 
ſchließen ſollte, in einem gemaltigen 
Sturm auf die deutſchen — igun 
gen, ſondern unter der Erde, indem 
er verſuchte, die deutſchen Stellungen 
buchſtäblich zu untergraben und 
ſprengen. Dabei handelt es ſich 
nächſt um den Beſitz des ſogenannten 
Kemmelberges, welcher nicht nur die 
Bahnlinie von Ypres nach Comines, 
ſondern auch die Zufahrtsſtraßen 
nach den nahen franzöfiichen Städten 
in deutichem Belib, Lille, Iourcoing 
und Roubair beherricht. Und der Be- 
ji diefer Städte ift es wohl, um de— 
ren willen die Briten die aroßen Men= 
Ichenopfer in diefen Kämpfen gebracht 
haben. Dfiziell nennt fie der enali 
Ihe Bericht „Tehr' jchwer“, wohl um 
der enaltichen Deffentlichleit eine 
jweite Webertaichung zu - eriparen, 
nachdem fie fih noch nicht von 
den Berluftliiten von Neupe Cha- 
pelle erholt hat, die einen Monat 
noch den Kämpfen in vier Raten ver- 
öffentlicht wurden. Mun glaubt, daß 
die Engländer in den Kämpfen von 
Samftag bis Sonntag Abend allein 
5,000 Mann verloren haben. Aber 
die Hauptfache ift nicht aanz Hlar: Sit 
der Kemmelberg nunmehr enalifch oder 
iſt er deutſch? London behauptet, die 
Spre ngung der deutſchen Gräben ſei 
erfolgreich und von einer Infanterie 
attacke gefolgt geweſen, die den ganzen 
Berg in den Händen der Engländer 
ließ. Spätere Gegenanariffe ver 
Deutichen feien mit fchweren Verluiten 
für beide Seiten abafhlagen worden. 
Berlin meldet jedoch, daf, zivar erfolg 
reihe Sprengungen der Enaländer 
eine zeitweile Räumung der border 
ten beutichen Stellungen in vielem 
Gebiet notwendig machten, dah jedoch 
unverzüglich unternoinmene Gegenan 
ariffe zu deutihen Gunlien ausfielen 
und daß fich fomit ala Endergebnif in 
den beiderjeitigen Stellungen nicht? 
aeändert habe. Diefe Daritellung ift 
bei Weiten alaubbafter, weil der Ver: 
(uft einer das flache Land ringdum 
auf weithin bominirenden Höhe, als 


aleih arofen Macht 


jedoch nicht, 
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die der Kemmelberg beſchrieben wird, 


einen Rückzug der Deutſchen viel wei 
ter noch als drei Meilen, wie es Lon— 
doner Berichte heute morgen behaup— 
ten, vorausſetzen würde, jedenfalls 
aber das Aufgeben beider Ufer des 
Lysfluſſes auf eine große Strecke. 
Auf allen franzöſiſchen Kriegs 
ſchauplätzen haben die deutſchen Trup 
pen kleinere Fortſchritte zu verzeichnen. 
In der Champagne gelang es, ihre 
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FranklinO, Garter, M.D. 


Sm Testen Vierteljahrhundert bat Amerila 
die größten Geifter und Die größten Bollbrin> 
gungen für jede der Wiffenfchaiten geliefert. Datz 
ein Manır als der größte von Amerilas Auges 
ärzin anterlannt iit, bedeutet tatſächlich, daß 
er International hervorragend iſt in feinem 
Fade. Dieſer Titel wird mit Weberlegung auf 
S. D. Carter, M. D., den befannten Ehicagoer 
Ingenarzt, ange! toendet,. deifen Dffices fih in 
120 State "Str. — In mehreren Jahr⸗ 
bunder rten war fein bedeutender Fortichritt iır 
der Behandlung von Augentrankheiten zu ber: 
— als. Dr. Carter fein Studium auis 
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Poſtſchluß für Europa. 
Im hieſigen Poſtamt ſchließt 
die nächſte Poſt für Deutſchland 
und Oeſterreich -Ungarn mor— 
gen um 12 Uhr Mitternacht. 
ä 


— nn — —— — — — — — en. 


Schützengräben an mehreren Stellen 
vorzuſchieben. In den Argonnen wur— 
den franzöſiſche Angriffe abgeſchlagen, 
während zwiſchen der Maas und der 
Moſel die Hauptſtellungen der Fran 
zoſen in der Nähe von Croix 
Charmes beſetzt wurden. 


des 


Wenn auch Krieg führen heißt, den 
Feind mit allen zur Verfügung ſtehen— 
den Mitteln zur Unterwerfung zwin— 
gen, ſo gibt es doch auch in derKriegs 
führung etwas, das man mit „fair 
play“ bezeichnen möchte. Dieſes „fair 
play“ in Geſetze zu zwingen, war der 
Zweck ſo mancher internationaler Ver— 
handlungen. Dazu gehört, daß man 
teine Dumdum-Geſchoſſe benützt, oder 
ſolche, die beim Zerſchellen erſtickende 
Gaje entwideln. Dazu aebört, das 
Kriegsfchiffe nicht unter falfcher Flagge 
in Aktion treten. Nun bat fich wieter 
einmal etwas ereiqnet, das, troßdem 
Krieg eben Krieg ift, einen Höchit ap- 
jtoßenden Eindrud macht und gewiß 
nicht „fair play“ genannt werden 
fann. Der holländifche Dampfer „Kat: 
wyk“ lag nahe der holländiſchen Küſte 
vor Anker. Da ereignet ſich eine Ex— 
ploſion, gleichzeitig wird das Periſkop 
eines ‚ Unterjeebootes ſichtbar. In 
größter Haſt verſucht die Bemannung 
die Boote zu ſtreichen, aber mitleidlos 
trifft ein zweiter Torpedo das neutrale 
Schiff und bringt es zum Sinken. 
Das Unterſeeboot verſchwindet, ohne 
mehr als das Periſkop gezeigt zu 
haben. Die Aufregung in Holland iſt 
begreiflicher Weiſe groß, alles zeigt auf 
Deutſchland und die radikaleren unter 
den holländiſchen Blättern verlangen 
ſogar, mehr oder weniger verblümt, 
die Kriegserklärung. Nun ſtellt ſich 
nach einer Unterſuchung der deutſchen 
Regierung heraus, daß dieſes Unter 
ſeeboot nicht deutſch, ſomit offenbar 
engliſch war. Bei aller Anerkennung 
des Satzes, daß es keine milden Kriege 
geben kann und bei aller gebotenen 
Mäßigung kann ein ſolcher Fall, wenn 
er vorfätzlich von der engliſchen Regie— 
rung geplant wurde und nicht auf ei= 
nem Srrtum des Unterjeebootstom- 
mandanten beruht, jchwer anders als 
ein Schurfenitreich der Kriegsführung 
bezeichnet werden. 
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Berlangt: Frauen und Mädchen, 
gen unter diejer Rubrik 1 Cent das Wort) 


Saudarbeit. 
- Berlangt: Anitändiges Mädchen oder Frau zu 
dern ımd auch Hausarbeit; gutes Heim, — 
- 3. Soriter, 912 N. Ridgemah Ave. 


* Berlangt: Zuderläffige® Mädchen für allge 
ine Sausarbeit; $7; drei in der Familie. — 
.ı D 943 Abendvoit. —fonn 


ı 


——_ — I 
“Berlanat: Mädchen für Hausarbeit im Saloon. | 


4605 Eipbourn Mpve., Flat 1. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
1942 Weit Bun Be Ghicaso Avenue. 








—— Mädchen für allgemein e Hausarbeit, 
Meile, ‚Teint fein Hausreinmasen, 6136 Eberbart Ave, 
Gute3 Mädchen für allgemeine 
Kabnmweiler, 5218 Ingleſide Ave. 


für Tanchroom 


F 2 
Bausarbeit. 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin 
4540 Dit 53, Straße. 


Berlangt: Katbolifhes Mädchen für allgeı 
Bausarbeit, mu& zubaufe fchlafen. 3843 
Mont Avenue. 


nenne — 

Serlangt: Junges deutſches Mädchen für ail— 
eine Hausarbeit, weitlihe Voritadt, Anzufra» 
in der Dffice von R, G. Wasflow, 


low, zwiſchen 
u 6 Uhr Abends, 551 W. Waſhington Str., 
3 


eine 
lare⸗ 


2 
— Berlangt: Mädchen für 
tbilfe bei Kindern, $4: 
30 Drerel Ave., 3. Apt. 


Hausarbeit und zur 
muß engliih jprecen, 


"Berlangt: Gute, eriabrene 
Bllgemeine Hausarbeit in lleiner 
&, Albland Ave. "Rhone 


Berlangt: Griahrene Short Order-Nödin. 
W. Taylor Str. "Phone: Weit 1492. 


8 


milie. 4738 


: Darbs 2757. 
1641 


Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
B Ioden beriteben. Anzuiragen nab 7 Uhr | 
ends, 2632 Hampden Court, 1. Apart. 


Mann für Hausarbeit, nur 
Mdr.: 50 Abendpoft. 

Mädchen für allgemeine, Har 1Sarbeit. 
55. Str. 


Berlanat: Netter 
Icher wird verlangt. 


Berlangt: 
1801 W. 12. 
Berlanat: Mädchen für al [gemeine 
814 N. Menard Ave. 


Berlanat: Nettes 
Sausarbeit. Mrs, Hoffman 

Berlangt: Mädchen oder Frau für balbe 
sber einige nanze Taae die YSohbe zu arb 
Kleine Familie, gute Pezablıuma, Zulermaı, 
215 Arnold Ave, 2 Plods 
Station, Nortbweitern Hochbahn. 


Mädchen { für allgemeine Haus Sarbeit. 
Str. Mr. Friedman, 


Hau? 


al [ger meine 
Halited ir. 


il 


Mädchen 1 
1251 


Tage | 


mido 
muk et- 
Springfield MIpe., 
mibofr 


Berlangt: Mädchen für 
was engaliſch ſprechen. 1407 
2. FSlat, nahe Hirſch Str. 


— ———— — 
Verlangt: Mädchen für 

ſchen; zu Haufe ſchlafen. 

Telephon: Edgewater 2044. 


Hausarbeit; 
m 
‘ „Is 


it: Iein Was 
Clart Str. — 


Handarbeit: 
4405 N. 


oder englifche 
Richmond Straße 


Frau, 


Deutiebe 
1125 


Berlangt: 
Baushãlterin. 
II — 

Verlangt: Ein beſſeres 
Urbeit, Empfehlungen. 

ür allgemeine Hausarbeit, 


J in der Familie Empfeh- | 
Sprinafield Mve. Telepbon: 


für zweite | 
Rlace. : 
mido 


Mäddher 1 


601 Deming 


— no — 

Berlangt: Mädche 
beutiches bevorzugt, 
Jungen. 4139 N, 
Seving 6504. 

Berlangt: Mädchen oder Frau für Hausarbeit, 
2175 Dgdden Avemıe. mido 
— —ñ — — 

Berlangt: Suverläffige Frau für leihte Haus: 
arbeit, täglich einige Stunden, muß in der Näbe | 
Wohnen. Nahauiragen Vormittags, 2837 Barrh | 
Avenue. 


Verlangt: Zweite Köchin. 
Ban Buren Straße. 


Fred Potthaſt, 4 W. 


38232 
2 833 


———— 

Verlangt: Waſchfrau. 
— — ———— — 
Verlangt: Ungarifce ; Frau für 
eine die enaliih oder deutih fpricht. Zu erfra= 
bor 1 Uhr Nachmittaas, Auttenbera, 4342 

isigan Ave., 1. Flat. Tel.: Ddrerel 3187. 
midofr 
Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 1720 W. 
Dipiiion Strabe. 


Berlangt: Mädchen zur Mithilfe ’- Hausar⸗ 
beit, 6 oder 17 Jahre alt. 3817 N. Robey Str. 


Burlinag Str. 


Hausarbeit, 





für 


Tel.: 


Mädchen 
Chaſe Avoe. 


Gutes 
1715 


Verlangt: 
Hausarbeit. 
Bart 328, 
—— 

Berlangt: Freundliches, 
Mädchen, gutes Heim. 
56612 Prairie Abe. 

Berlangt: 
8227 Ealumet Ave. 

Verlangt: Junges 
arbeit, leine Kinder; 
Wefſlern Avenue. 

Be Kater an 
erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 

Bin der Familie, mu Erfährung haben. 5643 
Michigan Avc., 3. part, 

——— — — 


Berlangt: Mädaen für allgemeine Hausarbeit. 
6702 ©. Halited Straße. mido 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
Ir fleiner Samilie, $5 die Woche, 
10n Straße, 1. lat. 


allae meine 
Rogers 


tüchtiges deutſches 
Morgens anzufragen: 


Mädc ben für leig e 
gutes Heim, 32: 


Haus 


oO N ord 


— 


Eu — — 
Berlangt: Erſter Klaſſe Wiener Köchin, 
gut engliih fpredben, zwei in der familie: 


Bay Kreibl, 3202 


View 1412, 
Ts —ñe —ñ —ñ —ñe — —— 
Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Sausarbeit in fleiner Familie; muß engliich 
ipredden; guter Lohn; lein waihen. 4719 Midhts 
gan Avenue, 3, Apt. Zel.: Kenwood 2950, 


quter 
Eberidan Road Telepbont 
mido 


Mädden für Hausarbeit in einer 
1219 Weft Ebicago Mpe., 
mift 


Verlangt: 
Kamilie. Natenbera, 
sıabe Milmauice Ave. 


Berlangt: Deutihes oder öfterreihifhes Mäp- 
—* für allgemeine Hausarbeit: Privatfamilie; 
nes Cohn, mit Räfche, $8, obne Y3ä 
— Referenzen. 5617 Kenwood Mpve, Tel.: 
* Bart 5653. 


VBerlangt: Mädchen für allgemeine 
heit. Abends nah Haufe geben, 55 
Ade., 3. Apartment. 


Verlangt: 
Saußdarbeit. 


Berlangt: Mädchen 
beit; Tleine Samilie; 
Straße, 1, Ant. 


Berlangt: Mädchen 
heit. Neiburger'3 
N. Roben Eir. 


Verlangt: Erſter Klaſſe einfache Köchin, Lohn 
BS, 1706 Dit 56. Etr, 17aplimk | 


Deutfhes Mädchen für_ allgemeine 
4708 Drerxel Blvd., 2 dimido 
für alfgemeine Hausar⸗ 
gutes Heim. 545 Oſt 50. 
dimi 

für allgemeine Hausar⸗ 
Employment Bureau 1118 
17 avimE 


Fl. 


Verlangt: Gute Vegetarianerin für allgemeine 


Hausarbeit nah Kalifornien, 


Nachzufragen: 
Saut, 3134 Lincoln Avbe. 


14apliwæ 


Verlangt: Frau, 
Adr.: M U 235 


oo 
Berlangt: Ein autes M 
ausarbeit; bober Xobn; 
. Racine Abe. 


Abendpoit. modimt 

Addhen für allgemeine | 

3 in Jamilie, 2333 | 

modimi 

Verlangt: Erfahrenes Mädchen oder Frau für 

allgemeine Hausarbeit in Tleiner Familie, 
4928 Foreitville Ave, 


dimi 





Berlangt: Ein Mädden für allgemeine Haus: | 


xbeit, Borzufpredhen im Ctore, 2611 Hirih 
Ein. dimi 
er 
Berlangt: Alter Mann wünfcht alte Frau als | 
KSausbälterin. RB, Miller, 623 Odion Sir, Hin- 
terbaus, South Evaniton. dint | 


Berlangt: Ein Mädchen für 
beit. 5454 PBladftone Ave., 
&5. Etraße-Car. 


Berlangt: Zuberläffige Frau, 
bis 6, für 1% Jahre altes Babh, 
Ave., oben. Abends, Phone Sunnyfide 


leichte Hausar⸗ 
Cottage Grove—⸗ 
dimi | 


Nachmittags 1 

5638 Ridge 
9433. 
dimi 
Verlangt: Mädchen für allgemeine SHausar- 
beit; muß Referenzen bringen. 1309 Foiter 
Ade., 2, Apt. dimido 
Berlangt: Junges Mädchen zur Pflege eines 
Baby, aufs Xand. Neferenzen, 6254 Glen 
wood Ave. Tel: Sunnyiide 9805, dimi 


Stellenvermittlungs-Bürus. 
Euseigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Deutfh-ungariihes Vermittlungs-Bureau ver⸗ 
* nen für Hausarbeit, für taurants, 
Sotels; beſter Lohn. * ©. Halited Str. 
12ap,mo,di,milmt 


* | 
Hansbälterin für 


arbeit. | 


eiten. | 


öftlih bon Howard | 


Jung beim 


mbdo | — 
I 
gute | gemeine Hausarbeit in 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit. | 
| GSefudt: 


ınido + 


‚|. &efuct: 


3430 Lerine* | 


Hausar: | 
;2 Indiana | 


Stellenvermittlungsd- Büros, 
(Anzeigen unter diefer Hubrif 2 Cents das Wort) 
Wir asagen Männer um bad Uuto 
mebiiud ft zu erlernen; wir garantiren 
yes und Gtellung. Alle unfere Seute find 
ter Slaffe Chauffens und Medaniler, Wir 
ffen hundert Männer bis zum 1. Juni ba» 
ben, um Stellungen au befegen. Berfäumt diefes 
nicht und beeilt Eußb eine Etellung mit bobem 
Lohn au erhalten. Seht Manager Mir. PBrumfe, 

United Auto Brolers, (Inc.) 

3512 & Etate Eir., Ehicago. 

2Oapiwf 


Stellungfudende und Urbeitgeber finden die 
beite Bedienung in der B, & G. Emplobment- 
Dffice, 2912 Lincoln Ave, 20apiıw& 

Berlangt: Zwei Bainters für’3 Land, Müifen 
engliih ipreden. 172 Weit Van Buren Straße 


Fubrs deutih-ungariihes3 Püro derlanat Mäd- 
ben; Reitaurants, pribat und Eommer-Rejort2. 
542 North Mde,, nabe Xarrabee Etr, Telepbon 
Lincoln 2160, 1Gapımf 

Verlangt: Farmarbeiter, die mellen Tönneit. 
Sam Cummings Abench, 613 ©. Madilon Str. 

mido 


‚Deutfde Hilfe ftet3 berlangt, Pribatpläte. — 
Tracy Embloyment Büro, 3104 u - Abe. 
18apim& 


Farmer, wenn Ihr Mädchen und Männer für 


Farmarbeit braudt, bitte meldet Euch 763 Mil« | 


waufee Ave., Kantowo Employment Office. 


1! 3apımt? 


« Büro der: 
fire Hotel und 


Deutih:ungariihes Bermitt! umgs 
| Tangt: Mädchen für Haudarbeit, 
Jeliaurant. 452 Nortb Apdenue, 


Berlangt: Wir baben mebrere Pribatvläße für 
eine Anzabl erfabrene Mädchen, guter Xobn, 
in Chicago und Voritädten; Ködinnen, alfge- 
meine und zweite Arbeit etc. 
mittlungs-Bureau, 755 


en Weit North 
Halited, 


Abe. 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Dort. ) 


Geſucht: Aelteres deutſchesMädchen ſuchtẽ Stelle 
für Hausarbeit, iheut feine Arbeit, Bitte felbit 
| Dorzufprechen, 1514 XLarrabee Eir., 2. Floor, 
| born. 

Sunge Fran fuht Da usarbeit: 
bitte felbit borzufprecen. 


Geſucht: 
| Referen; en; 


29, Er. 


bat 
511 €. 


| Gefuct: Deutiche junge Frau Tırdt 
| Reinmachpläge. 1742 Elybourn Ave, M, 
| 


Kafdı- und 
Dumeic 


Geſucht: 
ſucht Hausarbeit, 
Clubourn Avenue. 


Deutiches 
mill 


Mädchen, 16 Nahre alt, 
zubaufie fchlafen. 1630 | 


Frau, aute Reitaurant- 
1832 Burling ©tr., Hof, 
Lincoln 2201. 


Gefuct: Norddeutſche 
lochin. wunſcht Arbeit. 
| eine Zreppe. Xel.: 


Gefucht: Mädhen, das feibitändig gut foden 
lanı, iucdht Stelle für Hausarbeit. 721 Willow 
| Straße. 

Geinct: Frau mittleren Mlters fucht 
Findern oder als Haushälterin, gute 
Nachzuftagen: 1468 Byron Mrs. 


Zeugniſſe. 

Schmidt. 
Ztelle, eines 
für Nüchenarbeit. 


Str. 


Ge fucht: 
| für 


I6 


3mei Mädchen ſuchen 
Hausarbeit, das andere 
North Abenne. 

Geſucht: Deutſches 
nis engliich berſtebt 
tiauna, acht audb in 
| | Abendpoft. 


Mädchen, welches ein 
ſucht irgend welche Beſchä 
Reſtaurant. Adr.: 945 


D 
O 


—E Dem ches 
allgemeine Hausarbeit 
und lochen mithelfen. 
tez Straße. 


Geſucht: 


Mädchen ſucht Stelle für 
lann waſchen, bügeln 
Vorzuſprechen: 2038 


Ein ungariſches Mädchen ſucht Stel 

Tag oder Boche für Haus⸗ oder 
Laundryarbeit; gute Aöchin. 3600 Fifth Mvec., 
1. Slat. 


D densungariſces 


Madchen fucdht all» 

tleiner Yamilie, feine | 
eit, 
fucht 2 
Wäſche 
hinten 


Sefucht: © 


Wäſche. 


Gef: — 


1 710 K 


Halited 
und Rein 
Haus, 1833 


vaſch 
ins 


Zunge Frau 
| madplüge, nimmt auch 
Orhard Sir., 1. Slat, 
Gefuht: Ein 
engliſch, ſucht 
loon oder 
ſprechen 
Geſucht: Deu tihngarifches 
allgemeine Hausarbeit, 1218 


Mäden, ſpricht deutfeh und 
Stelle als erſtes Mädchen in Ca- 
Reſtaurant. Bitte perſönlich vorzu 
716 Auſtin Avbe. 


Mädchen 


George Eir., 1. 


Geſucht: Nunges 

für leichte Hausarbeit. 

fen, Telepbon: Wellington 4914, 
Gefuht: Deutihed Mädchen fucht 

Verfäuferin in Büderei, Tel.: 


Mädchen fucht 
Möchte zu 


uten Rlap 
dauſe ſchla⸗ 


Graceland 6154. 
Geſucht: Gebildetes deutfches & Fräı ılein, _ mufi» 
Yaliih, etwas frangöliih,, judi Mmäbrend des 
Sommer Stelle ald Gouberante: acht au aufs 
Sand. 1420 Maple Ave., Evanfton, JU. wmomt 
Gefuht: Demtih und enalifch Iprehende Frau 
fuht aute KRafhpläte. Mrd, mM, Chhmark, 
2714 Emerald Adenue, dimi 
Geſucht: Bafchpläge 
Mr. Ysild, 

Geſucht: 
Haus. 


Dentfche Frau 
711 Reit 28, 
Junge W safhiran t 
Gaber, 5133 ) 


fucht 
et, 


dimi 


nimmt 
ir, 


Wäſche in? 
S. x dimi 


Gefucht: D Deutfih-e amerifanifche 
Stelle für aligemeine Hausarbeit. 
Str Fl. 

Geſucht: Junge deutſche Frau fü Pre 
Waſchen und NReinmaden, alle Tage, 
Chicago Mpe., Stod. 


mädchen 
1218 
dimi 
zum 
Weſt 
dimi 


Ztelle 


1830 


Deutihe Frau, 28 Sabre alt, mit 
Baby, juht Hausbälterinitelle, sieht mebr auf 
qautes Heim als hoben Yobn. 846 Gilpin Place, 
2. Slat. din 


Köchin, eriter Nlalie, 
| Deutich-Ungarin, fucht TDeffere 
fpreden nur nad 6 llbr 


<telle 
Abends, 


Vorzu 
31 W. Jlii 


dimi | 


Geſucht: 
| Anbang 
der Farm. 


Mitte ljäbrige 
münihbt Stelle 
Adr.: 304 


Deutide, obne 
als Sausbälterin 
Abendpoft. 


alien 


dimibo 
‚für 
it, 


“ Sefußt: Deutiches 
Hausarbeit bei guter 


Mädchen tust Stelle 
Familie, 1923 Howe 


muß | 


Stellungen juchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Junge Ebeleute 
Jungen juchen 
melten und 
Köchin. 


12jährigem 
Mann lann 
Frau gute 


mit 
Stellung auf Farm, 
mit Bierden umgeben, 
Stranf, 17 E. Ohio £ir. 


Gefunden und Verloren. 
Anseigen unter diefer Rubrif 2 2 Cents das Wort) 


Verloren: Neaf Eitaie Kontralt 
Duittungen für Lot im Nor Yale 
1105, Lale County, SIL., swilhen Dtis Vlda. und 
Firmenih Pldg. Hat nur für den Eigentümer 
ert. WBelobnung für Finder, Room 607, 184 

, Walbington Eir, 


| 
| 
| 


dD ziwei 
Diftrift, Nr. 


und 


Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen, unter dieſer Rubrit 3 Cents das Wori., 
aber feine Anzeige unter einem Dollar, > 


| SHeiratsasfuh: Nunger Mann, 27 
wünicht Belanntihait mit einem 

ı Mädchen der dienenden Klafic, mit etwas 
|aweds Heirat. Zufchriiten erbeten unter 
x 821 Abendpofit. 


Sabre 


alt, 
Geld, 
Adr.: 


I 


Geld auf Möbel nm. f. w. 
unter diefer Rubrik 2 Gent das Wort) 


Ulles Geld, da3 Ibr baben wollt, 
ıeuf Eure Möbel, Pianos, Pferde und Wagen etc, 


| (Anzeigen 


Abzablen. 
Wir bezablen Eure Sähulden,. 
ı Sr tönnt das Geld fofort haben und nad Be» 
lieben zurüdzablen in mwödentliden oder monat: 
lihen Raten. Epredt vor, fchreibt oder telepbo» 
nirt Randolph 3075, Fragt nah Mr, Spiker, 
Standard Eredit Eompyanh, 


‚ Simnter 702 Hartford Blög, 8 S. Dearborn Str, | 
9d3* &| 


| 


| Könnt Ihr Geld gebraugen? 
$10 bi3 $100 in einigen Etunden. Kommt 
jnad 2 der Weftfeite, wenn Ihr leiben wollt 
| Bi Eure Möbel oder Piano, es ilt bedeutend 
billinee — Soiten find nur halb fo groß, als 
die Down-Town Companies beredinen. Kleine 
| monatliche Abzablungen. Ebrlihe Ber! 
jbandlung. Keine ebrbare Berion wird ab. | 
| geiwiefen, ohne Geld erhalten zu haben. 
Ehbicagas Loan Eo,, Auguit Stilger, 
| Simmer 207, Mib-Eity Bant ee 
e, 
Yin*z 


Madiion und Halited Stra 
| Niedrige Naten für Möbel- und Piano-Dar- 
leben, —* für 75c monatl, $50 für $1.50 monatl, 
$75 2 monatl. $100 für $2,25 monatl. Geld 
‚in a en Ctunden, Wir geben alle Borteile, 
| die Andere offeriren. Zelepb yon: Central 5493, 
| a Gecurity Co. (E. Fred Stcller, Mgr.) 
143 R, Dearborn Etr., Ede Nandolph, Zim. 44. 


Mer. 
Floor, | 


| ıfb*Z 


| 


| an — 


Kaufs- und Verkaufsangehate, 
(Anzeigen unter diefer Aubril 2 Eis, das Wort.) 


Privat Gefhäft3mann TauftDiaman- 
ten oder Pfandſcheine und zablt mebr als irgend 
| ein Händler; alle Geihäfte bertrauensvoll und 
firift privat. VBergeudet Eure Zeit nicht mit Dia- 
manten:Miafler, fondern gebt zu WM. €, Kal 
1ifdh, Zimmer 1117 Mafonic Xemple. 0p,*3 


Gap*:x | 


Germania Ber: | 
Ede | 
Tapi£* | 


Stelle Dei | 


we: | 


Cor» | 


| Bu 


ı unbedingt 


tiſch u. 


mido | ti, $12; $40 Yabmalaine, ss, 


münfcht | 


fucht | 
George | 


für Baiteh, | 


auf | 


dimi | 


anitändigen | 


. . ——— | Sbr babt don ein bis awölf MWionate Zeit zum | 
um Wödhnerin zu beforgen. | 


(Anzeigen unter dieter Kubrit 2 Cents das Wort.) 
ee — — 


Auttionsvertauf. 
Samdtag, den 24. April, 11 Borm. bis 7 Abbe. 
Müffen Blag räumen! 
Mülfen das ganze Lagerbaus und Lagerbaus:- 
waaren bon 
Beib Bros Furniture Co, 
1631 Milwaulee Ave. 
täumen; beftebend aus Circaffian ®Balnut und 
Mabagoni Barlor- ‚Sets, gana geboliterte Zapı- 
Itev- und Lederitüble, Schaufelftüble, Cbiffoniers, 
Drefiers, Ehsimmerkiice, Fumed und Golden 
Dat Buffets der nenelten Art, Mabagoni» und 
Eircaflian Ralnuts- Librarptifce, Melling- und 
Eircaffian Walnıb-PBettftellen, Springs, Matra 
ben, $loor- u, Zifhlampen, Tuofold Davenports 
u. Coudhes, OX12 und 8.3X10.6 Wilten umd Ar- 
miniter Rugas, PBilder, Redeitale, Barlortifcbe 
und Sausbaltwaaren, au zablreih, um fie an- 
zuführen. 
Größte, je offerirte Gelegenbeit! 
Kommt uns überzeugt Eu! 
Weib Bros, Furniture Co. 1631 Milwaulce Ad, 
Verlauf geleitet von 
Reebices Auction Houdfe, 
J0f, Straußer, Auftionator. 
midoft | 
Zu verlaufen: 2 Gasdöfen, wenig gebraudt; 
$5 und 33, wert $20, Telepbon: Diverich 8550. 
Zu berlauien: 2 Federbetten, 
fig, wegen Umaug. 1829 ®, 


1 Sobelbanf, bil» 
Superior Sir 

mido 
Nugs ufw. 
Sberidan Road, 3, 


_Muß verlaufen: 
| Eotort 
Flat, 

Gas 
nate 
$15; 
4u12 


Hausbalt-Artilel, 
nadaufragen. 845 
Srantenbuis, 


noch ganz neu, 
$38, verlaufe —*11 E 
Rachzufragen 


ofen, 6 Brenner, 2 Mo 
gebraucht, loſtete 
verlaſſe die Stadt, 
N, Oallen Ave. 
Zu verlaufen: Fall neue 4»; 
billig wegen Abreile., "lat Tann 
werden. 2055 Home Etr,, Flat 2. 


Zu verlaufen: Gaßofen, verbunden mit beib 
Raifer und Sindberbeit. 1962 Limcoln Menue, 


Zwei Schlafzimmer⸗Sets. 


übernommen 
mido 


Bu berlaufen: 
| Grace Etr, 


® 


Zu berlauien: 
tr., 2, lat. 


Barlor Dien. 2901 


Zu berlaufen: 
drei Monate 
3122 N. 


KRüchenoſen 
gebraudt, wegen 
Caliſornia Ave. 


Zu verlaufen: Folding 
in febr gutem Zuftand, 

Ju berlauien: 
bagoni Rolitur; 
Schick, > 511 
wood 25 


mit MRaiferfront 
Platzmangel. 


o 


Sider Babo € Carriage, 
3920 N, Seelen Ave. 


Dreſſer und Ebiffonier, Ya 
in fehbr gutem Zuftand. € 
Lalewood Mpde. Telepbon: 3 
mibdofr 


Zu verlaufen: Neue Möbel, Defen, Teppiche 

andere Haus shaltungsgegenitände fpott Ulig! 
—— oſ. Rudenſtuhle abc ſtatte Eilen- | 
Letien $1.25, Matraßen $1.48, echte malta- 
gen 84.98, —— Dreiferg mit gelaliffenem | 
Epiegel $6.75, Kohöfen mit 6 Dedeln, garantirt | 
| aute Badöfen, für $14.50; Baar oder leichte Ab» 
zahblungen. Botihben, 725 Reit Norib Mpe,, 


x 12 
nabe Halıtcb Straße, 8ja,e.0,d.8* 


Bu verlaufen: 2 Solabeiten, 
ı und Barloröfen, won 


iSbog, Küchen 
Ghamplatn Xine. dimi 


wegen Mbreiie, febr bil 
Ertinger. 


‚Möbel au berfauien, 
lie. 1455 Webſter Ave, 


Zu \ verfaufen: Möbel don 6 immer Flat. Zur 
eritagen: 3658 Seutbport Abe. 


Zu bverfaufen: Seigoien, Kowoien, Folding 
bett, billig, faft neu, 2327 Xarrabee Sir., 2. lat, 
dimi 


Verlaufe Rugs, Baſebrenner, Dreffer. 
Mohawl Str., 1. 


— 1940 


Flat, dimi 


Möbel, Teppiche, 
Glarf Stt. 1. Apt. 
Zu verlaufen: 

‚immer-Zet, 


Biano, bil 
20apimf 


Barlor Euit, Ei 

Piano, Nugs, Dadenvort eic. Muh 
verlaufen 2541 Logan »oulevard 
Maplcewood Mde., 3. Floor. 


verlaufen: 
3524 N. 


E ot ledernes 


nabe 

Präctige neue Möbel, 
$40 Rugs, $16; 865_Wielling 
Matrate, $20; $65 Ekaimmer- 
$29; 850 Mabagont Bibliothel 


Muß berlauicn: 

Barlor-Sct, $36; 
beit, Springs u. 
6 Strüble, 
1214 


Robey Eir,, Dibifion. 


modimi 


nabe 


ir 


Zu berfaufen: Möbel, Direlt don derzabrif in 
Euer Heim, 5 Pros. für meine Zeit. Mdr.: D 


Pr) 
925 Wbendpoft. 1Taplimf 


Bianos, muſitaliſche Inſtrumente. 


Stelle als 


(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das as Wort) 


gu verlaufen: 
Sarrabee Eir, 


Iroder, 16 1637 
mifafon 


billig, 1949 Lar- 


Konzertaitber. 


Eonftatino, 
#lat, binten. 
Mai verlaufen: 
Monate alt. 
1. lat. 


Ju berfaufen: 
ce Er. 2 


.. 


ra 
8395 Biano für 
254U Wilſon Ape,, nabe 

20ap Im 


Pub bis 1, 
8150; 3 
aNeitern, 


Gutes Zafel Klavier $35, zu verlaufen, 
LSarrabee Str., Rordſeite. 


* 


neue Möbel von 7 Zimmern, Alles 
morgen billig. 1500 Waſhtenaw 
Caliſornia und North Ave. 


heute 
Abde nabe 
modimi 


verlaufen: Neues 
Robey Etrabe. 


$400 Piano, 
modimt 


Mus folort 
$135. 1214 N, 

Zu verfaufen: $100 Siano und Banl, $150; 
$150 Barlor-Zuit $60, Wilton NRugs 816.50; Ei 
zimmertiſch und "albingiontan Stuhle $35, wert 
390; 2 Miellinabettiiellen, Dreliers, Bilder etc,, 
drei Monate gebraudt. 4346 Asalbington Bibd. 
Zelepbon: Garfield 7026, 17apimkt 


| Deutihe Records für alle Maſchinen. Lyons 
25 Weſt Lale Str., nahe State. 10jank* 


Pferde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. w 


85 Tauien 
Sullerton 
| Rhode Island 
| Bruteier, billig. 
5862 Wellington. 

Su berlaufen: Ein gut acbendes Deliderbh» 
Plerd und Waaen; billig. 1544 BAT: ft 51. Er, 


Muß verfaufe n: 


1300 BD. 
Avenue, 


. ihweres Dierd, 1608 


Neds, feine Raffe Zucdtbäbne, 
2217 Eullom Mve, Phone: 


Grober Bargain! 
1100 »id, fanvere gebrauchte Zıute, 
geeignet fürs Yand, nur $30. Gutes Top 
rey, 330. 1952 Bart Apde., nabe Nobeh, 


febr gut 


Sur 


Külen, alle populären Sorten, 
 Entlein billig, %&c bis 4c per Bogel billiger als 
andersivo, —2 davon vorhanden. 
Ranch. Echte Raſſen. Garantirt. United Hatche 
ries, 187 Nord Birth Avenue, 20apimX | 


10c aufwärts, | 


Berfaufe 11 junge Xegebennen und 
2345 varrabee Kordieite, 


Hahn. 
dimt 


Zty 
zil, 


gutes Pferd, auch 
Familien⸗Surrey. 
PBrofpect 5342, 


Zu verfanı ‚fen: Wer 
idirr, Isagen 
| 1045 Weſt 59. 


Junges, 
und feines 
Str, Zel.: 
4 junge Stuten borlauien, 
Farımvagen und Geidirr, 
Barn, 731 Xale Str., nabe SHaltted, 
2Dapimf 
$50—$100, Wuswabl bon 4 jungen Plerden. 
Verfaufe, da ib Auto Trud gelauft babe. 2022 
IN. KEalifornia Me, Avapiı& 
zu | derfaufen: $90 laufen ‚bübiches, 1250 BD, 
fhweres Bferd. Guftave Dettmer, 724 Nord 
SWeitern Ude, modimi 
St. Bernhard Puppies. 
Saloon. 


dimt 


Farmer muß, 
ıbavbon tragend; 
mers’ 


eine 
var 


920 N 
18apin vE 


Zu verlaufen: 

Halited Etr., 
| Zu verfaufen: Weiße 
\ihöne Tauben aller Arten. 
6 Ubr WUbendd, Nob, 200 
| Straße, 


Legborns, 
Vargain. 
I, South 


Yearlings, 
Difen bis 
"Water 


m mn nn nme nn 


Billard und Vocket Tiſche. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents das Bort) 


Zu verlaufen: Villard-Tifche, vollftändig neu, 
Carom oder Bodet, mit vollitändigem Yubebör, 
|$115; gebraudte Zifhe au berabgeiegten Preis 
fen; leidte Yablungen, Wir vermieten Tifche 
| mie dem Brivilegium, die Miete vom Kaufpreis 
abzuziehen. 

Cpestalität. he Brunswid-Balle-Collender 
Co., 623—629 ©, Wabaib Ave, 


Unterricht. 
Cin⸗eigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 
Junge deuffhamerifanife Dame erteilt eng- 


lifhen Unterridt billig. Adr.: M 434 Abehdvot, 
18apimX 





Damen um das Haarfrifiren, Manicuring und 
| alles was fih auf die Echönbeitöpflege bezieht 
| zu erlernen; jebr mäßig; aud Fedrmadgen dere 
langt. Tbome's Sairdrefiing © aule, 
ı22 Weit Monroe Eir,, 4. Floor. sm; 


Norib Shore Automobilf&ule 
ridtet neue Klaffen ein in Tag- und Wbend- 
furfen. Spezielle Abendlurje für Diejeni en, bie 
während des Tages beihäftigt find, an ! tontag, 
Mittwoh und Freita — Zagturfe, $35; 
Abendlurfe, $25,. Auf Abzablu ung. 

Zel.: Graceland 760, 3551 - ag 7? uns 
an* 


Die einzige 
Sun Viele Racıfra 
und Hepariziente. L 


meer a de, MR: 


Maar a 


. I 
jimmer-Einribtung | 


Burrling | 


dimi | 


dimido | 


1VapıimX | 
$150 | 


Bit | 


I 
Verſchlendere neues $450 , Piano für $110 und | 
oder | 


(dingeigen unter diefer: Subeit 2 Genis das ort) | 


Schnelle | 


Farıns | 


17apiıok | 


Bigarrenladen-Einridtungen eıne! 


Stan": | 


(Uinzeigen unter diefes Rubrit 2 Eis, das Wort.) 


Zu bermieten: 4 Dimmer $10., 2609 Ogben 
Avenue. mifrfa 


Zu bermieten: 4 Zimmer und Bad an arvei 
Leute, 1535 N. Harding "ie. 
Painters, Adtung! 

Bu bdermieten: Elcaanter Laden für Bainter, 
um Gelbäft anzufangen; dicht befiedelte Nad- 
baridaft umb fein ng und Tapetenladen in 
der Nüäbe. 822 E, Dal Parl Ave, nabe Ban 
Buren Str, ‚Bbil, Lauih, 29 SaSalle Etr. 

midofr 
Schöne, belle 5 Zimmer Wob- 
Leute, 2146 Burling Str, 


Baditube, Stall 


| 


Pr 
©. 


Bu dermieten: 
mung an rubige 


I _ Bu bermieten: Laden, 
| Bobnung, $60 monatlich: 
| Manufalturgeibäft benußt werden. 544 Webiter 
| Apdenue. mifrfa 


Zu vermieten: 2., 3. und 4. Stodwert 
bes „Abendpoft“:Gchäudes, 223—225 
W. Waibingion Str.; arof, heil und Iuf- 
tig; Dampfbeisung. Näheres beim Ge- 
ihäftsfübrer der „„Abenbpoit“, 223—225 
W. Waſhington Sſraße. Uineæ 


—— Bainters, Adtung! 
| Bu bermieten: Eleganter Xaden für Bainter, 
‚um Geihäft anzufangen; dicht befiedelte Na 
barſchaft und fein Paint- und Taveten-Laden in 
der Nübe. 822 Dat Park Ave., nabe Ban 
Quren Etr. ®bil, Lautb, 29 La Salle Er. 

di fa 


und 


Läden 
Greenview 
ver Monat. 
Hoffman, 115 
840, 


zu bermieten: 


Nabe lebbaiter Ede, 
Ave. u. Lincoln pe, Wiete $25 
Pafiend für irgend ein Geichält. 
Dearborn Etr,, Tel. Randolpb 
fafonmi 


z 
<. 


Chöne 5 Zimmer Wohnung mit 
Rord, Gas, Bad, $i18 Miele, 
Etrabe, nabe Grand Bivd. 


Bu bermieten: 
‚ großer ſchoner 
| 137 Dit 37, 


Bu berimicten am 16. Mat, 6 immer und Bab, 
Kaufmann, 3464 N, Elarl Straße. 11ap*X 
Zu bermieten: Kleine, faubere ©. 
monatlib. 2107 Herndon Straße 
Su bermieten: 7 i&öne belle 
beizung; 2. Floor: $22, 2036 
\ Bu vermieten: Modernes 
tem Buftand, $14. 1728 © 


Bobnung, 


 Dien» 
Straße. 


Bimmer, 
Biſſell 


4+Zimmerflat, in aus 
thbard Eir, 


Modernes G- Zimmerflat, 
N. Leavpin Eir, 


Dien 
fo-mi 


Du bermieten: 
beisung. 1640 


Fir 


| 

ru, 

4 Zimmer und Board. 

ngeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Zu vermieten: An Arbeiter, ſchönes won | 
1333 


Jrontaimmer 
Echgwid Sir, 


bei alleinitebender Wittwe 


Simmer an anitändiges 
das taasüber arbeitet. 1333 Sedawia 

Zu vermieten; 
Bittwe. 20 B. 


Mäd- 
Str, 


Bu vermieten: 
ben, 
Piöbliries Bimmer bei deutſcher 
%ortb Abenne. 


vermieten: —E mit ſepara⸗ 

tem Eingang bei fleiner Faäamilie. 1107 Wrighi⸗ 

wood Yive., 2. »Ylat. 

bermicten: 
1448 N 


N. 


Hu 


YRöblirtes Zimmer bei 
“pers Mbenue, 


älterer 


Bermiete zwei möblirte Frrontaimmer, Dampf; 
beisung, an 2 Freunde. (Empfehlungen), Im 
Brivatbus, 2425 Flournoy Eir,, nabe Weftern 
Adenue, 


Wittwe vermietet großes möblirtes 
mit Walfer, $1.50 bie Woche. 
Etr,, Hinterbaus, 


Zimmer 
1713 KLarrabee 


ju vermieten: 1047 Lincoln WUpe., 2 möblirte 
I immer und süde für leichte Hausbaltung, 
| „ Su bermieten: Ein Frontsimmer an 1 oder 2 
| Herren ober Ebepaar. TZelepbon und Bad, 2031 
Elcveland Mbenue. 
i Bu bermieten: 
| Eirahe 


2 


Wells 
dimi 
Bermiete zwei ſchone beile Bimmer, mit oder 
obne Belöftigung, Privatbaus. 2120 Benfacola 
Ude., nabe Kincoln Ave. dimido 


Str., 1, Ylat, Tomı« 


Möblirte Zimmer, 1642 


Zu bermicten: >56 George 
fortables — — auch einzelnes, nahe Di⸗ 
verſey HGochbabnſtation. Wends 7 bis 9 bor- 
zuſprechen Lale Biew 2058. 1bapimf 


Zu vermieten: Ebones, belles, groBe Front. 
zimmer, Bab, Zelcpbon, an Übepaar, Brivatfa» 
milie. 1348 N, Elarl Eir,, 3, Floor, 18apimf 


Zu mieten gefudt. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Eentö das Wort) 
Su mieten gefubt: Nunger Dann fubt ei 


nes Simmer auf der Nordmweftfeite, 4421 
nard Straße. 


el» 
Det» 


Finangzielles. 
(anzeigen unter biefer Rübrif 2 Eent3 das Dort) 


Zu berleiben: $1200 auf erite 
Erivatleute. Ude.: D 


3u berlaufen: 
Sicherheit 37000. 
A. Joſetti, Rorid A Ive. 
7 — dawerfon wunſcht sır 00—$: 2000 zu Bros. 
FR auf eritflaifige SU Uder Sarm zu leiben; 


Shupotbel, an 
344 Abendpolt. 


$1500 erfte Hupotbet, 6% 
mido 


Bert $6000; neue Gebäude; Geld duch Wort 
sage fichergeitellt. Adr.: 1821 Ne 
Uve., Balcment, 
9 Kraemer & Sohn 
118 —* "2a Salle Strake, Suite 401—402. 
— G el — 

zu verleihen auf Chicago Grundeigentum au 
niedrigen Zinſen und geringen Unloſten. 
Gute erſte Hopothelen und Bonds mit Garantie⸗ 
| Bolizen zu berfaufern, end, mnomifa® 


DS, 
. 


Wueller, 
| brasfa 


Privatgelber auf zweite Hnpothelen zu | 
verleiben, auf verbeiiertes Grundeinen- 
tum; leichte Zahlungen, mähige Raten. 
5. Blotke, 127 N, Dearborn Str., Zim- 
Imer 1444. TNoiæ⸗ 


$1700, 


vom Bribat:- 
B. 


dimido 


Gefudt 
j mann. Ndr.: 


erite Hhpoibet, 
743 Abendpoit, 


und 3. Hypothet. 
er, 2015 Humboldt Poulebard, 
28ma1mtE 


| _Geld zu berleiden auf 1., 2. 
Schreibt M. Be 


. 


Garl Hartmann Company, Eontl. 
Goml, U. Blda., 208 ©, La Salle Str., Zimmer 
1054. Phone: "abafb 8140, — Berleibt Geld 
auf Grundeigentum und zum Bauen. Gidere 
Hppotbelen in beliebigen Summen, 2imaimiE 

Für zuberläffigfte Bedienung in Hupotbelen. 
&ngelegenbeiten wendet Eud an 
Diden & Shepler, 2001 Laiwrence Abe. | 
| 210f,1}& | 


| 8500 Pr $2000 au verleihen auf verbeffertes | 
| Grundeigentum. 
5tranf Bed, 3934 N, Nobeh Str. ons»? 


25 Iabre im Geihäft auf demfelben Plage. 
| Wir find Baumeifter von Hüufern, Läden, Ylats | 
\ufw,, liefern Geld, Pläne umd Boranfhläge 
fr ei und bauen fomplet. Keine — Richard 
Vaddoch Bond & Co., 25 R. Dearborn Sitt. 


Zu verfaufen: Beite erite 6% Sdvotbeten tm | 
Eummen von 4 gets: 
Richard N. Ko, 


Abends: 


Dearborn Str., 


Blur, 
555 Horib a Ede 


Sartadee, Str, 


fann au als anderes | 


im Saloongeſchäft, 


modimi 


18aimf | 


| näberes 


| Verlaufe autzahlende €: Groceryh, 


I 


213 


| 


| genheit fih emporguarbeiten, K. 


— | Ubr, 


1 
I 
I 


20d4*2 | Chicago Title & 


reine 58— | Larrabee Str, 


Geidäftögelegenheiten. 


Aerstliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) (Angeigen unier dieſer Rubrit 8 Cents das Wort) 
Nasa nn ee er. na nor a 2 Een 2 re ee 


$900 oder beite, fähnelle Dfferte faufen Mar- 
tet und Grocerb; $60 täglide Einnahme: 6 
Zimmer: Bargain an fhhnellen SKtüufer. 3336 
Montrofe Ave, 


Verkaufe qutzablenden Delifateffenladen, fhöne | Analyie. 


7 Bimmer Bobnung mit Bad: gute beutfche | 
Nabbarihaft; Preis $350, wert dad Doppelte, 
2013 Zincoln Abe. mido 

Bu verlaufen: Bäderei, wegen undorbergeiche- 
ner Ungelegenbeit, nur $250; Einnabme $22,00 
täglih: nur Storegelhäft. 3107 R. Kimball Ave, 
nabe Belmont. 


Bu bderfauien: Delifateffen und Grocerh mit 
Bobnung, alicd Geihält, Preidwürdig. 865 
W ell⸗ Straßze. miſa 


Verwalter neiucht: Der Soziale Turn- | 


verein fucht einen Verwalter für feine | Metier, 
Muh Geihäftsmann fein und 


Halle, 
mit nenünenden Mitteln verichen, um 
ben Saloon zu übernehmen. Bebingun- 
nen und nähere Ausfunft erteilt Ernit 
Laufichke, 3416 Southport Avenue. 


midofr 


verfaufen: 30 Zimmer Roomina Houfe, 
su vermieten; gute3 Einlommen. 539Welld 


Zu 
leicht 
Straßbe. 


Yu derfaufen: Reitaurant, billig, guter Pla 
für einen Deutihen; billige Miete. Nadzufra- 
gen in der Neal Eitate Office, 2912 LincolnIve. 

Zu berfaufen: Grocery, nur®aarzablung; befte 
Gelhäftsiage, auferordentlih ‘preiswert. Adr.: 
S 327 Abendpoft. 


= 
Ss 


Zwei Deutich Amerifaner, durdaus erfabren 


S 
< 


micten. 


Adr.: 871 Abendpoft. 


Herren, melde deutih umd englifc lefen und \ pfehlungen. 520 Hartis Zruft Didg. 


Ipreen, bietet fi nie wiederlehrende Gelcnen» 

beit ein Bermögen au machen. Alles Näbere irci, 

Offerten unter Mdr.: 3 541 Abendpoft, * 
ap2i— 


Reftaurant zu berfauien, aute Geſchäftslage, 
ocebe aus dem Geihäft, muk jofort berfauit 
werden. 1720 ®, Dipifion Str. midofr 


Kauft ein Roominghaus: ed bringt ein fiberes 
Einfommen; chrliide Behandlung garantirt, 
50 Bimmer; Einnahme $550 monatl., Anzabl, 
25 3im.; Einnahme $150 über Miete monatl, 
15 Yimmer; nur $600; blos $500 Anzablung. 
9 Zimmer, mur $250, wert $100; bei RBaıf. 
Manche Andere; Reitaurants, De elifateifen etc. 
alie reell; Lange, 704 NR, Dearborn Strahe. 
2lapiwt 
Gutgebende Bäderei 'an der 
Nordfeite; nur Ctore Trade; feine Konlur 
tens; beflere Nahbarfdaft; billig, wenn fofort 
genommen, Adr.: S 330 bendpoft. mfr 
Yu berlaufen: 2 Etubl Barbierfbop: 2 Pool: 
Tiide, Paar oder leihte Abzablung. 2410 Fuls 
lerton Ade. mifa 


Bu berlaufen: 


er verlaufen: 
rei; 
tage 


Großer Pargain in einer Päde- 
aute EtoreTrade; in guter Lage, 4024 Cot- 
Grobe Ave. mido 
r verlauſen: Groceries, Delilateſſen und 
Sildhe; berfßlenudere Gebände und alles, beite 
bend aus 4 Simmern; Geibiwallerbeisung; feiner 
Plag für Butler. 1641 Welt 59. Straße. mdofr 
Yu dermieten: 
Mai ab, 


su 


. Verfhiedene aute Saloon3, dom 
mit Xizens. Standard Brewerb. 
mibdoir 


Meatmarfct, 1 34 1 Sedgwid 
momift 


1, 


_Bu berfaufen: 
Straße. 


1363 N. Dearbern Str, billig, 10 Zimmer 
Haus, nabe Lincoln Kart. Ganz bermietet, 
momi 


20 Zimmer Roomingbaus; gu« 
leiht au vermieten. 2058 Biilell 
dimi 


Clybourn 
dimi 


Zu verlaufen: 
tes Einlommen; 
Strabe, 

Bu berlaufen: 


Schubhſhop. 
Abenue. 


1577 


Verlaufe Groceru und Delifatelien, 4 hübfche 
Wohnzimmer; Miete $20, 2139 Hoscoe Str, 
dimi 
Saloon. 231 ®. Dal © h 
20avimf 
Zu berfaufen: Ealoon, mit oder obne Li zeng, 
lange Xeafe, Berfaufsgtund: anderes Geichäft. 
Xage 424 Belt 31. Straß se dimido 


Bezable guten Preis für gute Bäderei. Adr.: 
5, 305, Mbendpoft. dimido 


Bu verlaufen: 


Bu verfaufen: Familien-Lilörgefääft, wegen 
Abreiſe. 


240 Weſt 47. Etrahe. 20apimEt 


Bu berfaufen: ®rocery Store, Eale, 424 Me- 
nomince Str. dimi 


du verlaufen: Ein eriter Klafjfe Saloon, gut: 
gebendes Geihäft; nehme täglich 325-850 ein, 
Sonntags bis $50; wegen WYamilienberbältnif- 
fen au verlaufen; beriönlid naßaufra en oder 
brieflich. Berfönli bloß Abends. P. Unger, 
1540 R. Leabiit Str. Telephon: Sumbolbt 1012, 
dimibo 
Bu berfaufen oder au bermieten: Theater, 300 
Zipe, gutes Geihäft, billie. 3317 
Menue, 


dimi 


B erfaufe guten Saloon; 
für deutf& und volnifh ſprechenden 
36354 Belmont Ave, 


Mann. 
dimido 


etablirt, 
deutiche 
Ubzablımg, 

mo—do 
Heißwaſſerhei⸗ 
ftändige Boarders, 
nabe NRoben Sir, 


aut 
entferut; 
ein Bargain zu $500, 
Hobne Abe, 


nädfte Gracerh amwei Blods 
Nachbarſchaft; 
3501 R. 


Zu verlaufen: Boardingbaus, 

ung; aut eingerichtet; 

Berivun Ade., 
Zu verfaufen: Etablirter Delifateffen- Store, 

auch gecignet für Butchergeichäft. 2153 Welt 21. 
Straf Be. 1TaplimE 


| 


| Frauen-Spezialiit, 


| 


| behandelt 


wünfdhen einen Saloon au | 


|. 


fe | 


Montrofe | 


gute Yage, auter Blaß | 


1u68 | 
19apıımE | 


| Reucs 5 


Zu verlaufen: Ealoon billig; alter guter vlab. 


300 N. Hobne Abe., Ede LeMopyne. ap10X* 


Sarı Hartmann Companh, Eont!. 
Coml. WM. Blde., 208 ©, La Ealle Etr., Bimmer 
1054. "Rbone: Mabafh S140. 
fauft erxitflaffige Gelhäfite allee Branden. 


— 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Qubrit 2 Eid. das Wort.) 


Verlangt: Guter Arbeitd-Partner, 
Kapital, für eleftrifdhe 
niffe nicht notwendig; 


mit etwas 
Maficbineriearbeit; Ktennt- 
ftetige wo und Gele: 
. 187 Abendp. 
mido 


Vartner. Suche geſchickten Man, mit —X 30. 
Feine Gelegenheit. Guter Verdienſt. Nach 12 
1255 S. Halited Str., Flat 8. 


Bartner verlangt mit 
| Berdienit $25 wöchentlich. 

Berlanat: 
einem berzügliden Unternehmen, 
Abendpoſi. 


$500 und Betätigung. 
Mdr.: 336 Ubdpott, 


= 
< 


Adr.: 


Berfönliches. 


(Ainzetgen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) | 


Richard. 
Plauen, 


Straub <ie haben 2 Briefe aus 
Deutihland. Abzubolen bei Wir. Aberı, 
ruft Eo., Ebicago. 


2105 
mbdofr 


Plaftern und Maurer: Arbeiten, billig, 


Wer reparirt Schaufelitüble? 


Abr.: 


& 339 


2HarE| Abendpoft. 


Greenebaum 


verleibt Geld auf Grundeigentum und zum 
Vauen. Niedrigiter Zinsfuß. 

Sichere erſte Hupoibefen, in beliebigen Cum: | 
men, auf bebautes Ehicagoer Grundeigentum zu 
| verfaufen. Nordoftede Elar! und Randolph eg | 


Sond Banl & Truft 
ECompand 


Darlehen auf Grundeigentum, Häufer 
| Pauitellen. Baudarleben eine Spezialität. 
\fortige Bedienung. 9 
Phone: Nandolph 300. 


&o» | 
5 Stone & Eo, 
76 ®. Monroe Etrabe. 
25ip*2 
Zagt und, wa3 Ihr bauen wollt, wir fagen 
Eud, was es foftel, obne ir endwelde Wer» 
| gütung. Darlehen und Pläne, ohne Koınmiljion. 
ir bauen erira warme Gebäude; 17-jährige 
Erfahrung, Wllifon Contracting Eo, Zimmer 
704, 109 N. Dearborn Eirabe. 20d4*% 


— — — — — —— —— 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents dad ort) 
verfaufen: 1 Drebbant, 1 
ein 19. ®. Motor; billig derfauft. 
be. Abends oder Samstag 
Sonntag. 


 Bobrmafine, 
525 Co, 56, 
Hasmittng und | 


Zu 


Nauft Eure Laden⸗Einrichtung bei 
Jacob Lebdberer, 
644 Welt Mabilon Straße. 
Einribtung für jedes Gelhäft, aud einzelne 
| egenitände; niedriglie Preife_und beite Qua» 
| tät garantirt, Unfere eigene Yabrilation. 
Soda Fountains in allen modernen Erempla- 
et aufgeitellt zur Helichtigung 
644648 Weit Madilon Etr., Berfaufdräume, 
VBerlaufen Baar oder monatlide Bablungen. 
Zelepbon: Monroe 2496, 
14in,frbimi* 


Nähmafciinen, Bicyeles n. f. w. 


deutſche er Aule in 2 “1 (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das ort) 


un brifate don Drop Näbme 
— Sultan, S340 Kincaln 


| 


ober | 


I 


ben: Beterfon’d Auti-Zender-yoot 
Schube, 25 Süd Fifth Apdenue, ebencer Erde, 
Sprchitunden bon 9. bis 5 Uhr. 

"Gute Belohnung Demjenigen, der den. Kamen 
umd Wdreife bes früheren Bormann bei der To 
ben & Booth Bading Houfe Marfet uns mitteilt, 
die früber ibr Gefchäft an der 18, Straße und | 
dem River betrich, Des Betreffenden Wohnort 
war zulegt angeblih nahe Lincoln Ave. und 
Elart Str. 2224 ®W, Ban Buren Str, 

schweizer Ubrmader empfiehlt ſich für Ubren 
und Shmudjaden: Reparaturen jederfIrt. Exrnit 
Fabrni, 1342 Wells Str, 14,21,28ap5mai 


— Kauft und ber | 4 Flat, 
x 


STmaimtz | Seds 5 


| 


| Drei 5 


| 


Mann mit $500 zum u y in 


Framecottage, 


| 


| Wortgage 86000, 


| crete Fundament, 


Notarielle Benlaubigungen, Bollmadten, Te: | 


ftamente u. f. mw. prompt unb zuberläffig bei 


Cartorius, Deffentliher Notar, 225 Walbington | 
Str., Abends md Sonntags 1938 Wiohbamwf Sir. 


Solmifrfomo* 


Plumberarbeit wird gut und billig ausgeführt. 
%, €. Arnold, 1314 Diverfey Parkway, Tele: 
pbon: Wellington 419. 


Irudd Bainting, 


billig, Zelevbon Lincoln 6833. modimt 


25e Hühneraugen. Uhl, 21 E. Ban Buren. 
15apim& | 


Schr 
’ nd 
Iatnen. don en —— 
aot · 


Garpenter», 
nimmt Ylnton Heß, 
bbon: Diverfei) 3116. 


1744 Mobawl Etr., Tele 


1Tapimt 


$1 Pianoftimmen $1. 'Bhone: Humboldt 4590, 
1bap2ıwX 


Augenaläfer! \ 

Wirklich aut raiiende, billiger als ir- 
nendbwo. Nahrzehnte lange Erfahrung. 
Dr. MM Shwimmer, 625 ®. North 
Ave., 1 Blod weit. von Larrabee. Office 
ftunden von 2 Nhr Nach. bis 8 hr. 


eiben Sie * 2 meinem —— niß 


10.38. San Dur Rn 


9.3. € 21 


‚an Anlage, 2 Flat Frame auf Brid, 7 
| immer, 


momifa 


Blaftering und Bridlahing, | 
Fri 


, Berfaufdgrund, 
Plafter- und Sementarbeiten über: | 


ag | 25 N. Dearborn Str., 


\6 und 


Berbefiern leidende Fübe, erhalten die geiun: | und 


} 


Kranke! Beionders Blut-, Nerven- und 
Geichlechtsleidende erhalten freie genaue 
ärztliche NUnterfuchung, Blut: und Nrin- 


958 Genter Str., 2. Floor. 
16apim& 


1443 ®. Mabdifon Straße. 
Beite Bebandlung, mäßige 
Preife, lleine Abzahl. Konfult. frei. St. 9—7. 
20ap,jat,im 


Dr. Hafencleber, 


Dr. Weiß, erfadrener, vertraulicher Arzt, 
alle Srauenfranfheiten, leitet Heb» 
ammenfdule, Staatsegamen-Borbereitung; nimmi 
Entbindungen an, 1176 Milmaufce Ave., vier 
Züren füdl, von Dibilion. Tel.: Monroe 94. 

2311** 
Medizin, ohne 

. State Straße, 
40l,momibofa® 


Br yront, deuticer Arzt, früher Affiftent 
der Wiener Univerfität, behandelt gemifjenhaft 
alle Kraniheiten. 1164 Milwaulee Ave, nahe 
Divifion Str, VBorm. 10—12, Abends a 

1a 


bp Nur, 
Bud frei. 20—22 


Pfarrer Mnei obı 
© 


Rechtsanwälte. 
' (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gent3 da3 Wort) 


‚Fred ®PIotke, deuticher Rechtsanwalt. 
Alle NRechtsiacen prompt beiorat. Brafti- 
'zirt in allen Ge" jten. Rat frei. 127N. | 
Tearborn Str., Simmer 1444, 710*& | 


——— ES | 
Albert u. Kraft, Rechtsanwalt. 
Brozeife in allen Gerichtshöfen geführt. Alle | 
Rechtsgeſchäfte beſtens beforgt, Gebisafien eins | 
Kun Anfprüce überall durdgeieit. Löhne 
chnell folleltirt. Abftrafte eraminirt, Bette = 

ap"! 


Hausbefiger! Schlecle Mieter —E— 
| alle Unfoften nur $8. 0, Landlord3’ Aid af n., 
7. $lur. Abend3 oder Eonn- | 
tag Morgens, 555 "North Ave, Ede — 


— 


Grundeigentum und Haͤuſer. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Ets. das Wort. 


MNordieite. 


ichert Euch mehr als eine 


— 


Quittung 


Sichert Euch ein Heim 


meiner Addiſon 
Subdipdifion 


Euer Miets 

Grobe Lotten, epflafterte Straßen, 
Shattenbäume, Bauborfcriften, die 
fih auf den Karafter der Gebäude 
beziehen, und Baulinie; 5 bis 10 
Minuten nah der Hochbabnitation; 
1, 2 und 3 Blod3 von Straßen: 
babnlinien, 


m 
= 
< 


In 


Str, 


Für geld 


5 
3 


Rene 2 Flat Bridgebäude, 
Zimmer in jedem „lat, eihene Fup- 
böden, deforirie Wände, Hartholzdber- 
Tleidung, eleltrifhes Licht, Kombin a⸗ 
tion Fictures in jedemFlaät, Screens, 
30 Fuß Lotten, gepflafterte Straße, 
1 Blod don 2 Straßenbahnlinien, be⸗ 
auem zur Hochbahn. Preis $6175; 
$500 Anzahlung, : $25 den Monat, 


5 grobe 


yebäubde, 6 Bims 


Neue 2 Flat Bridı 
Eigenvertieidung 


mer in jedem Flat, 
und Fußböden, Mofaic Yloors in 
Halle und Badezimmer, delorirte 
Isände, Kombination eleltriihe und 
Gas Wiztures in jedem Zimmer, 
Screens, Bad, Gas, beißes ır. faltc3 
Waſſer in jedem Flat, 30 Fuh Lot, 
gepilaiterte Etrabe, 6 Minuten nad) 
Sohbabnftation, 2 Blods nad Stra⸗ 
benbabn. Breis $6875; $750 oder 
mebr Anzahlung, $35 den Monat. 
Speziell diefe Woche. 
3 lat Bridgebäude, 5, 6 und 6, 
Diode bis Erpreßitation N, 
„8; 355950. $1000 Baar, 
zahlt ür den Reit, 


Ein „Snap“, 2 
mer, Steiniront, 


o 
o I, 


Miete bes 


‚2 Slat, 5 und 6 Zims 

Bridgebüude, mo: 
dernePlumbing, Hartholzverkleidung, 
1 Flat an guten Mieter bermictet; 
alle Straßenverdefferungen gemacht 
und dafür bezablt, aute VBerlebrsmits- 
tel, Preis $4650,. $1000 Anzahlung, 
Reit $25 den Monat. 


Zims 


in - Heim, 6 grobe 
moderne PBlums 


mer und Bafement; 
bing; get Fahrgele egenheit. 82800. 
8500 naahlung, 818 315 monatlich. 


Nehmt Rabens wood Hochbahn oder 
Lincoln Abe. Straßenbahn bie Addi⸗ 
ſon Str. geht weſtlich nach unferer 
Subdiwiflon. Irbin Park Boulevard 
Etraßenbahn bis Leaditt Str., gebt 
füdlih bis zur Subdiviſion; Rider⸗ 
biew-Larrabee Strabenbahn bis Lea» 
bitt Str, gebt nördlih bis zur Sub- 
bivifion; WBeitern Ave. Sträbenbahn 
bis Mddifon oder Grace Str. 


William, Belostn. 
Offen jeden Tag und Sonntag. | 
ä Haupt-Dffice: 
1905 Belmont Abe. Tel. 2, 
Zubdidifion Difices: 
2359 Nddifon atr. 3801 N. ne eitern, 
Zelephone: Graceland 457: | 


an 
V. 


1641. 


17 ap,im& | 


Strifes geregelt find, | 
und 3sjtödigen Häu- 


Warten Cie nicht bis die 
wir haben Bargains in 2 
fern zu niedrigen Preiien. 

5 und 6 Zimmer Brid, 

nabe Baulina „Y‘ 
Neues 5 und 6 Zimmer Brid, 

Sreendiew Avenue 
Steei 6 Zimmer Steinfront, 

Addiion Strahe . 

7 Binmmer Steinfront, 

50 Zub Lot, nabe 
Bimmer <teinfront, 
Fuß Kot 
Heißwafierbetzung, Miete $1S00. 

Zimmer Flat Apartment, nabe 
Addifon „U; Miete $2850. Nehme leere 
Yotten oder altes Properii in Tauich..21,000 

Yum & Abrams, 3709 Soutbport ve. 

i mit | 


Furnace, 


Furnace, 


2 


2 Furnaces, 

——— 
dampfhei 
Coutbport „X“ 
Maple Sauare 


„sung, 7,000 


50 
Br ;.000 | 


Bweiltödiged Bridgebäude, 
Simmerwohnung, unterer Stod für Shop einge 
riotet. fönnte leicht zu Wohnung gemadt wer 
‚den, Gas und eleftriiches Licht im ganzen Haufe. 
1540 School tr, laplimX 


oben moderne, 6 


$5500 Taufen qutes 2- Flat Bridgebäude, 
6 Zimmer, gutes Bafement, grober 
Beitman, 2828 Lincoln Ave. 


2 


5 u. 
Bargain. 
Vargain 
zung, 
wood. 


8 Zimmer Cottage, Heißtwafferbei- | 
50%x125. 2217 Sarragut Aven, N. Nadens: 

mi—foit | 
Nordfeite, 3 moderne 5 Zimmer | 
{ Heißiwaffer-Heizung, eleitrifches | 
Licht, Gas, Ofen, Eis ſchrant Badezimmer Laum- 
dru, großer Hof fir Wäſche, Janitor-Bedie— 
nung; alle Zimmer hell, groß umd nah ver 
Straße gaelegen etc.; nur ein Blod zum Yincolıt | 
|Bart: 12 Minuten zur Stadt; Preis $35 umd | 
837.50. 358 Garfield Mve., Eie Sedgwwid. 
B. Ischer, Agent, 2034 Lincoln Ave, 


n 


_ Zu bermieten: 
Ed-Apartments, 


J 
ſon 
nahe 
Fa 
de. 


_Muß verfaufen: 1448 
Zoutbport, modernes 7 
milien. $2500, 


Etr., 
ur 2 
Cincoln 


Bolfram 
Zim. Haus, 
Yaumanı, 3065 


Villig, 4 Zimmer, modernes 
; Fletcher Str., nabe Southport, At⸗ 
tic/ Baſement, 31950. Baumann, 3065 Lincolnelv. 


Zu verfaufen: 


Zu berfaufen: 2itöd, moderne Frame-Flats 
2ſtöck. Frame hinten; Barry Ave., nahe 
Soutbport Ade.; nur $4860: Miele $52 monat: 
lid. Baumann, 3065 Lincoln Abenue. 


Berkaufe Lale View 6 Flat gebäude, Ofenbet- 
zung, 3—6 und 3—4 Bimmer Slat3, große Lot, 
Nehme 2 Slat Gebäude und | 
| $4500 baar in TZaufch. Torpe, 2360 Lincoln Ave. 


j 
2 Flat Frame an| * 
5 und 6 Zimmer, Con: | 
Sartbol;z Fußböden und Irim; | 
Zuftande,. Miete $504. Preis für | 
Serfauf $41400, Baul E, Hoeppner & 
1623 Meirofe tr, 1Tav, ſaſomomiſa 


Hier iſt Eure Gelegenheit. 
Berteau nahe Weſtern. 


alles in beſtem 
ſchnellen : 
Eo,, 
Dadton, nabe enter, modernes 26 
latgebäude, eleltr. Licht, $3700, 
Stadazufragen: 2360 Lincoln Abe. 


Zimmer | 
wert $4500. | 
famomi | 


Gutes Einfommen. Property, 


über 13 Prozent 
und 8 
Furnaceheizung, Zimmer 
Cottage, Lot 50 bei 165, 


Franlk Bed, 3934 


ebenfalls 7 

Preis 85400. 

N. Robey Str. 
famomt 


Bu bderlaufen: 
Larrabee, nabe 


‚2jtöd. 
Willow 
738 Abendpoit, 


_Sramebaus und Lot, 
Str. 833400. Adreſſe: 
dimido 


Cottage zu verlaufen, in gutem Zuſtand; auter | 

deutide Nadhbarichaft; Preis | 

$2700, Seht Eigentümer, 1222 Nelion tr. 

dimi | 

Miete $09, | 

Lale View. 
Nr. 602 North Ave. 

1TapimE | 

Zu verlaufen: Sftödiges Vrid Bafement, Miete 

$708, Lreis $6200, nötig 31500. 
5. Ruedel, Nr. 602 North nn 
1Tapim! 


Berlaufe 3-ftödiges Wohngebäude, 
Preis 25000, nur $1500 nötig, 
5. Nuedel, 





| Zu laufen gefucdht: Bauftellen und Hauseigen- 


2 | tum, nördlich von Ndbifon Steape. 


Srant Bed, 3934 N. Robey Etr, 


27ma* 


Bu Sectanden: Bir eg 2: lat Brid, 
‚ e ell Ave. 
Eigentümer 2 Camp 180p1w2 


| und 


| nabe 


! ganz 


| Baar, $20 monatlich, 
Furnace, 
33150, 
| Tath. 
de, 
midoiria | ” 


\ ihön angelegt und eingezaumt, 


ı Hiram 3. 


| gentiimer 


ı ober 


Wislonſin. 
boden, 


Wärtten, 
Winter. 


| und California Abe. 


| PBertaufcde 6 


Grundeigentum und Hänier. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort) 
ee EN En re Lane 


Nordweitieite. 


Bargains: 
Springfield Ade,, Rots, $475 und aufwärts, 
Abers Yde,, Xots, $650 und aufwärts, 

Ziefe Lotten find 30 Fuß breit, mit Sewer, 

aaller, Gas, Zement⸗Seitenwege. 

tur einigeBlods bon der neuen $60,000 beutich« 

amerif luth. Dee Kirche 

Dieſe Rachbarſchaft wirde ‚Logan Square Anney” 

genannt und ift die feinfte Gegend 

auf der Nordieitfeite, 

Ktommilfion an Grundeigentum: Sberläufer ges 

währt, die mit Ddeutich- amerilanifhen Xeuten 

in Verbindung ſtehen. 
Charles S. 


Neeros 
3845 Fullerton Abe. 


Tel.: Belmont 1004. 
16apl2wæ 

ee > 

$3 00 Anzahlung 

$20 monatlich 


% 
und Zinfen Taufen cin „Zuetell” zwei lat 
ein Flat bermictet, das ans 


DBrid, 30 Fuß Lot; 
dere fertig zum Einziehen. 
$150 Anzahlung 
. $10 monatlich 
uno Zinfen faufen eine 5 Zimmer Brid! Eottage, 


Daf Floors und Trim; Concreie Baſement; neu 
und ſtrilt modern. 


8200 Anzablung 
$14 monatlich 
und Zinien faufen ein „Zuetell” 8 Simmer Brid 
Bungalow, breite Lot, neu und ftrilt modern. 
Suetell, 4101 Sullerton Ave, 


8ap*4 


—8 Anzahlung 
2 $20 monatlich 
und Zinfer laufen ein „Zuetell* zwei lat 
Brid, 30 Zub Lot; ein Slat bermielet, das ans 
dere fertig zum Einzieben. 
$150 Anzahlung 
$10 monatlich 
Zinſen laufen eine 5 Zimmer Brick Cottage, 
‚sloor3 umd Zrim; Concrete Bafement; neu 
jtrift modern. 
$200 Anzahlung 
$14 monatlich 
Binfen faufen ein „Zuetell” 6 Zimmer Brid 
Bungalow, breite Lot, neu und ftrift modern, 
Zuetell, 2201 R. Kofter Ave. 


und 
Da! 
und 


Sap*d 


‚Bu verlaufen: 
6 Zimmer 
| wattereigung; 


Beim Erbauer, ein Ziwei- Flat 
Bridgebäude, ganz modern, Heihs 
Preis $7600. 4919 N, Albany 


3wei 2-5lat je 6 Zimfmer Brickgebäude, ganz 
modern, Surnacebeizung. 4414—16 Nevada Str, 
2 Flats, 2Blods nördlid von Fullerton Ave., 
dem neuen Kelvhyn PBarf; Preis $6500, 
5 u, ein 6 Zimmer 2=5$lat Bridgebäude, 
modern, DOfenbeizgung, 2449 N. Koitner 
Avenue; Preis $6000. Zu erfragen am Wlate, 
oder zu telephoniren: G, Friß, Belmont 3622, 
3u verfaufen: 7 Zimmer modernes 
bübfhe Bäume, Sträucher und Blumen. 
baar, Reit wie Miete. 
62, Blace, 


ein 


Haug, 
$1000 
Ede Lamwndale Abe. und 

2laviiv® 


3u derfaufen: Billig, 6 Zimmer | 
und 4 2ot3 in Iefferfon Barl, 1 Bloc 
Iınie. Adr.: S 326 Ubendpoft. 


ramehaus 
von Car⸗ 
mido 


Zu verkaufen oder zu vertauſchen: 2 Flat und 
Grocery Store für 2 Flat Bridhaus. 
8. Soeder, 4034 Armitage Abe. 
ap17 ,jamiia 
2ftödige 2—1 
Bajement, eleftr, Licht, 
Milwaulee Ave., nahe 
Leichte Bedingungen. H. 3. 
2530 Milwaufee Ave, 
17ap,fami* 
Su verfaufen: 2-ftöd, Bridhaus, 
Nahbarichait, nahe Hoc 
Zimmer, FJurnace, 
Anzahlung. Adr.: 


Zu verlaufen: Neue moderne 
Zimmer Flats, Concrete 
Yaundries, Is Blod bon 
Logan Square. 
Melms & Son, 


vorzügliche 
und Straßenbahn, 7—7 
Garten; nur $4350. $1000 
E 816 Abendpoit. mifa 

Bu verfauien: Fünf und fechs Zimmer Häuſer, 
Lotten 30 bei 125 Fuß, eleltriſches Licht, gepfla— 
ſterte Straßen, 82900;3 3wei Flat-Häufer, $3200 
aufwärts; drei Gars und Hochbahn; Auf leichte 
Habhlungen. Otto DobrothH, 3150 Irving 
‘Bart Blvd., nabe stebaie Ave. 20apimE 


Ein PBargain: 
auter Stall, 
Preis $4800; 


7 Simmerbaus, Furnaceeisung, 
Hühnerhaus, Lot 65 bei 125, Ecke, 
$500 Baar nötig, Reit leigte Ab⸗ 
sablungen; _ fofort verfauft werden. SI. E. 
Rode, 3834 Fullerton Ave. bimido 
Hu berfaufen: 1656 Springfield Ave, Gde 
Wabanita, 6 Zimmer moderne Cottage, Konkret» 
fundament, eleftr. Licht etc., 28% Fuß Lot; Ass 
vhaltitraße. $500 Baar, Reft monatlich. 
9 5. Giejede, 2530 KR, Saroyer Ave, 
modimifa 


1!Aritödige Brid>Eottage, 4 und 
Yimmer lat, Bad, Ga3, eleltr. Licht. Stat. 
—— durchweg Hartholz; Miete $40; 
Preis $4200, Eigentümer 851 N. Trumbull Ave, 
19ap twe 

Zu verkaufen: Modernes 2 Flat Brick, Miete 
$44 monatlid, Anteil $2850. Bargain zu 85600. 
Geplaiterte Straße. Keine Agenten. Eigentümer 
2440 %, Springfielb Ave, 15ap2n# 


Berfaufe gut gebautes neues 3-F5lat 4—5—6 
Zimmer Edgebäude, 5300 N, Karlod Wbenue, 
Miete $58, $5500; Hhpotbef $3000; Bringt 15%. 
Eigentümer. Phone Diverfey 3541. 16apimt 

Zu verfaufen: Modernes Yau3. mit 6 Zimmer 
und 4 Zimmer Flat, Raſen und Garten, 50, 75 
oder 12 Fuß. Feiner Platz für Geflügelzuct. 
Ganz umzäunt. 2315 N, 59. Ave,, nahe Fullers 
ton Avenue, 16ap1w.X 


Zu berfaufen: 


Weſtſcite. 

moderne 2Flat Brickgebäude, 
A gepflaſterte Straben, alles be⸗ 
zahlt, ſtädtiſches Leitungswafſſer, 5Cts. Fahr—⸗ 
geld, Hoch- und Straßenbahn; niedrige Steuern, 
Xetricted Subdiviſion. Alle Stadtvorteile und 
| feine Nachteile, Seht uns, ehe Ihr Lauft. 
Preife 85700 und aufwärts, Teil Baar, Heit 
monatlich. 
Earl U, Earlion, Daumeifter und Eigentümer, 
2126 ©. 48, Uve., Cicero, gegenüber 48. Ave, 
Station Douglas Bart „X“, oder 48. Ave. 
cder 22, Str, Ear3. 

Ebenfalls feine Gejchäft3-Bauftellen au vers 
| faufen, 10mz*& 


Eriter Klafie 
Morton Bart, 


Süpfeite, 


9u berfaufen: Neue 5» und 6-Zimmer ?jtödige 
—— alle modernen Einrichtungen; 
Straße gevflaitert und bezahlt; an 59, und Mas 
plewood Ave. (3 Blods weitlih von Weiterit 
Ude.) Eigentümer am laß. Bruno Pinfert ıı. 
Söhne, 4810 Weſt 22. Straße. 5m;X* 


Soritädte. 


Zu verlaufen: Barum Miete bezahlen und fi 

bon Hausbefigern befeblen zu Iaffen, wenn $150 
&, ein 5 Zimmer Frame Bun— 

galow zu baben ilt, neu, fertig zum Ginziehen, 
Kamin, Bücerichränfe. Preis mur 

nabe Gunderjon „L” Station, Daf Par, 
Schule, deutich-Iutb. Kirche und Schule, 
—— und Stiche der Afcention Gemein: 
Mdr.: 314 Abendpoft. 1TapıiwE 


öffentl. 


„Yu verfaufen oder zu bertaufchen: 5 
Haus mit % NAder 


IE 


Zimmer 
Yand, Gbidenhaus; alles 
billig. 2025 
nabe Silmore, ſaſon 
401* x 


— 


3. Ave. Mahwood, Ill. 


Farmlaändereien. 
1 160 Acres Far, 
442 Meilen vom Ion, 40 Acres 
40 DObfitbäume, Stall 20x40; 
Hälfte umzäunt, Lebmboden; 
Stevens, Mio, 
Verlaufe 40 Ader 
Vieb ımd Gebäude; 
Mrs. 


Zu verlaufen: ebenes Land, 
gellärt; etiva 
gutes Haus, 
Preis $1200, 
Mic. 


Farm, Indiana, 
de, nabe Banbandle iR. 
Enbhder, 2216 seit 50. 


billig; 
R. Ei⸗ 
Str. 
monmt 
In deutiher Anfiedelung, 
laufen wir feine berbeiferte 
ber Sarmländereien ſehr 
dingungen, _ Schreibt 
Mekaugblin 


nördl. 
Farmen, 
billig. 

wegen Liſte; 
Land Co., Merrill, Wis. 
20apimtX 


Wis., ver⸗ 
‚ und Eıts 
Xiberale Bes 


Verlanat: 50 Farmer nah dem nördligen 
. Ausgezeichnete Gelegenheit, Lehm 
niedriger Preis, 


n 1 leichte Abzahlungen. 
Woblhabende Gemeinde, nabe Eiſenbahnen, 
Kirchen, Schulen. 


* Beſchäfiigung im 
Sprecht vor oder 


ſchreibt: an 
xumber Compand, Goodman, Wis. Gap. 
Land an der „Soo“⸗ 
tonartiger Leomboͤden; 
Schulen, Kirchen, Käſe— 
Soo Line Immigra— 
Zimmer 515, 11 Weſt 
24m53** 


— 


Wir möchten Euch gern 
Linie entlang eigen; 
aute Wege: nabe Städte, 
jabrifen ung Molfereien. 
tion » Department, 
Adams ——* 


Verſchiedenes. 


Zu kaufen geſucht: Stadt Eigentum für Baar, 
mus Bargain ſein. 2108 Larrabee Straße 
mide 


Automobil gewüniht für $650 Anteil_in mos 
derner 5 Zimmer Brid-Cottage, nabe Belmoꝛ: ut 
Verlafſe Stadt Samstag. 


812. 


Telephon: Monticello 


Zu verlaufen: Haus md 
tauſchen, auch für Gefchätit, 
poſt. 


oder zu dere 
461 Abend» 
mifrfa 


Lot 
> En 
I Us 


Zimmer Sottage für Meine Sarın, 
mifria 


N, 


2205 California dem 1e. 


Zu verfaufen oder vertauſchen 
mit Meinem Grocerbitore, für gute Yarım, 
Nord California Avenue. 


Wenn Ihr eine Farm oder Chicago Grunde 
eigentum verlaufen oder bertaufcen wollt, fo 
jebt Cha. Shlote & Co, 2007 Irbirng 
Bar Blvd., Simmer 2 2. 

ünen Brooffield 


11il,fafonmi 
- Beoott au Ze 
t ediegen ene Häufer im 
ie. Mai bezogen werden. Gute Be- 
dingungen. Jrant Mazant, Broolfield, au — 
eſucht: Ein Haus für zwei oder 
Ggenten berbeten, Adr.: ° 2 


2 2: 5lat Fran ne 


2205 
milvie 





3 laufen 
a 
Ancndpoft 





Eotalbericht. —— —E 5— 
ib Bade e mı en, m, | — 
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papier | von fancn Centers, wie Vellies, Fig hellen und dumflen Farben, für = 
Kontraftoren annterhandeln wieder | Spiellarten. Greams, Nougatines, Fruit Sreams — — — * Bett⸗ 
| Radete und Kiiten unbefannten An ’ uim., ieparat oder ae zimmer, werden nur mi 
mit den Zimmerleuten. —— halts, ſowie 1 Buch. mild, Ioesiell morgen, e | ’ Feng morgen zu, C 
ı _ Seit geftern Nachmittag Bis zum ae Chofolade Bitterimweets | 
| 


Schlichte 303ll. Duplex Oatmeal⸗ 
Deren Borſchlag augenommen. Schluß der Sammlung liefen noch fol⸗ (italieniihe Cbofoladen), milde Tapeten, in grün, braun, lohfarbig, 
gende Gaben ein, über die hiermit sondant Centers, efüllt mit ʒer⸗ TA ep STORE of TODAY an d TOMORROW aan, blau und vot, mit Pe 
Quittiet wird: en Toren aecat, 2% Core, 14 

Dan will die Streitfragen in einer Reibe Frau Stodenger, 4% Pfund Schokolade, Rolled, Donnerstag, 25. | STATE. ADAMS & DEARBORN STS. mom PRIVATE EXCHANGE 3 ertra ſpeziell zu, Boll. e 


von Konferenzen erörtern und hofft jie 9 Paar Soden, % Dub. Tafchentücher. Griter Floor, | Tapezierer beforgt — 4. Floor. 
bald beilegen zu können. — Kein Von den Herren G. Horner, U. U. Bur- 
Schiedsgericht nötig. ger, Jac. Wolf und Fred Wolf: 2 Groß 
Bull Durham Tabak mit Zigaretten 


> > | — Droguen- Berl Kin Verkauf von Damen-Snits, 14.75 | Kurzmanren-Verkau 


baldige, > i 2 
wen 5 > ' Rrau NRadberger, 1 Baar Soden. 
friedliche Beilegung des Streits deriy 6 


: i | ” Kobn %. Clark’ < Drei » 
1 Bi dB. G. Bromitrup, 1 Wurit. | 2ifterine oder Dan Milh » Zudr — wird das Donnersiag- Ereigniß in der „Erſpar niß⸗ Wort fein 3 Cord Maltinen — — — 
Zimmerleute haben ſich heute ganz be- M. Deiler, 1Kiſte Zigarren. derine; 81.00 59c. * befte Sorte; 19e „weiß od. Kömar; — | Schwarz, 
deutend gebejjert. Es ſind Unter⸗ — Schwan, 1 Kiſte (200) Zi Größe für . | Rz ö = i — 3Z * — 196 — — 
3 A . R © dba» ronchial Trochee — * En 2 4 | * 
— ——7— Frau Marie von Liſt. 12 Packete Tabak. 4J — 38. * Grobe für 16e . N ne > N ( Werfield 100 Yard- | Siöerbeitsnadeln im al 
( a . — = a I .. . . ; 4 


Spule Yeinen Finifn | {en Größen, 3es+ 
Damenverein Ebem. Soldaten der deut su 


r Ra ; 5 Sarn—in Weik oder | Wert; Dugend. 2e 
lich in turzer Zeit zum Friedensſchluſſe ſchen Armee und Marine, 60 Paar Rufſtiches Mineral Willow Charcoal ze x — Schwarz,? 


— E ‚Sc Wert; Sountek merceriged 
eg z . 08 { > : i t 2 Spulen für....eIC | bezogene Dreß⸗Shieide 
Strümpf Oel; $1.00 Tabletten; 25 u. „) PER . a bezogen eb-S E 
führen werden. M —“ *8 re —— Sröhe für ...79e Gröfe .... 16€ ) — 53 — 58 u Dias Lawn Einfaß-⸗ — —— 
Ein Ausſchuß der Streiker machte Margarete sreeie, 1 Site Zigarren, 1 8 \ 53 band, 12 -Md, Stüde, | pas Baar für... OC 
i stchu Schachtel Schotolade. Steriliſirte Gaze Birt’s XKodnf. Mb Dan nur weiß, in allen Brei- 0 Vaie WR... 

den Kontraftoren den Vorjchlag, die rant Emil Freeſe $1.00 fünf Yarde MWaismittel; 29 N le 7 / ten, 10c Werte; Gute Qualität Gold 
> für .. 500 @röße für.. c dag Stüd für... 5 

bejtehenden Differenzen in einer Reihe Theodor ZSeiwert, Tabak und Pfeifen. 


Gr — c | Medal Seam Binding, 
* — \\ X 5 Snalif weiß u. in allen ge 
von Konferenzen zu erörtern und Heinrich Gendeman $1. Mard SGarden| Bon Mn Sol — i 10 Nards Enalifh 


\ /\) a . a wünfchten Farben; reg. 

> * * Twilled EKinfaßband — 75 Werte das 

= ; * Frau Ernſt Buſchholtz, Paar Strümpfe Parfüm; Die OR, | fee Hübnerangenmit ⸗— | * KW — Eat nur im Weiß, 4 bis 2 | Stid für. 

wenn möglich beizulegen. Diejer Vor: und Sclofolade. v * pie Ume für... 1.20 | tel; 2 : a |, lc, ? || 3oltbreit, rea. 10c 5 gan" "56 zöllige 

ſchlag wurde angenommen, und L. A. Frau Knoff, 1 Schinten, 2 Pfund Ta Beef,. Eiſen und ae Beni : — | * zw * F Nr DC | unfietbare feibene au 
uf ARSAE 1er br ı oe 1 { t . — ar \ 7 Ir Yard = © I 

lhbee, der Präfident des Kontrat > bat, > Baar ſelbſtgeſtrickte Strümpfe. a . * Gream; 25 —— u eo n 07, | Näbfeide, nur fhwarz— | gewünichten Farben — 

torenverbandes, wird jofort einen ?- Hammelberg (allerlet Sachen). Gröke für ....18c \ : | W— 


Km. Sd [ae . { Ianr zalmoli Seife: R “ N | y US: er a er. u Ac | over * — 25c 
Ausfhuß ernennen, welcher noch) heute, ” — * gemeier, 4 Paar wollene ee ee. 69 Garter's Tee oder ( a J VAL | 
oder doc) fpätejtens morgen mit einem rau Auguite Gever, Qale Geneva, Wis, * Ad N, | eib una jarher-) — 
Ausschuß der Zimmerleute zufammen 2 ein Bader Zigarren und Tabat, — Be 9 n. > Bule * Kr, 2.09 9 U Karte. &s find Werte bis zu 35c; 
treffen wird, ans, Eh. und Erneik iebe. 30 Bhund 0 ie Groͤßke; siell pp — Pfund \ | morgen die Karte zu 
Hiermit wird natürlih das Aner- Zertha Kebold ' ıd Käſe. ‚DC * | E ” Y | ug 
bieten der jtaatlichen Vermittlung&bes  Auquit Tanzer, 1 Kiite Yigarren. Erſter Floor \ ’ ; / 
börde, ald Schiedsgericht zu Fungiren, | Paul Strobbadh, 6 Paar, Soden. 
von ſelbſt hinfällig. Die Kontrattoren Edgar Strohbach. 2 Pfund Schofolade. | 


er * 3. - \ j ” z re 
. | —— —— = e l * 
DZ Käthe Tirobbadı, 6 Padete Tabat und | P “uw NR EEE Bin. | x el er Ö ec 
hatten gar feine Luft, es anzunehmen," "Keeiren | Padete Tabat und Hroceries NE ER en — J \ 
und planten heute Nachmittag, eine = BR HE HZ HER, en | 


214, 


Dunend für. 


War Strobbad, 6 Paar Soden I. og re — 
2 | Sn — EEE . Siebenter Floor S5e Yard breite farbige reinjei- 
Verfammlung abzuhalten, in welcher e5 | Arau €. Menne . $1. r Soc 2) rardig | 
vorausſichtlich zurückgewieſen worden Tau Eliſabeth Stei nmann, und Frau 


Gertrude Scharmer, ?4 Baar Strum Mebi— New Genturn (nur —* ack an jeden F dene Satins, altmodiſche 
Zar ec, & — .- [mu . 3 * 
wäre, mit der Erklärung, daß durch um me | Kunden); fpeziell morgen ein balber ww 98 


— — Straßen— Abendichatt ’ 
bfe, 24 Pfeifen und 24 Radete Tabat. | Barrel-Sad für nur... 1 — u. Abendſchatt. 55t 
die Einmiſchung eines Dritten nichts A. T. se ae EEE i I\ I/ < und Schwarz, Hard zu. 
erreicht werden fönne, und man e& für Ungenannt, Tabaf, Breite, Soden, Hemd, Kieie, Bubl’e reine Dittman’e | Gapiar, v an 

N » 2 = — * 3 > 0. 83 Buchſe \ i } ırnp ron Y er} 3554 
beſſer halte, diretlt mit den Arbeitern F. —*— a a oe * en. ...25eifr.........1.49 | Moderne reinwollene franzöjiiche 

„igarren, Paar Ztrimpfe, Ta: | - N / ne —— 

zu verhandeln. Idhentücher,, 1 Alaiche Wbisten, 1; Rip, Reit, 5 Plund fanch | _ Importirte Del Charmeuſe, neueſte Früh— 


Wurde nie beantwortet. acas ? Stüde Seite, Schofolade und —— 39. Bine. . 12c jahrsfarben, auch ſchwarz, S5c 
. - 2 4 Im & “r ey“ . a 
Der Vermittlungsausſchuß der Ge NA eu ——e — id Schokolade Dundee fonbdenlirte Brot, beim -gemadte® ſchöne weiche Finiſh, N. e 
werkſchaft hat ſich bereits mwillens er= \ — nr I ar EEE Muͤch 6 Buchſen wir vertaufen noch 
— er = — Frau I. llbricht, esplames, Ill. 1 für . 5 C immer 1 volles ie ſeltene 
klärt, die Dienſte der Staatsbehörde Kiſte de 


Pille 
— 


— 


— 


IN I : 7 m 54 In 4 Rroie — ze 25 sten} 1 pP S ’ — 
Zigarren und 3 Paar Strümpfe. ; Bid.-Yaib für... Vereinigung don Mode, Qualität und niedrigem Preis die 1.25 geitreifte wajchbare Seide 
anzunehmen, nad Anficht zahlreicher Dei uiſcher Striegerverein Chicago. 825.00 Deim-oemadite DieE, 


Kontrat legt damit aber eine Georg Dabme unübertroffen; _ Afel,| Geibälte fen. Spar- Vereinigung, : die vollitändige Zufriedenheit für den Käufer bedeutet — tit die fie find joeben eingetroffen und 
stontralioren legte er damit a eine Peorg al 2* 8* Blaubeeren, Birfih, ael— 2} ®fd. Sauare * 53 BL. e — > ni , . Ent c ind ab] das Neueite für jei 
— En N Ungenaunt, 10 Schachteln Bigareiten. oder Kiriden; 1 | Büe für hervorragende Gigenjhaft unferer großen Sparjamfeits-Wode in fertiggemachten | nd abjolut das Neneite für jeidene 
ganz unnötige Eile an den ag, Da Raul Valen, Zigarren. | Eure Auswadi IC | nur 5 : a; Waiſts und Skirtings; ſchöne, 
auch er ſich batte ſagen müſſen, daß 8 N. Sfibbe,920 David Str., Evanfton, Xu, ! — K leidungsſtücken. (Fertige Nleiver-Abteilung, dritter Floor.) ichwere, dopvelte Warp 
man ohne die Einmifchung eines Drit- 100 Yigarren, 8 Pfund Rauchtabat, 4 8 Bid.-Karton oder I Bi. Print; Das pe) . an = be ji —— — ee 7 mw 
ten meit leihter und eber zu einem Pfund Ntautabaf, 8 Briar-Pieifen, 8 Phumd für .... ; 3 Fur Donnerstag haben wir eine ſpezielle Auswahl von Suits vorbereitet. Satin Streiſen, garan— Ice 
Gebraudhen Sie einen neuen Frübiahr-Suit? Hier find Griparniiie für Sie. | tirte Farben, Nard zu... 


URUAURUGE 


Rejultat fommen könne. Dieje Her- —, Schreibpapier, 1 Niitchen Rich | 
ren wieſen auch darauf hin, daß ein Julius Zqhubach Frucht, Auchen und 984 24 > Bei £ j 

= : ) m min N, Frxucor, uImer und x “rn N ay c 3 eider DT, 9} 3 t Or » 8 De⸗ 
por ungefähr einem Monat dem Boll: _ Tabaf. * Samen Knollen Suits ‚im * neueſten —* vopulächen Moden der Sn — — | BEN — | 206 echtes De 
zugsausſchuß der Gewerkſchaft zuge — Unierzeug u. Strümpfe ar — M oden, Militär Moden, Gürtel-Rückſeite Moden; Suits für Straßen— und Dreß— Kleider Voiles, vonſhire Tuch, 
Crhrei ß : —8 an X RED * 55.00 — -. . . . . er ſchöne & itrfe |} » 3 
jtelltes Schreiben, in weldem ſich der rau Yan. Thiring, 8 Raar Zoden. Gebrauch, mit den bübichen Mode-Eigenheiten, die Ihr nur in NKleidungsitücen | 6öne Entwürfe in hellen und 
Kontraftorenverband bereit erklärte, »ienler & Rieaer, 1 Bader Sommertourii un Stri au yet 


i a a ai Zn 5 OKhafls und Sarben, 36 |dunfeln Farben 
ben Zimmerleuten in ber zmeiten Fred. R. Buehler, 1 Kiſte "Yigarren. zu teureren Preijen erwartet. Die Stoffe um- s | © — 


Bear ee N : an e En a : 2 : bis 40 Zoll!füir wajch bare 
Hälfte der geplanten dreijährigen ‚au Yına Danmel, 12 Baar Soden. .. EEE alien Men’s Wear Serges, Gabardines, Klarri- a er de: x 
Kontraktszeit eine Zulage von 20 “INN arz Kie Higarıen, 1 Si Balardı: das“ un * Woriteds d Popling, i Id A 
% ‘ mn garrenipige und ... ee AR Balardi; da Reto biäbend, in 2 rungen soriteds um zoplins, in a en 

Gents den ITaa zu bezahlen, einfach Imgaenaunt, 1 Durend Stüd zu 10c Barietäten; Dae 1 En. yet, ’ 


Je zi | e I fü ie 
au Inge I edlen. — —— ſpeziell die Yard für Kinder, die 
unbeantwortet blieb. H. Andler, Torien. zu Nard zu 
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„an. usb: Serial populären Frübjahr-Schattirungen. hr werdet 
2 — — N [ Burc Sir en . das Fev. aroße WBeonv-» u u. . Dun * 22 — 
Dieſes Angebot iſt ſpäter zurückge— — — ae für ...60€ Wurzeln; weiß, rola | über dieje Kleidungsjtüce erfreut jeim, die für den 
zogen worden, nad Anficht des Ge-| Yohn Suehl, 12 Nannen Tabaf, 24 Kat Belt gemifchter Rafen | Sina für ...25 


| en. ‚2 > dl Sparjamfeits-Woche*-Berfauf masfirt find zu 10c 12c 
werffchaftspräfidenten Meb merben _ Tete Tabaf und 6 Pfeifen, | Gras, ‚Samen; 91 .| I Sparj T | 3 
fi die Kontraftoren aber jedenfall ann Aichiedrich $2. 


8 Rich! Bat d Mieif — U. „Di Vrivetꝰ g 0. 
5 Hm. Richling, Tabak und Breiten. ür Heden; 6 Fuk; das 

4) 1 1 1 N) — * 8 AN 
bereit erflären, e3 zu erneuern, und Frau Gertrude Ketjes, Kuchen. Tabak u. das Dod. für J. 35 Stüd für.... 


eg un Kin Slim Imaaı en : Derkau für die ganze Samilie 
menen Verhandlungen jedenfalls | Xlorence Brennan, Strümpfe, 
eingehender erörtert werdeit. Stau da ne —— amd u: Nette 

z E > o ẽ. Winneguth, 5 Tafeln Schofolade. * ”. u ® .. . 

Die Zimmermannsgemwerfichaften 272 nn ) | a $ 

: : „TER rau F. Winnegutb, 6 Baar Strümp**, | > | > 
ftimmien gejtern Abend darüber ab, Friedrich Buegel und Tochter, Zigarctten, * u r amen | ur win er | 2) ur anner 
welchen Teil ihres Lohnes die nicht Tabaf und Pfeifen, Kautabak, Karten Intereſſant für Damen Damenitriümbfe, Allover Si- | Be mercerized Kinderitrin 50e feidene Männeriode 

5 am: — und Schokolade cx ic inderſtrum c deidene Mannerſöocken, 
vom Streik betroffenen Mitglieder an — Me — 7— air ee Nee gi 5: 

Eee Ep 2 u s Unbetanni, ein Packet. Chamoiſelte Handſchuhe für ber Seide, in Schwarz und pyfe, in Schwarz oder Weiß, alle Hunderte 
die Streikkaſſe abführen ſollten. VDas Henry Rothenburg, Broibäcker, 21 Pfund Frühiahrsgebrauch ſind unter ſich aan — un Dunaliäti: 
Refultat joll erit nadliten Samstag schwerer Rumvernidel * fleidenden J u beiieht Farben, trıft eriter Xmalıtat; 

.- N . > > - — ii - i ii Ä —* air z J F — 2 Mi , ° 222 > 
bekannt gegeben werden, es heißt aber, Der 5 bolt ratt: » AMinichen Tabaf. aan = rm r diofe —— Strumpfe. welche ſomt rur viel tat teın gerippt mercerized, rue | von Farben. Alles die wohlbe— 
WELL 1 ne ) +3. Bertba Hülsman, 3 Schachteln Siafac de ar ‘ uITert- nehr r rd Np ap - . | 8 las e 
daß es auf 20 Cents für jede md ann sı * te beſonders verlockend. 2Mlaſpen —* rg —* * 2 er- | Mädchen oder Knaben. Es wird | fannten Onyr Strümpfe von 

eo r - < > an —— —* 1 L * 8 . win ’ mt | tele Fe as Be * * * 
ſtunde, d. h. alſo auf 81.60 den Tag er. Etia Dechow, ein Schinten. Chamoiſette Handſchuhe f. Damen, ned wicht dieſe ſind keine Boot ſich für Euch lohnen, für den Lord & Taylor, New York. 
lauten wird. Paul Wenzel $; i Seide Strummpfe, jondern All- | 


5,00 — V 
u. a 530 ue J J J ı» M 
over Seide. mit Sommer einen ı Sseder Mamn 


Scharnbera Bros. ....3 00 ganz weil oder mit u — * | Wei ımd Cream, ! 
D ‚IE In to — gr 
* t Alec i vierzöllig. Lisle Sorraf dieler | fan die beſten extra ſpeziell für 
Eine Elſäſſerin 30.20 Rücken, gut paſſende Garter Top: Strimbfe für | Strümpfe ; a N 83 
l Frau Ditilie Deubel, 2 Baar Soden und Sandichube, offerirt NZ we die Sinder zu | a3 ur - Ey Donnerjtag, die 
€ 82.00 im Packet eingeſchloſſen. das Paar ofife Fe — 


Auguſt Fleck, 1 Kiſte Orangen. ſchwarz beſticktem 
8 zum Preiſe von kaufen Paar zu 1 ei Nard offerirt — 
Hugo Thomas jun., 2 Baar Soden. 3 rırt zu — ———— tragen; Baar. z 
, ©. Beeje, 1 Pfeife und 6 Badete Ta Griser Floor, Griter Floor, 
baf. 





X 


— 


Zweiter Floor. 


Slouncings 


Importirte orientaliſche Spitzen 


Ihr werdet ſie benötigen für die 
neuen Sommterfleider — diele 39e 
und 50ce imbdortirten orientalijchen 
Spiten Ylouneings, 18 und 24 
Zoll breit; birbiche neue Enttvürfe 
auf feinem Neb, in 


fe ehe 


pon Dußende, alle 
Größen und alle eriter Quali- | eriter Qualität, feines Sorti- 


— 
a A ei 
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Ergebniß der Sammlung für | |Emwald Schmidt zerrenrnnnnen 91.00 
den „Kronprinz Wilyelm‘‘, | Sororben Beuiher 91.00 


| St au Anna Mindler >00 


5 Üin Verkauf von niedrigen Damen-Schuben, worüber Lhicago erllannen wird 


Kaul Strule, 1 Bader, 20 Ha 
vana = Zigarren für Mapimä Tbier- 
relder; 10 Badere für Mannicarten, 
z — — enthaltend Strümpfe, Tabak, Pfeifen, 

Als heute Mittag ‚bie Sammlung _ Sigarren, Nautabat, Yandjägermwürite. 
bon Liebesgaben für die Bejagung des | rau Yija Horit, Arlington Heigbts, NU., 
„Kronprinz Wilhelm“ abgejchlojjen De men Strümpfe, 3 Ta 

i 3 ſchentücher, 3 Stück Seife, 1 Dutzend 

% B * 
wurde, war ein im ihrer Berg bon Lie Nianrven. 
besgaber. der verichiedeniten Art im DEU Ron einer Züddeutichen: 1 Padet ver 
Erpedition der „Ubendpoit“ aufgeitas _fchiedener Sachen. 
pelt, die Heute, in fünf riefigen Kiften | Ibert ze * 31. 

ee . terd. Schr 8 
verpackt, loſtenfrei als Expreßgut nach I Engel, 2 Ka rn RR 
i { ,- J UL . 

Neiaport News abgehen — Aus Henen Sam, 1 Dubend Vaar Soden. 
erbem Tiefen $167.70 in Baar ein, die Suitav Hamann . 85.01 . F Sci 
B — $ 2 * * BE RM, BE | Sn er J = N 2 Ein böchit ungewöhnliches Ereiani;! Nebt, zu Benin der Sai 

Heitelt eir S Frau Dickow, Paar Strümpfe und 3 
in Eeitalt eines Cheds Kapitän Thier uns k hut N P 
felder zur Verwendun Sinne der TwCentücher. jon für niedrige Schuhe, offeriren wir einen Verlouf von Pumps und 

zur Verwendung im Sinne der Elfrieda Didow,. l Kiſte Schotolade. 3 Slippers, in den neueſten und eleganteſten Styles, zu Preiſen, welche 
Geber überſandt wurde. Ein weiterer Frau H. Zimmermann, 1 Wurſt Sp Znii Npr Fritm jet: e 
5 . : Me USE N 1 en \ Gi in einem Endeder-Sation VBerfauf in Eritaunen jeben iwiırden. 
Betraa von $2 verblieb auf Wunfch Ungenamm, 2 Paar Sreiimpfe und 20 Main 4 > ( > 

2. Be! ) — — Dieſe Schuhe wurden alle gemacht, um dieſen Frühjahr und Sommer 
des Gebers in einem Packet mit Socken, Sud Jigarren. ü " ür 83.50 bis $5 vom Kabri es Sorti bination S J Sartie ji = 
dem er beiarichloffen war F. Arendt, 50 Yigarren, Schachtel Zina verfauft zu Iverden fur 8*3.50 bis $9.00, wurden aber von Habrifan- 2 j großes Sortiment von Kombination Styles. In der Bartie jind alle 

ER en Men Tabat. — | ten, einer der hervorragendſten in Amerita, wegen geringer Defette 2) ; Srogen md Breiten eingeichlojjen, aber nicht alle Größen in jedem FE 

Die Sendung umfaßt im Einzelnen: eg —— oder Beſchädigungen, welche kaum ſichtbar ſind, zurückgewieſen. Wir Style. Um die beſte Auswohl zu ſichern, empfehlen wir frühzeitiges 

Dur A ı , 8. 5 d Tollet 2 init a > a x Saii f j — i Fi j 

875 Kannen, Büchſen, Packete, Kiſten jeife, 5 Tafeln Schofolade. garantiren, daß dieſe in keiner Weiſe die Haltbarkeit oder das Paſſen Kaufen am Donnerſtag, in unſerer Hanptabteilung für Damenſchuhe, 


uſw., (größeren und kleineren Um- Paul Rommel, 5 Paar wollene Sochen, 3 — beeinträchtigen. Sparſame Damen ſollten ihren Sommerbedarf kaufen zweiter Floor. Irgend ein Paar von der ganzen Partie zu 1.65. 
fangs) Rauchtabak. Dutzend Tabel und 


Packete Kautabak. F. Thoma, 1 Kiſte Zigarren. 

Packete, Kiſten uſw. Zigarren, dar- Chas. Hürnefeld $2.00 

unter 20 Stück Hadanazigarren jpe= Mathilde Herrmann, 2% Prumd 

ziell für Kapitän Thierfelder. lade und 1 Dutzend Vackeie Tabak. — — 

Packet Primtabak Richard Düttte, 1 Flaſche guten Whistey. 
str * x “ ’ 1 Whisteh. — 2 

Aigarrenfpiße. ı Wilhelm Ludwig Thiele 1.00) Samp u. Tito Bilhuber: 1 Niite Wein. Schoß; auf feine Frau. | Wahlen und rrintteagen | 


— H. und G. Schlinz .... 33. 00 Frau Zitilie Renn * U _— | (Geri efert don der „Milosiirten Breffe” Geldſen endungen ct Schilke! 
Padete Zigaretten. Frau Muquite Rolldera, 2 Hemden, ij Br. | Tau Wagner F 82. 2 ET: . j 5 g 
Paar Strümpfe und Soden, ivollene Schube und ? Mürite, — Frau Johanna Rutz, Kiſte Orangen und Während desFrühſtücks geriet heute Sioux City, Ja. 21. April. 


und geſtrickte. Anton Löwing, 2 Pfund Tabak, 4 Raar 1 amerikaniſchen Käſe. Morgen der im Hull Houſe angeſtellte zehn der größeren Siãdie und Towns zum Tages-Kurs | ‚Yon oder nay Deurfhland, Delterreich und - 
Hemden. Strümpfe, 6 Pfeifen. "ito Dobroth ... 82.09, Nicholas Millard, Nr. 822 Millard in Süddafota Haben bei den geftrigen | angenommen für Deutikland, Defterreig | Ungarn, für Frauen und Kinder. 
Paar Schuhe. 


Robert Friedländer, 100 Stüd Zigarren, | George Tauber, Cr... .. >.) Str., mit feiner Gattin in Streit, der Wahlen dafür geftimmt, die Schant: | (nicht Galizien) und Ungarn, 
Div. Unterzeug. rau Amalia Boerlin, 1 Buch, 6 Tafeln | Hermann Bode, 6 Baar ZSrrümpfe, 15 


e "ar A : ; | wi ‚ unter meiner Garantie, | © Id D 4 
Dubend Talhentücer. Eihololabe und 6 Wadelken Toht Radete Tabat, 6 Tafeln Schotolade. damit feinen Abſchluß fand, daß er Perg = > 1. Juli abzu— — — € en um en 
Taar Hojenträger. David Recher, Guftad Burkhardt, Heinrich Käthie Gerchenborn, 1_ Paar gejtridte| einen Schuß auf feine befjere Hälfte | Haffen. In Aberdeen war der Wahl- S hiiista r te N 

Sicherbeitsrajirmeifer. Soden, 1 Schactel Schreibpapier, 2 | abgab. Glüdlicher Weife ging bie | Tampf am beißeften, und dort wurden na Tentichland, Deterreih und Ungarn |). Ungarn und Yuhland unter Goran 
q gs — — — 2 — “- . * — 

en b $1 die Gall a  Zafchentücjer, Kugel ohme Schaden anzurichten in|aud) heftige Befhulbigungen gegen die | 6 ( V — a — 
Sat N. F F x A uß. I . u 2 ft) ſi 

—— Farben, _ die Ballone N ciara Bewer, 1 Bor Schotolade, die Wand, doch wurde die Frau durch Wahltichtet erhoben. cſchaſlsſachen, boſlſmachlen ————— 
Mürite, 1 Radet Sommerwürite, — wen * — Büchſe Zchotoladenpulver. — den Knall ſo erſchreckt, daß ſie mit ei⸗ — | uud Dokume vle jeder A [ \merden Billig und fachverftändig verferiigk 
div. Landjäger und fonitige Wurit- Mr — ü Frau be Wieſe. on —SäS— nem Schrei zu Boden ſtürzte. In de — Beneidenswert. — Mutter:! nie | [ J. V. ZINNER & co 
Ivaaren. - J Grader3, Seite, Sped, 2 Baar <trum . f: £ . Sonntags vjien von 9 bi8 12 Uhr, a 
Büchien Zardinen. Firniß, 31 die Gallone pfe, Taſchentücher, Badehandtücher u. Meinung, fie erſchoſſen zu haben, er „Auf der heute eingetroffenen Se [d- | , 


r Groͤßte deutſchungariſche Agentur in Chicago. 
Dußend Eier. Wie wir das machen: verſchiedene Kleinigkeiten. griff Millard die Flucht und konnte Hoſtkarte ſchreibt Papa. daß er ſich V. KZempf 140 N. Dearborn Str. 


Büchſen und Schachieln Kakao. Staind, Enameld uud Farben zu weniger als ſeit acht Tagen nicht mehr hat wa— 120 R. 2a Salle Stratie. 


Griter Floor, 
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Reracht nicht, dies find nicht Waaren von Iekter Satjor, fondern 
alfe friich und nen md in den begehrteiten Stules für den Tommen- 
den Srühling und Scinmer. Die Samınlıng umfaht Hunderte bon 
eleganten Mnitern, von denen einige abgebildet jind, in Pumps, Sat- 
lor, Gibjon Ties, Novelty Inlay Muster, Strap Entwürfe sımd ein Ü 


gig eigime mm 
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5 für Deutichland, Deiterreih (nit Gm 
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——— — bisher von der Polizei nicht gefunden 
größere und kleinere Kiſten, Packeie Koſtenpreis. 


' 619 W. North Avenue. 
ä ſei werden. \ichen fönnen!“ — o ET ur meine Runden ihöne Brieftaide frei. n an — 
und Schachteln Schokolade. — ——— — —— *In der Nähe feiner Wohnung, | PN ſchen können! Karlchen (neidiſch): A 1400 w. 51. Strasse 
| : cieä | , ver } von bei 5 - er > IJ np I 
Sucjie Schofolabenpulber.. befhäbiet find, werben une von aaaune iht Nr. 1841 Iaylor Str., murbe heute ——esn ‚Der hat’: gif... J jocn ——— N: Si. Sir. 
Prund und 1 amerifaniicher Käle. sen zugeldidt. zer Ruf diefer Farben ilt bes Morgen 2. Dapidfon von zwei Wege: — Kritik. — Schhriftiteller: „Ha- | Morgen gewajchen! Warum ıı | Offen 2 or ee ulak Geunieal Sure 
Rad Cand annt. Kommt und iebt dieſe Waaren. Poſt— E * — 
— — — prompt ausgeführt. en. Poll Ingerern überfallen, mit dem Xode be- 
„) 


probt und fei 5 $25 beit ben Sie jich jchon in die Lektüre mei- ru sm pn er 5 osdan F. MAYER & BROS, 

‚Fund Kaffee. tobt und um feine aus $25 beite- Romans vertieft?“ — Ari. mir meine Braut gejchrieben B> Mur Aberalt Bevorzugt? ER re j 

% Rund Honig. ‚ Central Paint Warehouse hende Baarfchaft beraubt. Den Banz | == n —* * Er 6 —* Tauſend Küſſe ſchidt ſie mir am it, Miefeide mit der peiniiäften Reinlichtei Jreie Klinik Brio aponics Ser Klier 5 

Er ee — Ganal “iso, " Ghicags. 'diten gelang es, ——* zu ent-i tiler: „ei, ih bin darüber hinge-| Schluffe, und daneben hat der denſor Weil auß dem beiten Material Dergeftelli | Kuhleiden Debanbelt, 
i Freillinil: 


e. lommen. glitten, weil er gar jo ſchlüpfrig iſt.“ geſchrieben: „Genehmiat l — 


—— 





Kinder: Wagen 


in Hülle und Fülle. 


In keinem anderen Geſchäfte auf der 
Nordſeite finden Sie jo viele Kinder- 
Wagen jeglicher Sorte und zu fo nied- 
rigen Breifen, wie bei Beterien. 
Sehen Sie fich unfer Lager an — 
Beiucher - jederzeit willfommen! 


En 


Dieſer hübſche Kinder-Wagen iſt nach 
hygieniſchen Grundſätzen gebaut. Die 
Federung iſt ausgezeichnet. Leicht 


zuſammenklappbar. Ge⸗ 22 
wöhnlicher Vreis 6.95; e 
fpeziell für morgen. 


PETERSE 


RNITURE COMPANY ı 
— — 1056 Belmont Avenne. 


Amerikas Schickſalsſtunde. 


Von Legationsrat Dr. A. Zimmermann. 
Weit mehr als es im Anfang den | 
Anſchein hatte, werden die Siaaten 
des amerikaniſchen Kontinents all— 
mählich von dem gegen Deutſchland 
geführten Vernichtungskriege in Mit— 
leidenſchaft gezogen. Es iſt noch nicht 
allzu lange her, da erwartete die New 
Dorker „Sun“ größte Vorteile von 
dem Ringen in Europa. Während die 
Kräfte und Mittel der europ' 
Staaten durh den firieq 
würden, ginaen die VBedürfniffe der 
übrigen Welt weiter. Die Vereini 
. Staaten hätten alfo eine nie mieder- 
fehrenbe Gelegenheit, mit zahlreichen 
Ländern neue und dauernde Handelg- 
verbindungen anzufnüpfen. Andere 
Blätter fahen in dem Sirieg die beite 
Gelegenheit zur Schöpfung einer ame- 
titanifchen Handeläflott:, Der „Com: | 
mercial” meinte: „Ein langdbauern- 
der Krieg in Europa gibt uns die 
Kontrolle über den Handel in der 
übrigen Welt und gewährt uns einen 
Borfprung vor allen anderen Län 
bern auf lanae hinaus.“ Die Stadt 
St. Louis Republit erwartete von 
dem Meltfriege einen ungeahnien Zus= 
ftrom ausländiicher Kapitalien, die 
in Amerifa ein rubiaes Arbeitsfeld 
ſuchen würden. Uehnliche Hoffnungen 
fpiegelten jih in den Neußerungen 
anderer amerifanijcher Zeitungen. 
Nur ganz vereinzelt erfchellen dage- 
gen die Warnungen erfahrener und 
nüchterner Kenner der Verhältniſſe. 
Sie fagten Teuerung der michtigiten 
Woaaren, Zeritörung der veiten alten 
Handelsbeziehungen, jchwere Störun- 
gen de3 ganzen Wirtichaftslebeng, 
und jchlieklih Untergrabung allen 
Wohlitandes voraus. Diejen wahr: 
Icheinlichen Folgen eines Weltkrieges 
gegenüber falle das pora usfichtliche 
Auflommen einzelner, fünitlich in die 
Höhe getriebener, für Ausnützung 
vorübergehender Umijtände berechneter 
Unternehmungen nicht in Betracht. 
Solde Stimmen verhallten aber in 
dem Lärm der ganz auf Englands 
Seite jtehenden groben Zeitungen, die 
nichts unverfucht ließen, um die mei 
teften Kreife des Volfes für Eng 
lands Auffafjungen und Werke zu ge- 
winnen. 
Nur einige Wochen find fe 
verfloſſen, von den in den Vereinig 
ten Staaten gehegten Hoffnungen iſt 


verzehrt 


aber dort ſo wenig wie in den anderen | pernichtet. 


Zeilen der Neuen Welt eingetroffen. 
E3 zeigt jich vielmehr, dah 


\dem Kriege Geldfnappbeit 


lebhaft fühlbar, und der ganze Geld- 
markt ift in bebenklihe Verwirrung 
geraten. In Brafilien, mo fchon vor 


berichte, 


liegt infolge ber Erfchwerung bes Ab- 


man ihnen durch erlogene Ri 


! 
äiſchen Deutſchen nicht 


gien | ich jegt zu betlagen bat. 


ſatzes von Kaffee und Kautſchuk durch 
die Engländer das ganze Wirtſchafts— 
leben darnieder. Argentinien, das 


gerade im Begriff war, ſich von den 


Folgen der früheren Ueberfpefulation 
zu erholen, ift durch die Hemmung 
| feiner 
‚in ärafte Begrängnis geraten. Chile] 
|ift ebenfo übel dran, durch die Unter= 
bindung der Calpeterausfuhr nad)| 
\den neutralen Staaten. Nicht genug 
|damit, machen fich in ganz Amerifa | 
die Abfchneidung vom europäiichen 
Geldmarkte, das Aufbören des Ein- 
| mandererzuftroms, das Nichtmehrer: | 
Ifcheinen der zahlreihen Paſſagier— 
dampfer jehr nachteilig fühlbar. Man 
fann jet ruhig jagen, daß Enaland 
die Amerifaner vom beitändigen Ver- 
ıtehr mit dem europäilchen Feſtlande 
in viel höherem Maphe abaeiperrt hat, 
‚ala es einit Napoleon dem Erften ge: 
'genüber England gealüdt ift. De 
amerikaniſche Handel ſteht heute völ- 
lig unter engliſcher Aufſicht und hängt 
von Englands gutem Willen ab. 

Mit bewundernswertem Geſchick 
und unter Aufwendung großer Mittel 
haben England, Frankreich und Ruf! 
land ‚bisher verhindert, daß die mei- 
ten Schichten der amerifaniichen Be— 
pölferung jich über Dielen Sadwer- 
halt Har wurden. Durch die in ihren 
Hände befindlichen Kabelagenturen 
und auch durch einflußreiche Zeitun— 
gen, die ihnen zur Verfügung ftanden, 
it es ihnen vielmehr aealüdt, den 
Amerifanern ein ganzes falſches Bild 
von der Lage vorzuſpiegeln. Indem 
dachrichten 
großer Erfolge den ſicheren Sieg der 
engliſch-franzöſiſchen Waffen 
die deutſchen wahrſcheinlich 
und gleichzeitig die alte anglo-ſächſi 
ſche ee gegen das deutſcheWe— 
ſen ſtrupellos ſchürte, wußte man den 
Amerikanern einzureden, daß die 
allein am Kriege 
Ihuld, jondern auch die lirheber all 
der Nachteile jeien, über die Amerita 
Die trium- 
he M titteilung enalifcher Blät— 





„h 


den gefährlichiten Feind. 


Getreide: und Zleifhausfuhr 


über | 
madhie | 
ten mülffen. 


ten bat, Die Eroberung von Kiaus 


tſchau durch Japan, 
fehung in der Gübdfee bedeuten für 
Amerifa eine unmittelbare Gefahr. | 
Der ganze Weiten der Vereinigten | 
Staaten erblidt feit langem in Japan | 
Jehzt bei | 
biefer Feind freilich nicht moralifch | 
aber doch politiich bedeutend in ver 
Welt an Unfehen gewonnen und ift in 
der Lage, von der Gübfee aus bie 
Philippinen, Hamwai und den Berlehr 
‚durch den Panamakanal zu bedrohen. 
n Ifingtau bejigt Japan minde- 
en3 vorläufig einen neuen jtarfen 
Stübpunft und verfügt über bie 
Koblengruben und die Bahnen im 
Norden des Reiches. Wenn ed Nei- 
gung dazu fpürt, dürfte es fchon jet 
in der Lage fein, dem Einfluß Ame- 
rifas in dem großen dhinefischen Rei- 
che, auf den man biäher in Waſhing— 
ton fo viel Wert legte, nahbrüdlich 
entgegenzuarbeiten. Diefe Lage ift 
bedentlih genug für Amerifa, aber 
fie ift noch aünftig genug, veralichen 
mit den Berhältnijien, die entjteben 
müßten, wenn Deutihland und 
Deiterreih in dem jebiaen Kampfe 
um ihr Dafein unterlägen. Diefe bei: 
den von mebr ala hundert Millionen 
fleigiger unternehmender Menjchen 
bewohnten Länder würden dann nad 
dem Verluft ihrer ganzen Jugend von 
den Giegern fo ausaeiogen und rui- 
niert werden, daß fie wahrjcheinlich 
für ein Nabrhundert in der Welt nicht 
mehr mitzäblten. Die Vereinigten 
Staaten verlören "damit ihren beiten | 
Marti. Rußland, dann der Herr- 
'jcher Europas, würde es, jomweit mie 
irgend möglich, in feiner bergebradhten | 
Art gegen die Aubenwelt abiperren 
und zwingen, ich mit den eigenen Er: 
zeuanilfen zu begnügen, England ba= 
durch ebenfalls feines beiten Abneh- 
mer3 beraubt, würde jeinen Bezug | 
amerifanifcher Maren ftarf einjchrän= 
Im Bollverein mit jei- 
nen eigenen Kolonien würde es mit 
allen Kräften verfuchen, fein Wirt» 
Ichaftsleben unabhängig vom beneide- 
ten Amerifa zu machen. Mit der Ein» 
manderung aus Europa, mitder Ans 
lage europäijcher Gelder in Anıerita, 
mit dem Austaufch von Erfindungen | 
und geiftigen Fortichritten zwiſchen 


Japans eit- 


ter über die arofen Verdienste, welche | den beiden MWeltteilen wäre e& natür- 


möglich geweien, daß die 


die amerifanijche 3 
um Cnglands Sace 
läßt 


Zeitungswelt ſich 
erworben babe 
daran feinen Zweifel. 
amerifani- 
| fche Regierung, die die Rüdfichtslofig: | 
feit und Tücke der 
dernation“ kennt, ſich bisher 
nige ſchwache Proteſte bei England 
wegen Wegnahme ihrer Schiffe be— 
ſchränkt und ſelbſt ſo eine unerhörte 
und Amerika Ir wer jchädigende‘ Maß⸗ 


auf ei— 


nahme wie die Sperrung der offenen zone der Vereinigten 
hingenommen gen würde. 


Nordſee einfach ruhig 
hat. Dieſelben Vereinigten 
haben einſt durch Sperrung 
nen Oſtſee durch Dänemark 
erträgliche Schädigung ihres 
erblickk und nicht geruht, Bis der 
Sundzoll aufgehoben war. Man ſieht 
noch mehr, welchen Einfl uß England 
heute auf maßgebende Kreiſe der Ver— 
einiaten Staaten auszuüben imftande | 
tit, ı 
mit welcher Eiferjucht früher Dielmes | 
rifaner jich jevem Weberariff der Bris | 
ten in amerifanifchen Gemäljern ent 
gegen geitellt, und wie hartnädig jie 
lich Toeben erit das freie Verfügungs 
recht über den Panamasftanal von 
England erfämpft haben. 

Das vorfichtige Auftreten der Ver- 
einiaten Staaten aegenüber der Ver— 
gewaltiqung der Neutralen in diefem 
Kriege dur England ijt Doppelt 
merfwürdig, wenn man fid) die frübe 
ren Beziehungen beider Länder verge 
genwärtigt. Wie bat Enaland 
Amerifaner, folanae jie feine Unter: | 
tanen waren, Jahrhunderte lang ge= 
fnebelt und tyranniiiert. Mit welcher 


Staaten | 
der klei⸗ 
eine un: 


Die | 


itdem Rüdjichtslofigkeit hat es nicht fpäter | 


in den Jahren 1806 bis 1812 
Schiffahrt des neutralen Amerifas 
Hunderte ameritanijcher 
Fahrzeuge hat es damals ohne meite 


Die 


biejer | res gefapert und ihre Veiatunaen als 


Kampf die unbeteiligten Länder kaum Matrofen für ihre eigenen Schiffe ae 


weniger jchädigt als die Krieaführen- 
den. Zunächit war allerdings die Ge 
treide- und Zuderausfuhr 
Vereinigten Staaten eriblih ae- 
machen, und den Tyabriten von Waf- 


fen, Munition und Automobilen find die Schiffahrt 


große Aufträge vom Auslande zuge: 
floffen. Es jchien auch jehr wahr: 
Icheinlich, dab der Bezug von Erzen,' 
Mineralölen, Maichinen eine erbeb- 
liche Steigerung erfahren würde, jo- 
wie eine jehr aünitige Zeit 
amerifanijche Schiffahrt und Finanz 
. m Aussicht ftand, 
find indes jehr bald dl d 
zunichte gemacht worden. 
unter Nichtachtung der 1856 verein— 
barten und in der Londoner Deklara— 
tion neuerdings 


ie Briten 


Waaren als Kriegskontrebande er— 
klärten, und Maßnahmen trafen, daß 
ſie ſelbſt über 
Deutſchen nicht zufliehen fönnten, 
perjegten fie der Schiffahrt und dem 
Handel der Bereiniaten Staaten nicht 
minder mie vem anderer neutraler 
Länder einen tödlichen Streih. Der 
Baummollhbandel liegt brach. br 
Preis ift nach Berichten aus Atalante 
auf etwa die Hälfte herabaeaangen. 
Die Lagerhäufer jind überfüllt, und 
28 ftrömt immer noh mehr Baum 
tolle zu. Die ameritanifchen Spin- 
ner können nicht genug abnehmen, die 
engliijhen haben ihre Betriebe jtart 
eingejhräntt, der Abjak nach ande- 
zen Ländern ftodt infolge der enali- 
ſchen Boliti. Die Mehrheit ver 
Pflanzer . jteht nor dem Bankerott. 
Richt anders liegt 
Rupfer, anderen Erzen und Mineral: 
Dlen. Auch der Kohlenhandel nad) 
Güdamerifa leidet ſchwer. Dazu 
macht fich in der amerikanischen Jn= 


aus Den fionsfrieg hat ——— 


für die Amerikas 


Indem ſie E nal and, 


anerfannten Rechte rungen in 
ber Neutralen einfach jo ziemlich alle den gefährlichiten Feind, und 


andere Staaten den | niaiten, 


das Geihärt in 


duftrie und dem Handel das Ausblei- | 


ben vieler unentbehrlicher und nicht 
kirht erſehbarer deutſcher Erzeugniſſe 


| 


preßt, bis — Amerikaner 
zu den Waffen griffen. 


ihrerſeits 
Im Segel? 
olles daran 
geneigten Süd 
zu verhelfen und 
der Norditaaten zu 
Ichädigen. Der Bau des Panamata 
nal hat keinen hartnädigeren und 
gefährlicheren Feind bejejien als die 
Briten, und jchl ießlich haben ſie durch 
das Bündnis mit Japan der Politik 
in Oftafien und im — 
Ozean einen Schlag verſetzt, deſſen 


geſetzt, 
ſtaaten 


um den ihm 
zum Siege 


Dieſe — Bedeutung noch heute nicht völlig zu 


überjehen it. Ceit langem biidt ja 
mie oft genug ausgeiprochen 
it, troß all feiner Freund: 
und Bermandfchaftsbeteue 
den Vereinigten Staaten 
wenn e3 
alles zu 
jo aeihah das nicht zum me 
um in Zufunft den Kampf 
mit Amerifa mit orößerer Auzficht 
auf Erfolg aufnehmen zu fönnen. 
chon jebt Iieat e& Har por Augen 
jedes Ginfichtigen, daf 
bei Fortſetzung feiner heutigen Poli 
tif von dem Krieae nicht allein arohe 
wirtichaftliche, fondern auch ehr be 
dentliche politiiche Nachteile zu erivar- 


morden 
ſchafts 


ſich heute entſchloſſen hat, 
wagen, 


— 
> 

= 
Des 


ganz 


„FRESE’Sen 
Hamburger Thee 


Unfeplbares Hausmit tel gegen 
Magenbeschwerden, 
Unverdaulichkeit, Verstopfung, 
RBiutandrang zum Kopfe, et:, 
AUGUSTUS BARTH, Importeur, 


esziofrfonmisn, ‚Ihen Erziehung a'dank'n!“ 


So iſt ee | 


| | Vreife 
| Ameritas einzureden vberitanden, 
Handels | die Deutichen 


wenn man ich vor Augen hält, | 


| Amerifa 


und die ihnen unzweifelhaft 


ı Abfchneiden der Zufuhr 


9 > 1 .. .r. Ä 
Amerika) mehr, ehe es zu fpät ift, Har werde? 


Sal 
ı fampft mirb? 
Inicht den Anfcein, 
| tommen ift. Bon dem gefunden Sinne 
der Amerikaner 


Bürger deutſcher Abkunft iſt aber 
| hoffen, 
der Bedeutung der heutigen Stunde 
doch noch bewußt mörden und dancad) 
fein Handeln einrichten wird. 


ben): 
daß er 'S eiferne Streiz Friagt hat — 


(ih auch) gründlich zu Ende, Amerita | 
|ftünde vorausfichtlich für unchfebbare 
Zeit einem tojatifhen Europa, einem 
japaniichen Ajien und einem enagli- 
ſchen Seereich gegenüber, die ſämmt 


„engliſchen Bru— lich ängſtlich bemuüht ſein würden, ſich 
geg enſeitig 


abzuſperren und jeden 
Einfluß von außen, der ihre Zwecke 
ſtören könnte, fernzuhalten. Dabei iſt 
noch anzunehmen,. daß ſelbſt Süd— 
amerika von England der Einfluß— 
Staaten entzo— 


Die Engländer haben mit Hilfe der 
der öffentlichen Meinung 
daß 
rein aus Angſt 
Eigennutz verſucht hätten, den engli— 
ſchen, franzöſiſchen und ruſſiſchen 
Schwindelnachrichten entgegenzutre— 
ten und die Ameritaner von der Ge— 
| rechtigteit ihrer Cache zu überzeugen. 
Sie haben e3 Togar fertig befommen, 
daß im rafienftolgen Amerita fein 
Mort der Entriitung über die Der: 
wenduna farbiger, meijt pejtverbacpri 
ger Truppen gegen die Deutjchen daut 
geworden ilt. Colange einflußreice 
Geldleute die Eadhe Enalands in 
nad Sräften fördern, ſo— 
fange die Leiter der größten amerika⸗ 
niſchen Blätter ſich ganz in den Dienſt 
Englands ſtellen dürfen, iſt es na— 
türlich faſt unmöglich, den deutſchen 


Standpunkt in weiteren Kreiſen dort 
zur Geltung zu bringen. Iſt doch lei— 


der auch von Seiten Deutſchlands 
früher nichts geſchehen, um engere Be 
ziehungen zu den angelſächſiſchen 
Wortführern in Amerika zu gewin— 
nen. Daß aber auf die Länge die ge— 
ſchäftsklugen Amerikaner ſich durch 
Worte der ſchmeichelnden Briten und 
Aufien, über den wahren Sadperhalt 
proben: 
laſſen 
wahr⸗ 
Früh oder ſpät muß es 
ein Erwachen fommen. Möge ed dan 
nur_nicht zu jpät fein. Heute wären 
die Vereinigten Staaten nody in ber 
Sage, den Krieg zu einem rafchen 
Ende zu brinaen, a, wenn fie ernit: 
(ih Enaland dur Drohung mit D 
bon Leben? 
| mitteln und Kriegämaterial zur vol- 
len Anertennung der Rechte der neu- 
tralen Schiffahrt nad) Mafgabe der 
Zondoner Deklaration zwängen, mür- 
de der Krieg ſchon an Schrecklichleit 
verlieren. Wenn ſie gar die Lieferung 
von Munition und Waffen an 
Kriegführenden nicht ausführten und 
ihnen auch mittelbar fein Geld zu 
fliegen ließen, würden Eraland und 
Frandkreich ſich gar bald genötigt 
ſehen, einzulenken. Auf einen ernſtli— 
chen Streit mit den 
Staaten läßt heute England es noch 
nicht ankommen. Wenn es in —* 
ſein Ziel erreicht, dürfte ſich das frei— 
lich ändern. 


Wird man 


den Gefahren hinwegtäuſchen 
ſollten, ſcheint doch nicht vecht 
ſcheinlich. 


„U 


sn 
girl 


fih in Amerifa nun— 


Mird dort bald mahaebenden Män 
nern die Erfenn!nis aufgeben, daß 
beute in Europataud über Dascchid 
der Vereinioten Etaaten mitge- 
Noh hat es leider 
daß es ſoweit ge— 


und dem kräftigen 
Wirken der Millionen amerikaniſcher 
zu 
daß ſchließlich Amerika ſich 


— — — 
— Stolz. — 
„Mei 


Bäuerin, (böſe Sic 
Mo ſchreibt vom Feld, 


dös hat er halt a nur meiner energi— 


| 


und J 


die 


Vereinigten 


ſerkraft 


Doppelte YYl Green 
Zrading Stamps bis 
12 Uhr Mittags. Ein: 
zelne Stamps nadher. 


Umfangreihhe Abliefe: 
rungen in Chicago, 
jüdlid, bis zur 79. Str., ebenſo 
in viele Borjtädte, 


Verfauf von Frübjahr-Hleiderftoifen —* Nab Iubeho 


Hier ſind zahlreiche der beſten Werte der Saiſon in Waaren von hochfeiner Qualität ausgeführt. 


Stopfgarn 
T. eder eng‘ 45 DpB., 
ET: Epulen, Stüd 
(Dugend an jeden stunden.) 


Twill Tape 
10 Yarbö, alle Breiten,. — — sc 
(4 an jeden), fvesiell, au. Sn 


Berimutterfnöpfe 


Keine weihe Perimuttertnöpfe, alle 
Gröben von 14 bis 24, Sc wert, Starte, 


. Ginfahband 
3 Yarbö, alle Gröhen bis 12, 
fvesiell, zu 


e.R 
8 Kr 


3c 


Berimutterfnöpfe 
Gute Dualiiät, alle — * = 
24, 3c Corte, ipesziell, au. 


Strumpfbalter 
Hidorh, alle Größen, ihwarı ober weiß, 
15c bis 25 ec Corte, extra fpesiell, 
alle Größen, 


Gardinen⸗ Serim 
Satin Band boblariäumte Borte Gardinen- 
Scrim, 36 Zoll breit, volle Bolts, Elfenbein 
2 Cream ausgezeichnete Sort 
ce ( o 3 ° e orte, ..103c 


peziell, Dard.. 
Fancy Sraverien. 

Mercerised Maraniiette und Boile, fanch 
—machen ausgezeichnete Gardinen für ir 
gend einzimmer, fortirte bur&broßenetorte, 
weik, Arabian umd cream, — 19 
Dualität, 35c wert, Dard. Boannd c 


Garbinen- Scrim 
Gtamine, wendbbar, bebrudte 
Borte, mit fanch offenacarbeite- 
ten Bands an jeder Eeite der 
Borte, volle Volts, Pard breit, 
Barietät don Nuftern,weib oder 


cream, 2öc wert, 121c 


Vard.. 
leider: Formen 
BZuiammenieob, neuced Modell, 
ai einem J Entwurf, 
alle Größen 3 
Wert, zu. 51. 79 
aleider ‚Normen 
4 Abteil veriteilb, SNleider- 


Korms, 32 bis 48, u 95 


$1.05 wert, ipea.. 


Je 


Verkauf von Muſterbetten u. anderen Bedarfsartikeln für dag 


Die nebotenen Eriparniiie find aanz bedeutende und die Auswahl ift eine arofie und zufriedenitellende. 


Artikel für den Garten 
Sc 


Pearl 


19c 
NAleeinmen, 
..40c 
— Wurzeln, er» 


10c 


Luther Burbantö Ge 
Blumenfa- 
10 ec | men, Se und 10e d, 


Garolina Pappel-| 
bäume, 8 bis 10 5. 


fpezielt 


rg um 
na Roots, 


ne od. 
Zube Roſen 
Note doppelte Wl- | Stnolien, Dyb.... 
b > er, 2 

se as, 2 bis | Weiher 
J 19c = BD, 
Nirihen, Apiel-,Pfir- | 


fi», Pilaumen- oder | tra grobe Alum- 
Virnbäume, 


pen, Ivesiell au.. 
Auswabl au... ‚39 s 

Hudrangea Buſche — 
3 bis 4 Ruh 
bod, In f 
Concord Trauben— 


era aroße 
ztöde, 3 für.... 25c 


müle oder 
| Bader, 


—— — 
5 ER, für.. 


Gas Kocher. 


4 Brenner Stewari 
Gas NKocdberd, 
weiß emaillitte Pa- 
Falltüre — mit 
weiß emailllirten als» 
Badofien, 

812.50 


Ztahl 
nel 


bes, 16sÖll., 
auter Bader, 
Bert, Iber 
ätell, @t 


Feiner nemiihter Na- 


7560 


Wolle Crepe 


3000 Db8, reinwoll. importirter Greve, — 
42 3oll breit, in allen neuelten Schattiruns 
gen, $1.00 wert, fpeziell, die 
Dard 


Wolle Gaberdine 
Weiner gelöperter importirterStoff, 44 Zoll 
breit, beliebt für die neuen Euits, in al» 


len fafbionablen —— per 
WREDs0000;0+ „.88c 


Dudheh Satin 


Auch Chiffon Taifeta, Ihwars, 36 
Zoll breit, $1.25 Qualität, Pard..... 


Eeide-Reiter 
Eine Partie, beitchend ans Grepe de Ghine, 
Procaded Boplin, einfabemCbarmenfe, alles 
gute Langen u. Schattirungen, wert 
bis zu 31.75, die Vard 68c 


Baumwollene Ghallies 


Hübid neblümte oder verfiige > 
hürie, Yard. 


77e 


330 


Kleider. Voile 


Beitidt, 42 Boll breit, weißer Grund, mit 
bübi& beftidten Entwürfen, bis zu >35 
65c wert, die Dard.. c 


Enagliſches —— 


In weißen ſanitären Bags, fei⸗ 
ner weiber Finifb, 10 VdS, für, 


Graib 
Handtuchzeug 


Leinen, ſehr abiorbent, 
mit echtfarbiger roter 
Vorte, 1214c Sorte, (20 
—VW an Ieben 1 

u Sc 


\ftunden), Vard.. 
Ungebleichtes 
Bettuch zeug 

36 Zoll breit, ihwerer 
runder Faden, volle 


| Ctüde, 3ic 


U. WERE 


dc 


Nobber8 Mufter Bartie und aanzes 


ichußlagner bon Eiſen— u. Meiling-Betten—zu etwa 6 des Ori- 3— 
ninalpreiies nefauft, fort. Bartien, audı Springs und Matraten. 


Eiſen-Betten. 


oder grün emaillirt, 
Bartie Nr, 


wert bis $3.00, Nırawah 
3 — Giienbetten, 


eiferne Betten, ausgezeihnete Entwürfe, 
oder ſanch Scroll Spindeln in Bernis 
3:6, 46 und 4:0 Größen, $6.50 bis 
97.95 Böerte, Tpeziell äu..os0onnnne.. ++ 


Meiling- Betten. 
@eine iortirte Partie Muiter- 
Meffingbetten, fortirtesiniib und 
Größen, bon 35.45 


"u... 839.75 


2—Eiierne 
Dettien, 15 verfchie 
dene Entwürfe 

alle Größen, 1 bon N) 
einer Corte, grüne, 
blaue u.BernisMar» Z5 
tin Emaille, $5 und 
$5.05 

wert 


Bartie 


t Spring. 


Bet 
85 ladirted, ihweres Piping, Frame Bett- 
Springs, ertra fchweres flarles doppeltesTop 
gervebe, Gaölliges erböbtes Geitell, mit vier 
Reiben stupfer Center Spring Cudportä, 
ganz ladirt, in allen Größen, 


ztirte eiferne Betten, nur 4-06röße, in blau 
* * 151.69 


Maiiive 23511 fortlaufende und gerade Pioiten 
einfache 
Martin, 


53.95 


a len. ; 
et 0717 “= m 
Pr | HE ea Farbe 

amwärts 


Seide-Poplin 
Seide und Bolle gemiſcht, 
feiter Drapiritoif Gl 
beliebten 
$1.39 Sorte, 


12 Zoff breit, 


13, ım allen 


9%c 


DeT 


Schattirungen, 


Sturm Serges 
Reine Wolle, ſponged und geſchrumpft, in 
mittlerer Schwere, waſchbar, ſchwarz oder 
cream — die Nard 
Chiffon Taffeta 
36 Zoll breit, ante haltbare Sorte, in Bel» 


eiih Blau, rufliihem Grün, € 
Marine, etc., ver Yard......... 940 
Schwarzes Moire 
36 Zoll breit, fſür Coats und —* reiche, 


alãnz. Appretur, ausgezeichn. varz, “9660 


31.39 Corte, Vard. ......... 


tleider- Bercale. 
Heller vder dunfler Grund, 
bedrudten Entwü ve 36 
breit, die Yard für . RN 
Kleider Shirtina 
Heller Grund mit hübichen ihwarz en vn. 
farb Gntwürien, dolle Stüde, 20 Le 
‚> 2 


jede Yard. 


mit hübid 


„65c 


Zoll 


ıacı 


. au n 


Nähmaſchine 

317.50 für dieſe elegante 
Balatine FamilienNähma— 
ſchine, automaätiſche Kabel 
lette, Drop Head, mit den 
modernſten Verbeſſerungen, 
Front iſt von viertelgeſäg 
tem Eichen, reiche Golden 
pelitur, Lorübrigebarantie, 
Agentenvprei aar or, 


Men DL 4 DO 


Gebleichte — 
von 1dive n 
frei bon 


j 3% 


38 


Nabhtlos, 
Bettuchzeug, 
oc Corte, 
nur 


Waarenhaus = Neber- 


Eiſerne 
Betten für 
Kinder. 

6X4-6, emaill. 
erm Martin 


810.50 


Filz-Matraben. 
ve. über; sonene blau —— 
cding Fil atrage, allc& 
45 IMDd > E g° 
en, s3.95 
Filz Matraebn. ; 
Grira feine nerollte Kante Elaſtic Filz⸗ 
matratze, 50 Pſd, ſchwer, mit blau und weit 
geltreittem oder lobiarb. oder blau fanch 
muftertem Amos Teag Ticking, 
Groͤzen, 312.50 Wert, zu. 
Angle iien Geitell Bett 
ladirt, acwobene Drabt-Iop 


un alle ‚Srößen, $3.00 Ierte 





— 
$7.5 


ge» 
— 86.95 


Springs 
mit m 


81. 39 


u 
Tapeten, 
| Tarior, 

I» 


200 


7 Tapeten, 


Eis 
; bol;, 
Eee $ 


Gehäkelte Bettdecken 
neue Marieltieh Entwürfe, fchr 


Sor tie, $1.95 Qua ılıtat, ..$1.38 


Ge; * 
ſchwe 
das Stück.. —X 

Gebleichtes 
Zoll breit, feine weiche En un 


bon Ttärfe, 1 orte, (20 985 6 
> ıc 


an jeden — ver Yar 


Muslin 


36 


Stiderei 
——— Schweizer Stiderei Flonneing, 


ve itter, 5UcC wert ‘ 
, 29 


2 )ard 
Flouncing 
15 Zoll breites Net Flouncing, in ‚wein, 
neue Wuiter, $1.25 w )eri, die 
Yard... ‚Sc 
Stiderei 
Schweiz ‚er Stiderei Floun cing, nene 


Kinderlleider - 
15c 


183ll. 
Muſter für 
wert, Vard. 


er, 


u... 


Stiderei 
Edging und Ginjas, Sc wert, 


Drientaliihe Spiben 
—* und eream, neue Auswahl, 
oc wert, Yard. } ae 
Seidenes Sand 
reinfeidenes fanch Band, 
treue Muiter, 
rn 


Chiffon 

Cloth 

42 Zoll breit, 

Farben, für 

Waiſts, bis 
wert die 

neuen 


Ar. 
Löc wert, 


so und 


‚10c 


alle 
Damen 
u 81.2 


98c 
Taſchentücher 


Weiße ——— 
Taſchentüche 49 


ner Sc wert, 
—— 4 


> Etütd. 


> 


* 


Dekorations-Artikel 
re Neines gelodtes 
l Leinſamenöl 2 
die Sallone.... ODE 
Louis Central 
Co.'s Bleiweiß, 
» g» 


‚für Bett⸗ 
Küche — 


alle — We 

— ſpe 
u 
vpaſſend f. 


Tapetenreini 


Seſter 
r ertig zum Ges 
Enamel, — 


die 25 


gallone. 


reen 
ırYı 


ütterter bolar sine’ 

Ihrant, aus Hart: 
Golden Finiib,M 
Da ! N 


"Ines ziell zu 


"io. so 


Staple-Groceries don einer Auktion und Berfanf von Barfivaaren 


Sowohl die Oroceried wie aud die Badwaaren find eriter Klaiie Wanren und wir faniten diejelben zu einem fol niedrigen % sreife, daß er uns| in 


a . — = * * 

Dir erlangten viele der ſeinſten Partien von Staple⸗Groceries bei der öffentlichen Anltion de 
Die Stoften waren für uns fo äußerſt billig, daß wir imſtande ſind, dieſe und viele andere große Erſparniſſe 
iſelammer zu dieſen Erſparnifſen 


Wrinkle Pens. 
4488 Büdien 


E3 wird fi für Cie lohnen, Ihre 


Sweet Ben. 
1512 Büdien Weerlech 
Marfe fühe Grbien, ic 
die Büdhle. - 


Spe 


Martke zühe 


Soda. 
_ 960 Badete Arm und 
Sammer Marle — 
ernennen c 
Ouafer Gorn Rlates, 
1250 Badete Quatfer sn 


flafes, das 
Vadet . 


Red Groß Macaroni. 
2500 Badete Red Groh 
Maffaroni, das 3 
Padet . 


Imitirt. Banilla Grtraft. 
1513 Flaſchen imitirter 

Vanille Exrtrakt, 

die Blafce 


1350 
ftüde- Kafao, 
.... Br 


2300 


Düchle 
Fanch 


die 


| Head Reis, 
Blund 


500 
Bücie 


Erbien, die Büdhle. 


Frühftüd: Stacao. 
»n. 


Lekto Sconring Bomber. 
Biden 
Antiieptic Sceuerpulver, 


5000 Bfund 


Meife California Oliven. | 
Bihfen Kalifornia 
reife ‚Dliven, 


de 


zu füllen. 


Gaale Ram. 
1720 Jars Waagle 


Gorneli | 8ic 
| James, das Pfund 
| 


Wrinfled Gie 
40 


iofer Fruh⸗ 
das 


Libbys Sauerkraut. 
1500 
Sauerfraut, 

ı Büdle .. 


| Note Nierenbahnen. 
1650 Bünfen Monar 

Marfe rote Stidnen> 8: 

Bohnen, die Wüchle, 20 


Keen Kleener. 
4500 Buͤcſen 
Kleener, bie Büchle 


Ghinoof Salmon. 
3072 Bünien Booth 
Bla Diamond Ebinoof Yache, 
die Büchle 


Bünien Libby's 
die 


zetto 


Kopfreis. 
auch . 
das 


die 


Schmackhafte friſche Sunibine Gates und Graders zu Büderpreiien. 


Friich gebadene FFeigen-Bars, 
Friich gebadene Ginger Enaps, das 
Rriich gebadene Banilla Wafers, 
Friſch 
Friſch 
Friſch 
Friſch 
Friſch 
Friſch 
Friſch 


das 


gebackene Cocoanut Bars, das 
gebackene Chocolate 
gebackene Jeed ſchottiſche 
gebackene Iced Molaſſes Coolie 
gebacene Iced Honey Cookies, 
gebadene 


9, das 
das 
Windſor gemiſchte Coolies, 


das Pfund 
Pfund 


Pfund 


acbadene Inusperige Soda Crackers, das Pfund 
Pfund 

Iced Marſhmallow Coolies, 
Jumbles, 


das Pfund 
Pfund 
Pfund 

das Pfund 


Nur 4 Pfund an jeden Kunden von obigen Yrtifeln. 


Drogen und Toilette-Artikel 


10€ Dia⸗ 
mond Dyes 

25c Gar» 
fielb Tee 

50 Gan- 
tbror . 


1 
Gaftoria 


Health 
zu 


„Die 


Zur Entwidelung der Waffertraft. | 


Anlagen, welde ungefähr $7,000,000 


foiten werden, neplant. 

Der Staatslegiälatur mird dem= | 
nächſt der Plan unterbreitet werden, 
im Desplainesfluſſe, am oberen Ende 
von Patterſons Inſel, direlt unterhalb 
von Joliet, zur Ausnützung der Waſ—⸗ 
große Anlagen zu errichten, 
welche einen Koſtenaufwand von unge— 
fähr 87,000,000 erfordern werden. 
Die Abſicht geht dahin, daß die Ab— 
waſſerbehörde und der Staat die An— 
gelegenheit gemeinſam in die Hand 
nehmen, und zwar in der Art, daß 
eritere bie Arbeit ausführen läßt und 
dafür bezahlt, daß der Staat dann 
aber die Werte unter einem Amorti- 
fationäplane übernimmt. 

E3 handelt fich dabei um eine Ber- 
längerung bed Abmaffertanals; oder 
bes nördlich von oliet belegenen obe- 
ren Bafins, dur die Stadt hindurch) 
nach der befagten nfel. Dort ift ein 


‚270 Fuß breiter, 35 Fuß hoher Damm | 


zu errichten, wodurd, bei einer Mari- 

malftrömung von 14,000 Kubiffuß die | 
Sekunde dann eine Wafjerfraft von 
ı 44,000 Pferbefräften erzeugt mirb. 
|Bei einer durchfhnittlihen Strömung 
von 8000 Fuß bie Sekunde. ftellt fich, 


35 Fletäer’s 


81.00 Sane’3 Sair ur 


50€ Doan’s 
Bills 

81.00 
Malted 


| Williams!’ Maſir⸗ 
feife, 3 Stü 


für " 


1 Bid. Büchfe Beil- 
[sen Rafirpuler 
l für 


29c 


Dorlid’s 


n Stand fett, diefe riefigen Werte zu Dielen niedriaen Breiien 


su bieten. 


3 Lagers der Gould, % 


Wells 
zu off 


& Dladl 


eriren, Das Lager ijl von 


| Ned Roſe Salmon. 
1008 Büchſen Red Moſe 


Tall Salmon, 10e 


die Büchſe. 


Roter Hollywood Salnıon 
4848 Bünhien Hollywood 


fancv roter Lachs, die 15e 


Büchſe 
—— Seife. 
„2800 Stüde Laundry lie 3 


2450 Bücdfen 
zomaten, Die 


Cling P 

3600 Büchſe 
aelbe Cling 
die Büchſe 


2804 Bühl 
Yemon Gling Ber 
die Büchfe 
Santa 

2500 
Clara 


Seife, das Stüd. 


Fels Naphtka Seife. 
4700 Stüde Fels 3 
Napbtha Seife, Stüd, 10 
Hieſige en 
2930 Bücien einheimische 
Sardinen in Senf, die — 
M 


Clara 
Br. 


Navy B 


Büuchſe y⸗Bohnen, 


urn Co., 


Tomaten. 


Lemon Cling Peaches. 


Pflaumen, 


nn Niigan 
Bid... 


Wholeſale 
feiniter 


Grocers, 


und 


von Madiſon, Wis. 


Qualität in beitem BZuftande, 


| Enider3 Tomaten Gatfup 


1503 Flaiden Enider’s 
Tomaten-Catfup (4 Flafchen 


an jeden Kunden), di 15 3 
4C 


Pint⸗Flaſche 
Michigan Birnen, 
1503 Bünien — 
Birnen, in S 
die Büchſe 


Bulk — * 
3000 Pfund loſe 
Spaghetti, Pfd 


_„.Berrl Gorn. 
„7500 Bünien Bearl 
| Corn, die Büchie 


Stangenbohnen. 
1325 Büchſen Maple 

3_ | Vallev aeihn. arüine 1 
40 Bohnen, die Büchle... d 


Sand Baded 


eaches. 
u — 


en Danama | 


Pflaumen. | 
Santa 


Vfd., bic 


ohnen. 


20 


4 


Rahrungsmittel 


_ Butter, Meadomw 
Greamery, friſch ge 
macht, Pfund.. 

Eier, ausgew. und große, 
friihb vom Yande, dad PS 
Dutend — 22 c 

Feinſter runder Haymräje 
das Pfund 
für . 

Biere Blant, 
feine Waare, 


Hill 


320 


Feiner 
Peaberry 
Pfund 


R affee, 


Feiniter granu 
mit 
Pfund 
für 


beite, das 


wurde, 4 
tur 


Schönes Fleiſch 


Feinſtes ſaftiges, Feiner 
aus der Mitte heraus Sugar Cured 
geſchnittenes Round Schinken, das 1 03 
Steaf, das 18c | Pfund . ü ıC 
Bfund } 


I Frifhbes Ioies 
Frifh aemantes | geaf“ ne 
Samburger Steat, ea" Schm Ir 


das —— 113 8 Pfund 93 c 
4 


ar für 
ET 


Far 


friſche 91 
Bid D2c 


Nr. 1 
Vienie 


— —— — —— — — — 


dieſe auf 27,000 Pferdekräfte. 

Die Entwickelung dieſer Waſſer— 
|traft mar bereits früher als ein Teil 
I\von Gouverneur Deneens Tiefwalfer- 
I|meq geplant worden; mit Gouverneur 
Dunnes Projett einer Waiferitraße 
\von Chicago nad) dem Illinoisfluſſe 
und mittelſt deſſen nach dem Miſſiſ— 
ſippi und dem Golf von Mexiko ſteht 
ſie in keinerlei Verbindung. 


— — e— 


Berein Deutſche Preſſe. 


Chas. F. Nagel und Dr. E. 
Reidner beim Feſteſſen en —1* 


Das am nädften Montag im Banz | 


| fettfaale bes Bismard Hotels jtattfin- 
dende Tyeiteffen des Vereins Deutſche 
Preſſe nimmt beſonderes Intereſſe in 
Anſpruch, da ihm die Herren Chas. F. 
Nagel, Handelsſekretär 
dent Taft, und Dr. Emil G. Hirſch als 
Gaſte beiwohnen werden. Beide Herren 
werden ſich in Anſprachen hören laſ⸗ 


ſen, und zwar wird Herr Nagel in 


engliſcher Sprache über „Bürgerpflich— 
ten und Bürgerrechte des-Deuitſch— 
Amerikaners“, Dr. Hirſch in deutſcher 
Sprache über „Der deutſche Gedanke“ 
ſprechen. In Anbetracht der turzen 
noch verbleibenden Zeit und ber gerin- 


gen Zahl verfügbarer Pläge werben die, 


. Hiridh 


unter Präfi: | 


Be 


ihre 
aber bis 


| Mitglieder erſucht, 
baldigſt, ſpäteſtens 
Samſtag, beim Be 
Dame, 2235 MW. Wafhingt 
| anzumelden. Damen willkommen, 
| Einfüh tungen durch Mitglieder geitat- 
tet. 

Sn der geitrigen VBerfammlung des 
Vereins lagen bereits Anmeldungen 
|bon etwa 70 Berjonen vor, 

— — — — — 


Der neue Bürgermeiiter, 


eteil taung 
nächſten 


ton 


Fliegeraufſtieg, Böllerſchüſſe und Umzug 
gelegentlich des Amtsantritts. 

Um drei Uhr am nächſten Monteg 
Nachmittag wird die Kundgebung an— 
läßlich des Amtsantritts von Bürger— 
meiſter Thompſon beginnen. 
Flieger wird im Grant Park aufſtei— 
|aen, und eg wird dort einSalut von 35 
Böllerſchüſſen, einen für jede Ward, 
abgegeben werden, worauf ſich die 
Freunde des neuen ſtädtiſchen Ober— 
hauptes im Park zu einem Umzuge 
aufſtellen werden. Voran wird die 
„Kolumbia”, ein Sternenbanner tra= 


| 


CASTORIA füräugfingeund Kndst, 
Dia Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Haht 


Old Grop Santos 


Grocery: Be 


New Genturn Mehl, 


jemals 


eo. u 


Whiskey, 
Bond“, 
die volle Quart 


51 "lache, volle 
Quartflafce . 


Ein! 


Draugen, 
famentoje 
faftiq, 
Dutend 


Kalifornia führe 
— groß und 


— 


firter Zucker 


ftelluna, 10 fpezielt 


Waare, 
Bündchen 


fancy 


das 


10c 
71 
> 


ge⸗ 


das 
gemahlen Royal 
| röfteter 
| Pfund 


weine 2 


Sunny Broof) 


Marte 
Kaffee, das 


Liköre 


Exportbier, helles 
„Bottled in oder dunkles, die Kiſte 
Jahre alt, mit zwei Dutz. 


82c | Slaſchen 


Gilt Edge En 
Old Kentu day! requlärer Preis 83,25 
— 100 Prrof die Gallone, 82. 18 


„69e Saltone - 


friſch 


— 


6 


reinzjefretär Hans 
Str., | 


Fine wunderbare Tienichwärze, Leichteite und 
ſiche rite im Gebrauch, reichiter Glanz, vorbaltend. 
| »Forder ft eS oder Ihidt 10 2c-Marten für 2 dolle 
| Größe Pü ichfen u. 2 hübiche Metall Kunit Tran? 
| frei. Martin & Martin, Fabr., 3005 Garroit 
Ave, Ghicago, 2ap,ftmomi—30avi 


| gend, chreiten, ihr merden 42 andere 
rauen mit Fahnen der verjchiedenen 
Staaten folgen, darauf berittene ‘Po> 
Ilizei und nun die Menge zu Fuß, zu 
Pferde oder in blumengefchmücdten 
Kraftwagen. Der Zug wird fich über 
den Michigan Boulevard, die Ran= 
dolph und La Salle Straße zum YJad- 
fon Boulevard, an diefem zum Michis 
gan Boulevard bewegen und an der 
35. Straße fih auflöfen. Bürgermei- 
iter TIhompfon wird ihn jomohl im 
Grant Bart mie von der Stadthalle 
aus befichtigen. Nach der Amtseinfüh- 
rung am Abend in der Stadthalle wer= 
den in allen großen Hotel3 Ianzfeite 
ftattfinden und am Geeufer ein Feuer— 
| merf abgebrannt erben. \ 
—.), 


Tragt die 
rschrift 





